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zu jeder zeitepoche hat sich die älte-
re generation schwer getan, die Ju-
gend zu verstehen. dieses Phänomen 
ist nicht neu und kein novum im zeit-
alter der computerisierung und digi-
talisierung. 

Man sagt, lokalzeitungen werden pri-
mär «von den Alten» gelesen. Falsch! 
Zumindest ihr lokalblatt gibt Kindern, 
Jugendlichen und jungen erwachsenen 
immer eine Plattform. und dass die Ju-
gend in die Belange der älteren (senio-
ren-)Generation integriert wird, beweist 
unser Artikel auf seite 3. Geschrieben 
von einem 16-jährigen Jüngling (namens 
Jeremy Zimmermann), der die drei letz-
ten Wochen als BiBo-Praktikant manche 
Veranstaltung besuchte. An dieser stelle 
sei es mir erlaubt, Jeremy persönlich für 
seinen immensen einsatz, stete loyalität 
und Pünktlichkeit sowie Arbeitseifer 
(ohne Anlaufzeit!) bestens zu danken. 
Müsste ich Noten verteilen – er bekäme 
die höchstnote! und letzte Woche hat 
lana spaar (14) vier schnuppertage 
beim BiBo verbracht. Für sie nicht nur 
eine neue Welt, sondern auch eine spezi-
elle erfahrung, mit einer viel älteren Ge-
neration unterwegs zu sein und Anlässe 
zu besuchen. 

Dass der internet-Kurs in Bottmingen 
von zwei 16-jährigen, aufgeweckten 
Jungs (siehe Foto) geleitet wird, ist längst 
bekannt. im redaktionellen Teil von Ther-
wil lesen sie über das Jugendhaus, das 

im August mit Anlässen und Aktivitäten 
aufwarten wird. unserer leserschaft ist 
bekannt, dass «Därwil» im letzten Jahr 
die uNiCeF-Auszeichnung als «kinder-
freundliche Gemeinde» erhalten hat. 
und dies soll nicht einfach eine urkunde 
bleiben, sondern im Alltag vorgelebt 
werden.

Trotz der Fussball-WM haben wir 
auch die Gemeindeversammlungen in 
Bottmingen und Therwil besucht. Denn 
der Polit-Alltag macht wegen dem run-

den leder nicht halt. und daher unser 
Dank an alle Frauen und Männer, die sich 
für das Gemein(de)wohl einsetzen und 
an sitzungen und Versammlungen gehen, 
obwohl gerade ein vermeintlicher «Kra-
cher» (wir meinen eine WM-Partie) im 
Fernseher läuft.

Wir wünschen unserer leserschaft 
und den treuen inserenten einen erhol-
samen, sonnigen sommerferien-Anfang. 
Wir halten solange die stellung im «Bi-
Bo-land». Georges Küng

medea (22), lana (14), Jordi (16), Jeremy (16) und max (16, von links nach rechts) 
erklärten am letzten mittwochnachmittag in «internet-cafe für alle 50plus» die 
tücken der modernen elektronik. Foto: Küng

Hommage an und für die Jugend

Ihr Hyundai-Partner.

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23
4106 Therwil
Tel. 061 425 97 00 12

32
82

8

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Reinacherstrasse 2
4106 Therwil
Telefon 061 721 64 65
www.fernsehfehr.ch

Fernseh
Fehr

Wir führen ihr
Wunschprogramm

TV/Video
Hi-Fi
Service
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www.pira.chReparatur  Shop  Schule  Datenrettung

Passage 10 4104 Oberwil / 061 401 40 80 

CHF869.--

- i5 CPU KabyLake
- 8 GB Ram
- HD Graphics 630

Reparaturen in 1-3 Tagen
PIRA SOFORT-HILFE Tel. 061 401 40 80 OBERWIL

PIRA HILFT

NEU

Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch
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Multimedia Galerie: Hauptstrasse    -      Arlesheim
Internetshop: www.burrishop.ch
 61          
Verkauf - Dienstleistungen - Reparaturen - Beratung

KEIN BILD,KEIN TON? WIR KOMMEN SCHON!

BURRI+BURRI
Radio-TV-Video-HiFi-Sat-PC-Multimedia

 Brauchen Sie einen 
Sicherheitsnachweis? Ist 

Ihre Elektroinstallation 
zur Kontrolle fällig? 
Gerne führen wir die 

Periodische 
Sicherheitskontrolle aus. 

 Ettingen / Tel. 061 723 90 90 
www.elektro-kontroll.ch 

Atelier für zahntechnische Implantologie
D. H. Strub, Baslerstr. 47, 4102 Binningen

Zahnprothesen –
Reparaturen & Reinigung

Hol- und Bringservice
Auch während den Sommerferien

24h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

94 mm

55 mm

AB 9. JULI 2018

ETTINGEN
TIERARZTPRAXIS

Hauptstrasse 30 | 4107 Ettingen
info@tierarztpraxis-ettingen.ch
www.tierarztpraxis-ettingen.ch 

+41 (0)61 723 05 80

DR. MED. VET. JOSIANE LAUPER
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Achtung, aufgepasst!
Wandeln Sie Ihre Wertsachen in
Bargeld um

Nutzen Sie die Chance, Ihre Wertgegen-
stände, die Sie nicht mehr in Gebrauch
nehmen, wie z. B. antike Möbel, Musik-
instrumente, Nähmaschinen, Puppen,
Ölgemälde, Teppiche sowie Pelze, Por-
zellan, asiatische Kunst und alte Bronze-
figuren, jegliche Art von Goldschmuck,
Bernstein, Markenuhren und Tafelsilber,
für ein gutes Angebot mit seriöser Ab-
wicklung zu verkaufen und sich den
Höchstpreis bieten zu lassen. Profitieren
Sie von unserer jahrelangen Erfahrung.
Tel.-Nr. 076 828 17 43, Firma Klimkeit.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

r egionale  Q uali t ä t spr oduk t e  zu 
f air en P r eisen

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Aktuell 
zur Grillsaison
Lammgigot-Steak  

aus dem Laufental,  
speziell für den  

gelungenen Grillabend 
und dazu viele  

verschiedene Biere 
aus der Region!
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen
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Wir ziehen um!
Ab dem 1. Juli sind  

wir an der

Greifengasse 11
zu Hause.

Greifengasse 11
4058 Basel
Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch

www.blumenschmitt.de

www.blumensteul.de 
79539 Lörrach   Brombacherstr. 50

79618 Rheinfelden   Müssmattstr. 85   

Große WM-Grillaktion!

Vom 14. Juni bis 15. Juli gibt´s Grill-
buch und Handschuhe gratis* dazu 
beim Kauf eines neuen Grillgerätes!

*Gültig ab einem Einkaufswert von 500 € (Grill und Grillzubehör).
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! Firma Hartmann kauft !
Pelze, Bleikristall, Porzellan, 

Antiquitäten, Bilder, 
Schreibmaschinen, Louis- 

Vuitton-Taschen, Teppiche, Tafelsilber, 
Uhren, Münzen, Schmuck. 

076 610 28 25076 610 28 25
K31_1306875

Ferien 
für den Garten
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41
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Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität
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Jetzt: 
Vitello tonnato

vom Baselbieter Vollmilchkalb
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GemeindeverwaltunG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch

Telefonzeiten
Mo, Di, Mi 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr   8–12 / 13.30–16 Uhr

Öffnungszeiten
Mo  9.30–12 Uhr
Di  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi  9.30–12 Uhr
Do  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr  9.30–12 Uhr

Gemeindepräsidentin

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

altersfraGen

Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

BestattunGen

Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Gemeindepolizei

Telefon 061 426 10 13

Kindes- und erwachsenen- 
schutzBehörde (KesB) leimental

Telefon 061 599 85 20

werKhof

Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

spitex

Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37

soziale dienste

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

ruftaxi BottminGen

Telefon 061 421 21 21 

störunGsdienste

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Gemeindeinformationen

EINWOHNERGEMEINDEVERSAMMLUNG

Beschlüsse der Versammlung 
21. Juni 2018, 20 Uhr, Aula Schulhaus Burggarten

1. Das Protokoll der Gemeindeversamm-
lung vom 21.3.2018 wurde einstimmig
genehmigt.

2. Die Jahresrechnung 2017 wurde ein-
stimmig genehmigt.

3. Die Versammlung nahm Kenntnis vom 
Bericht der Geschäftsprüfungskommissi-
on für das Jahr 2017.

4. Das Reglement über die Zusatzbei-
träge zum Ergänzungsleistungsge-
setz wurde in der Schlussabstimmung 
einstimmig genehmigt, dies einschliess-
lich eines Ergänzungsantrages der Ge-
meindekommission. Der Ergänzungsan-
trag lautete: 
Neuer § 5: 1 Die Rückzahlbarkeit von Zu-
satzbeiträgen darf in keinem Fall dazu 
führen, dass die gefestigte Lebenspartne-
rin resp. der gefestigte Lebenspartner der 
Begünstigten resp. des Begünstigten von 
Zusatzbeiträgen selbstbewohntes Wohn-
eigentum aufgeben müsste. 2 Eine gefes-
tigte Lebenspartnerschaft im Sinne von 
Absatz 1 liegt vor, wenn vor dem Alters- 

und Pflegeheimeintritt resp. vor dem Spi-
taleintritt während mindestens 5 Jahren 
ein gemeinsamer Haushalt geführt wurde.

Die Anwesenden stimmten diesem Er-
gänzungsantrag grossmehrheitlich zu. 
Das Reglement wird nun entsprechend 
redaktionell angepasst.

Es haben 44 Stimmberechtigte an der 
Versammlung teilgenommen.

Rechtsmittelbelehrung: Für eine allfällige 
Beschwerde wird auf die massgebenden 
Bestimmungen von §§ 172 ff. des kanto-
nalen Gemeindegesetzes (GG; SGS 180) 
verwiesen: Gegen die Beschlüsse der Ge-
meindeversammlung kann gemäss § 172 
Abs. 1 GG innerhalb von 10 Tagen seit Be-
schlussfassung schriftlich und begründet 
Beschwerde beim Regierungsrat erhoben 
werden (§ 175 Abs. 1 GG). Wird eine Miss-
achtung der Rechte der Stimmberechtig-
ten geltend gemacht (§ 175 Abs. 2 GG), so 
sind die Fristen gemäss § 175 Abs. 2 GG zu 
beachten.
 Gemeindeverwaltung Bottmingen

GRAtULAtIONEN

Herzliche Gratulation 

Unser Lehrling im 3. Lehrjahr, Luca Spano, 
hat die Lehrabschlussprüfung zum Kauf-
mann im M-Profil erfolgreich bestanden. 
Wir sind sehr stolz auf seine Leistung und 
hoffen, dass er weitere Erfolge im Berufsle-
ben feiern darf, die erste Hürde ist somit 
geschafft. 

Herr Spano wird vom 1. August 2018 bis 
voraussichtlich 31. Dezember 2018 in unse-
rer Gemeindeverwaltung als Mitarbeiter 
tätig sein. Er wird während dieser Zeit in 
verschiedenen Bereichen eingesetzt. Wir 
freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit.
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

ZIVILStANDSNAcHRIcHtEN

Todesfälle

Kellerhals-Stöcklin Emma, † 22. Juni 
2018, *29. Dezember 1926, von Basel BS, 
Niederbipp BE. Wohnhaft gewesen an der 
Langegasse 61, Oberwil. Abdankung am 
Montag, 2. Juli 2018, 14 Uhr, St. Margare-
thenkirche in Binningen.

Sutter-Favre Denise, † 19. Juni 2018, 
*9. Januar 1961, von Riehen BS, Hubersdorf 
SO, Château-d‘Oex VD. Wohnhaft gewesen 
an der Pfaffenrainstrasse 46, Bottmingen. 
Abdankung am Montag, 2. Juli 2018, 
11 Uhr, St. Margarethenkirche in Binningen.

BIBLIOtHEk BOttMINGEN

Sommerferien 2018

Öffnungszeiten
Die Sommerferien dauern vom 1. Juli bis 
am 12. August. Während dieser Zeit ist die 
Bibliothek jeweils am Mittwoch von 17 
bis 20 Uhr geöffnet. Am Mittwoch, 1. Au-
gust bleibt die Bibliothek geschlossen. 
Bitte beachten Sie, dass der Medienrückga-
bekasten während den Sommerferien nicht 
in Betrieb ist.

Badibücher
Auch diesen Sommer stellen wir im Gar-
tenbad Bottmingen Bücherkisten mit 
ausgeschiedenen Büchern für Sie bereit, 
die Sie gratis mitnehmen können. Werfen 
Sie einen Blick hinein und entdecken Sie, 
welche Titel vor 8–10 Jahren im Ge-
spräch waren. Die Bücher sind zwar nicht 
mehr «topaktuell», aber es sind durch-
aus tolle Geschichten für Gross und Klein 
dabei.

Sommerzeit – Leselust
Unter diesem Motto haben wir in unserer 
Ausstellung eine Auswahl von Romanen 

für fesselnde und entspannte Leseaben-
teuer bereitgestellt. Lassen Sie sich in 
ferne Länder und fremde Welten entfüh-
ren und geniessen Sie gemütliche Lese-
stunden in den Bergen oder am Strand, 
auf dem Balkon oder im Garten.
Wir wünschen allen einen sonnigen und 
erholsamen Sommer.

Das Bibliotheksteam

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Grünabfällen
Freitag, 29. Juni sowie 6., 13., 20. und 
27. Juli 2018

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 31. Juni 2018

Sammelstelle Schönenberg
Samstag, 7. Juli 2018
Geöffnet von 10–12 Uhr.
Entgegennahme von: Erde, Steine, 
Bauschutt, Tontöpfe, Fensterglas und 
Metall.

Schule

ScHULLEItUNG ScHULE 
BOttMINGEN

Die Sommerfe-
rien stehen vor 
der Tür

Mit den Schlussveranstaltungen geht 
morgen das Schuljahr zu Ende. Die Kin-
dergartenkinder beschliessen den letz-
ten Tag mit einem gemeinsamen Mittag-
essen im Kindergarten. Für die Primar-
schulkinder bereiten die austretenden 

Schülerinnen und Schüler der 6. Klassen 
den traditionellen Spieltag vor. An-
schliessend werden sie mit dem Schluss-
lied und einer kurzen Ansprache Rich-
tung Sekundarschule verabschiedet. Für 
nicht wenige Schülerinnen und Schüler 
mischt sich die Vorfreude auf die Som-
merferien mit etwas Wehmut, weil sie 
sich wegen des Stufenwechsels von ih-
ren gewohnten Lehrpersonen oder sogar 
ganz von der Schule verabschieden müs-
sen. Für die anderen überwiegt in erster 
Linie die freudige Aussicht auf eine Zeit 
ohne Schulbücher und Hausaufgaben. 
Verdient haben diese Pause alle, dies gilt 
sicher nicht nur für unsere Schülerinnen 
und Schüler, sondern auch für die Lehr-
personen und alle Schulbeteiligten, die 
uns das ganze Schuljahr über unterstützt 
und mit ihrem Einsatz zu unserem Wohl-
befinden beigetragen haben. Ihnen allen 
wünschen wir im Namen der ganzen 
Schule ebenfalls eine schöne Sommerfe-
rienzeit.
 Maya Jakob, Lukas Schaeppi,  
 Schulleitung Schule Bottmingen

Verabschiedungen

Ende Schuljahr verlässt Raphael Oneta 
nach zwei Jahren Unterrichtstätigkeit auf 
der Mittelstufe im Schulhaus Burggarten un-
sere Schule, um sich einer neuen Herausfor-
derung als Lehrperson in Basel zu widmen.

Während fünf Jahren unterrichtete 
Christina Ganter in den 1. Primarklassen 
als Lehrperson für Musik und Bewegung in 
den Schulhäusern Hämisgarten und Burg-
garten. Leider ist es ihr aus gesundheitlichen 
Gründen momentan nicht möglich, ihre Un-
terrichtstätigkeit weiter wahrzunehmen.

Annina Berweger hat uns über das Er-
reichen des Pensionsalters hinaus in der Ta-
gesschule unterstützt. Sie hat ihr Engage-
ment bereits per Ende April beendet.

Im Namen der ganzen Schule danken 
wir den austretenden Personen ganz herz-
lich für ihre engagierte Arbeit zum Wohle 
unserer Kinder und der ganzen Schule. Wir 
wünschen ihnen für ihre berufliche und pri-
vate Zukunft viel Erfolg und alles Gute.

Maya Jakob, Lukas Schaeppi,  
Schulleitung Schule Bottmingen

pRIMARScHULE  
BOttMINGEN

Schulschlusstag 2018

Der 29. Juni ist der letzte Schultag vor 
den Sommerferien. Als Abschiedsge-
schenk gestalten die abgehenden Sechst-
klässlerinnen und Sechstklässler für die 
anderen Kinder den traditionellen Spiel-
tag. Sie haben sich für die jüngeren Kin-
der ein abwechslungsreiches Angebot 
von lustigen, spannenden und kniffligen 
Spielen ausgedacht. 

Die beiden Spielsequenzen sind wie 
folgt geplant: 10.30–12 Uhr und 12.30–
13.45 Uhr. Um ca.14 Uhr wird das Schul-
jahr mit dem Schulschlusslied, begleitet 
von einer Lehrerband und einer kurzen 
Rede des Schulratspräsidenten Jürg Tes-
ter, offiziell beendet.

Zaungäste, welche den fröhlichen 
Anlass aus der Nähe erleben möchten, 
sind herzlich willkommen. C. Sigg

VERANStALtUNGS
kALENDER

28. Juni

Mittagstisch für Seniorinnen  
und Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube, 
Therwiler strasse 16, Anmeldung 
erforderlich, Telefon 061 361 98 77
Senioren für Senioren

2. Juli

Jassnachmittag für Frauen  
und Männer ab 50
Mo, 14–17.30 Uhr, Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16, keine Anmel-
dung erforderlich, Infos: Margrit 
Hess, Tel. 061 421 68 93, oder Silvia 
Burkhalter, Tel. 061 421 18 05, 
BOZ Bottminger Zentrum

16. August

T-Shirt selber nähen
Do, 19–21.45 Uhr, 6-teiliger Kurs 
16./23./30. August, 6./13./20. Sep- 
tember, Burggartenschulhaus, 
Anmeldeschluss 12. Juli, detaillierte 
Infos unter www.bottmingen.ch
Erwachsenenbildung und Freizeit-
gestaltung Bottmingen

Wiederkehrendes

«Bottmiger Wuchemärt»
8.30–11.30 Uhr, jeweils dienstags, 
auf dem Platz hinter der Gemeinde-
stube, Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Mami’s Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags, 
aus genommen Schulferien/Feiertage,
kommen Sie vorbei auf einen Kaffee 
oder Tee zum gemütlichen Beisam-
mensein, BOZ, Therwilerstrasse 14
BOZ

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen  
der Vereine finden Sie auf unserer 
Webseite unter  
www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit 
und Kultur/Vereine 
oder www.bottmingen.ch/Gemeinde/
Freizeit und Kultur/ Veranstaltungs-
kalender

GEMEINDEVERWALtUNG

Ersatzwahl im Schulrat nach Rücktritt
Am 27.5.2018 hat Patrick Albrigo seinen 
Rücktritt aus dem Schulrat Kindergarten, 
Primarschule, Tagesschule per 30.6.2018 
erklärt. Wir danken ihm auch an dieser 
Stelle für seine wertvolle Mitarbeit, wel-
che er seit August 2016 leistete. 

Für den frei werdenden Sitz ist für den 
Rest der laufenden Amtsperiode,  
d. h. bis 31.7.2020, eine Ersatzwahl durch-
zuführen. Die Ersatzwahl wird voraus-
sichtlich am 4.9.2018 durchgeführt.

Der Schulrat Kindergarten, Primar-
schule, Tagesschule besteht aus sieben 
Mitgliedern, wovon eines dem Gemeinde-
rat angehört und von diesem delegiert ist. 
Gemäss Gemeindeordnung vom 
31.3.1999 wird der Schulrat Kindergarten, 
Primarschule, Tageschule durch die Wahl-
behörde (Gemeindekommission und Ge-
meinderat) gewählt. Die Wahl erfolgt nach 
dem Mehrheitswahlverfahren. Wählbar 
ist jeder bzw. jede Stimmberechtigte der 
Gemeinde, ausgenommen Lehrpersonen, 
welche an dieser Schule unterrichten, und 
Gemeindeverwaltungsangestellte.  

Gemäss der Bildungsgesetzgebung ob-
liegen dem Schulrat im Wesentlichen fol-
gende Aufgaben:
1. Vermittlungsfunktion zwischen den 

Erziehungsberechtigten, der Schule, 
den Gemeinden und der Öffentlichkeit;

2. Anstellung der Schulleitung;

3. unbefristete Anstellung von Lehrper-
sonen auf Antrag der Schulleitung;

4. Genehmigung des Schulprogramms;
5. Gewährleistung der Umsetzung von 

Evaluationsergebnissen;
6. Festlegung einer Anzahl Tage, an de-

nen Schülerinnen und Schüler ohne 
Angabe von Gründen dem Unterricht 
fernbleiben können und

7. Beschwerdeinstanz bei Entscheiden 
der Schulleitung.

Und nun kommen Sie ins Spiel! Haben Sie 
Zeit und Lust, im Schulrat Kindergarten, 
Primarschule, Tagesschule mitzuarbeiten? 
Der Aufwand über ein Jahr bemisst sich 
ungefähr wie folgt: 7 abendliche Schulrats-
sitzungen à 3 Stunden (plus Vorbereitung), 
ein Samstagmorgen für die strategische 
Weiterentwicklung der Schule, 6 Schulbe-
suche von mindestens einer Lektion und 
ca. 8 Stunden Mitarbeit in einer Arbeits-
gruppe des Schulrats. Für weitere Auskünf-
te steht Ihnen gerne Urs Tester (Präsident) 
per E-Mail unter tester.steiner@intergga.
ch, Tel. 061 421 39 87, zur Verfügung.

Bitte senden Sie Ihre Kandidatur, be-
stehend aus Motivationsschreiben, Le-
benslauf und Foto, bis spätestens 
27.7.2018 an die Gemeindeverwaltung, 
Schulstrasse 1 (oder per E-Mail an miche-
le.klarer@bottmingen.bl.ch) z.H. der 
Wahlbehörde.  Gemeindeverwaltung

Aktuelle Bücher 
aus dem 

www.reinhardt.ch

www.bottmingen.ch
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Die moderne Elektronik und ihre Tücken
Am vorletzten Mittwoch fand zum 
5.  Male das «Internet-Café für alle 
50+» statt (wir berichteten bereits 
mehrmals). Die beiden 16-jährigen 
Kursleiter Jordi Schuler und Max Wen-
denburg erhielten diesmal Verstär-
kung durch Medea Jenny (22). Mit da-
bei auch Praktikant Jeremy Zimmer-
mann (16) und Lana Spaar (14), welche 
letzte Woche beim BiBo schnupperte.

Die 16 Kursteilnehmer bekamen vom Fach-
trio (Nach-)hilfe für die Bedienung jeglicher 
moderner Elektronik. Am gefragtesten war 
das iPhone, welches den Anwesenden je-
doch immer wieder Rätsel aufgab. Eigen 
war allen Seniorinnen und Senioren, dass 
sie alle sehr lernwillig waren und sich auch 
fleissig Notizen machten, damit sie zuhau-
se allfällige Probleme selber lösen können. 

Das Bedürfnis an diesem Internet-Ca-
fé (Kurs) ist seit jeher gegeben; die Teil-
nehmer wurden in zwei Gruppen aufge-
teilt. Das ermöglichte Medea, Jordi und 
Max, individuell auf die Wünsche der Da-
men und Herren einzugehen. Schön, dass 
wir (Lana und meine Wenigkeit) nicht nur 
Berichterstatter waren, sondern in den 
Kurs eingebunden wurden, sodass wir 
auch Fragen beantworten konnten und 
zur Problemlösung der «i-Dinger» (wie 
der BiBo-Chefredaktor diese Accessoires 
nennt  …) beitragen konnten. 

Wenn man sich fragt, weshalb es die-
sen Anlass überhaupt gibt, so liegt die Ant-
wort auf der Hand. Die Computerisierung 
und Digitalisierung ist längst ein Fakt und 
«dominiert» unseren Alltag. Und diese Ent-

wicklung macht auch vor der älteren Gene-
ration nicht halt! Genau deswegen hat das 
BOZ (Bottminger Zentrum) diesen Anlass 
anfangs Jahr ins Leben gerufen. Der auf 
eine grosse Resonanz gestossen ist. In Ther-
wil wird schon seit längerer Zeit ein derar-
tiger Kurs angeboten – letztmals am letz-
ten Montag im 99er-Treff. Und BiBo verrät, 
dass ab August 2018 auch Oberwil nachzie-
hen wird. Wir werden noch genauer infor-
mieren. Zwei Stunden lang wurde gefragt, 
geantwortet, gedrückt, gelöscht und wie-
der eingetippt. Die Nachrichten-App 

«WhatsApp» hatte die meisten Tücken, 
doch die beiden Jungs und Medea hatten 
viel Geduld und ein ebenso grosses Ver-
ständnis. Dennoch blieb auch kurz Zeit, um 
bei einer Pause, mit Kaffee und köstlichem 
Kuchen, um persönlich(er) untereinander 
zu sprechen. Vreni Zwahlen aus Bottmin-
gen ist begeistert und findet es fantastisch, 
dass es die Möglichkeit gibt, von der jun-
gen Generation über die moderne Elektro-
nik aufgeklärt zu werden. «Ich bin ja nicht 
mit diesem Zeugs aufgewachsen», schmun-
zelte die rüstige Seniorin. Frau Zwahlen 

kommt, dank des Kurses im BOZ, in der 
Zwischenzeit mit ihrem iPhone gut zurecht. 
«Ich wäre aber auch mit einem ganz norma-
len Handy zufrieden», erklärte sie uns. 

Auch für Elisabeth Schweighauser 
(Bottmingen) war es ein Bedürfnis, «die-
sen Nachmittag zu besuchen, da diese 
Kommunikationsmittel doch auch ihre Tü-
cken haben». Und windet Jordi, Max und 
Medea ein Kränzchen dafür, dass «es die-
ses Angebot gibt und junge Erwachsene 
sich die Zeit nehmen, uns Älteren diese 
Geräte näher beizubringen». 

Tatsache ist, dass Computer und die 
digitale Welt aus unserem Alltag nicht 
mehr wegzudenken sind. Man mag dies, 
wie Herr Küng, bedauern. Aber er selber 
sagt immer wieder: «Wer nicht mit der 
Zeit geht, geht mit der Zeit ...». In Bottmin-
gen ist dies, dank dieses tollen Angebotes 
des BOZ aber nicht der Fall. Der nächste 
Kurs wird übrigens am 22. August (wie 
immer ein Mittwochnachmittag) ab 14 
Uhr stattfinden. 

 Jeremy Zimmermann 
(Mitarbeit: Georges Küng)

Medea Jenny (stehend) und Lana Spaar (14, rechts) erklären die Tücken der «i-Dinger», während Jordi (rechts) und sein Schulkollege Max (siehe auch Artikel unten) die 
Kursleiter sind, die mit Charme, Fachwissen und Geduld auf alle Fragen eine Lösung haben. Fotos: Küng

Vereine

Bottminger Zentrum

Tanz und Fitness für Frauen 
(Indische Tanzbewegungen)

Wann: Sonntagmorgen
(ausgenommen Schulferien und Feiertage)
Kursbeginn: 19. August, gratis Probe-
stunde. Einstieg jederzeit möglich
Zeit: 9.30 bis 10.30 Uhr
Preis: Fr. 130.– BOZ-Mitglieder (10er-
Abo). Fr. 150.– Nichtmitglieder (10er-
Abo). Das Abo ist bis zum 16. Dezember 
2018 gültig. Die Mitgliedschaft beträgt Fr. 
30.– pro Jahr. Sie ermöglicht eine Vergüns-
tigung aller Kurse und Aktivitäten im BOZ
Ort: BOZ Bottminger Zentrum
Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen
Die Versicherung ist Sache der Teilnehmer.
Leitung/Anmeldung: Nidhi Koppole, 
Tel. 076 542 71 18

Eltern-Kind Singen, Tanzen 
und Musizieren
Im Kreis der Jahreszeiten
Für Eltern mit ihren Kindern von 1,5 bis 4 
Jahren. Gemeinsam singen wir Lieder, mu-
sizieren und lärmen. Wir machen Bewe-
gungsspiele und tanzen zu Musik. Unsere 
Themen sind: Sommer und Herbst. Beim 
gemeinsamen Znüni ruhen wir uns aus.

Kursdaten: immer dienstags
Kursbeginn: Dienstag, 14. August
(Ausgenommen Schulferien und Feiertage.)
Einstieg jederzeit möglich.
Zeit: 9.30 bis 11 Uhr
Ort: Turnhalle Hämisgarten UG, 
4103 Bottmingen
Kosten: Fr. 20.– (für BOZ-Mitglieder) pro 
Stunde Fr. 25.– (für Nichtmitglieder)
Geschwister bezahlen die Hälfte.
Die BOZ-Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– 
pro Jahr. Sie ermöglicht eine Vergünsti-
gung aller Kurse und Aktivitäten im BOZ.
Leitung und Auskunft:
Annemarie Zehnder, Tichelengraben 6, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 17 36

BOZ Bottminger Zentrum
Tel.: 061 421 23 71 (Di 9–11 Uhr)

info@bottmingerzentrum.ch 
www.bottmingerzentrum.ch

Senioren für Senioren

Dringend Fahrdienst gesucht

Der Verein Senioren 
für Senioren Bottmin-
gen sucht dringend 

zusätzliche MitarbeiterInnen für den 
Fahrdienst, die bereit sind, älteren Men-
schen in Bottmingen den Weg zum Arzt, 
in die Therapie, zu Routineuntersuchun-
gen im Spital, den Besuch zur Tagesstätte 
oder zum Einkaufen mit dem eigenen 
Auto zu erleichtern. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte direkt bei Herrn Hans Fluri 
(Fahrdienst-Koordinator) unter Tel. 061
421 91 10 oder 079 386 52 85 oder im 
Büro jeweils am Mittwoch von 9-11 Uhr 
unter Tel. 061 421 65 00.

Wir freuen uns, wenn Sie sich begeis-
tern können und den Verein Senioren für 
Senioren so aktiv unterstützen.

tV Bottmingen

Der Countdown läuft

Liebe Bottmingerinnen, liebe Bottminger
Liebe Leimentalerinnen, liebe Leimentaler, 
Liebe Gäste aus Nah und Fern
Der Countdownzähler zeigt noch 63 Tage 
bis zum Turn- und Dorffest an. Die wich-
tigsten Infos haben wir für Sie zusam-
mengefasst:
• Die Bratwürste und Pommes-Frites 

sind bestellt
• Das Bier ist bereits gekühlt
• Der Confiseriestand mit Magenbrot, 

etc. sowie die Schiessbude haben ihren 
Standplatz

• Die Spielgeräte für unsere Kinder sind 
in den Startlöchern

• Die Seifenkisten sind mit Seife beladen 
und geschmiert

• Die Fischknusperli vom Musikverein 
werden bald gefischt

• In der Bar werden die neusten Drinks 
kreiert

• Der Speck von den Weinbauern wird 
bereits geräuchert

• Alle Turnvereine aus Nah und Fern trai-
nieren mit Hochdruck, um einen be-
sonderen Leckerbissen in turnerischer 
Hinsicht bieten zu können

• «Diefflieger» und «ChueLee» sind 
pausenlos am Proben, damit auch am 
Freitag und am Samstag Abend die 
Post abgeht

Was noch fehlt sind Sie, unsere Gäste. 
Bitte reservieren Sie sich folgendes Da-
tum: Fr. 31.8.–So, 2.9.2018.

Zudem freuen wir uns über jeden Helfer-
einsatz. Gerne können Sie sich direkt on-
line unter www.125tvbottmingen.ch/
helfer-werden/ registrieren.

Wir freuen uns auf ein Hammerdorffest 
mit Ihnen.  OK 125 Jahre TV Bottmingen

roBinSonSpielplatZ 
Binningen

Sommerferien mit  
und ohne Robi 
Sommerferien mit Robiplatz – das gilt für 
alle Kinder, die in eines der vier Lager an-
gemeldet sind. Wir bieten die Tageslager 
«Toll», «Mädchen/Buben» und «Luft» an 
und das einwöchige Lager im Jura in der 
letzten Woche. Sommerferien ohne Robi-
platz bedeutet sechs Wochen vor den ge-
schlossenen Türen warten bis die Ferien 
endlich vorbei sind oder sich in dieser Zeit 
irgendwie anders beschäftigen. Wir emp-
fehlen die zweite Version, es gibt ja noch 
viele andere schöne Plätze auf der Welt. 
Der Robi hat die ganzen Sommerferien 
geschlossen und nur die angemeldeten 95 
Kinder werden eingelassen (natürlich 
nicht alle miteinander, sondern auf die 
verschiedenen Lager verteilt ...). 

Und jetzt eine gute Nachricht: Ein La-
gerplatz in der 2. Ferienwoche ist noch zu 
haben – jetzt weiterlesen! Wegen einer 
spontanen Abmeldung suchen wir noch 
ein Mädchen für diese Lagerwoche. Es ist 
eine spezielle Woche: zwei Nächte sind 
wir im Zelt und zwei Nächte schlafen wir 
zu Hause, es nehmen nur Mädchen und 
Leiterinnen teil und ihr müsstet euch so-
fort schnellstens anmelden: Tel. 061 421 

94 13 oder info@robi-binningen.ch. Alle 
weiteren Infos folgen dann. 

Heute Donnerstag ist das Bye-Bye-
Zvieri von Pascale! Sie ist zwar noch in 
allen Lagern mit dabei, aber ihr ja nicht 
(s. oben) und darum verabschieden wir 
uns heute offiziell von ihr mit Fladenbrot 
und Nutella, bis ihr nicht mehr könnt. 
Vielen herzlichen Dank für deinen tollen 
Einsatz auf dem Robiplatz, Pascale, und 
danke für deine spannenden Inputs – 
zum Glück haben wir ja noch die Lager 
vor uns. Kinder – kommt heute vorbei 
und sagt tschüss (mit einem schoggiver-
schmierten Mund)!

Was immer ihr macht – wir wünschen 
euch schöne Sommerferien und freuen 
uns auf den 13. August: dann ist der 
Spielplatz wieder normal geöffnet. Bis 
dann! Roger, Zoë, Pasale, Simon

tageSfamilien 
Bottmingen-Binningen

Verein Tagesfamilien
Bottmingen-Binningen

Sommerferien

Demnächst beginnen die Sommerferien,  
auch wir von den Tagesfamilien Bottmin-
gen-Binningen freuen uns darauf. 

Unser Büro an der Therwilerstrasse 
14 bleibt in den Sommerferien (2. Juli–
12. August) geschlossen. In dringenden 
Fällen können Sie uns per Mail erreichen: 
kinderbetreuung@gmx.ch  oder eine 
Nachricht auf unserem Telefonbeantwor-
ter unter 061 421 23 71 hinterlassen  und 
wir werden uns bei Ihnen melden.

Wir wünschen Ihnen allen wunder-
schöne und erholsame Sommerferien.

Ab Montag, 13. August sind wir 
wieder wie gehabt persönlich für Sie da.

Tagesfamilien Bottmingen
Marianne Menta, Corinne Goeggel,  

Anja Rudolph 

Bottminger Zentrum

Rückbildungsgymnastik 
im BOZ

Nach den Sommerferien 
beginnt ein neuer Rück-
bildungsgymnastik-Kurs 

für Mamis mit oder ohne Baby in den 
hellen Räumlichkeiten im Bottminger 
Zentrum (BOZ). Es hat noch freie Plätze! 
Der Kurs findet jeweils dienstags von 
10–10.50 Uhr im BOZ an der Therwiler-
strasse 14 im Zentrum von Bottmingen 
statt. Ein 10er-Abo kostet 250 Franken, 
BOZ-Mitglieder zahlen 200 Franken. Wei-
tere Informationen gibt die Kursleiterin 
Lisa Burgunder unter 076 349 70 73.

www.bottmingerzentrum.ch

BOZ wünscht  
schöne Sommerferien!

Das Bottminger Zentrum 
(BOZ) wünscht allen Mit-
gliedern, Freunden und 

Unterstützern erholsame Sommerferien 
und eine schöne Sommerzeit. Wir freuen 
uns, Sie nach den Ferien wieder im BOZ 
begrüssen zu dürfen. Unser vielseitiges 
Kursangebot finden Sie unter www.bott-
mingerzentrum.ch und auf Facebook. 
Das Büro ist während der Ferien ge-
schlossen, ab dem 14. August ist unsere 
Koordinatorin Sally Jenny-Pizzolante je-
weils dienstags von 9–11 Uhr für Sie da 
und unter 061 421 23 71 erreichbar. 
 Der BOZ-Vorstand

BiBo-nummern und -Adressen:
telefon 061 264 64 34

e-mail: redaktion@bibo.ch

Inserieren
bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch



Bottmingen

Dies unD Das

Bottmiger Wuchemärt

Sommerschulferien

Am Samstag ist Bündeli-
tag: die langen Sommerfe-
rien beginnen. Wie üblich 
findet der Wuchemärt auch 

während der Schulferien statt, teilweise 
mit einem leicht reduzierten oder geän-
derten Angebot.

Immer da sind die Gemüsestände mit 
einem herrlichen, sehr grossen Angebot. 
Und das Märtkafffi ist auch immer offen. 
Alle weitere Details, d.h. wer wann Feri-
en macht, erfahren Sie im nächsten BiBo 
oder Sie holen im Märtkaffi den neuen 
Märtkalender, Mitglieder erhalten die-
sen übernächste Woche zugeschickt. 
Einen schönen Sommer daheim oder ir-
gendwo in den Ferien wünscht die 
 Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

Ludothek Binningen

Spielspass am Dorffest 
Binningen 2018
Wir freuen uns, den Besuchern des Dorf-
festes in Binningen gleich drei Spieltur-
niere im Bürgerhaus anbieten zu können. 
Dank der freundlichen Unterstützung 
des Kinos Pathé Küchlin, Zoo Basel, 
Aquabasilea und LEbrickGO Museum 
GmbH in Binningen, können wir die bes-
ten Spieler und Spielerinnen mit interes-
santen Preisen belohnen. 

Am Freitag, den 14. September, 
starten wir um 19 Uhr mit einem Dog-
Turnier für Teilnehmende ab 16 Jahren. 
Das Dog Spiel kam aus Kanada in die 
Schweiz und ist hoch ansteckend! Wer 
das Spiel noch nicht kennt, oder zu selten 
gespielt hat, kann es an unseren Spiel-
abenden für Erwachsene (siehe www.lu-
dothek-binningen.ch) gerne ausprobie-
ren. Aus organisatorischen Gründen ist 
für das Turnier eine Anmeldung erforder-
lich. Achtung: Die Platzzahl ist beschränkt, 
also am besten sofort anmelden.

Am Samstag, den 15. September, 
um 16 Uhr, sowie am Sonntag, den 16. 
September, um 13 Uhr, findet das Lot-
toturnier für Kinder ab 6 Jahren statt. 
Das beliebte Glücksspiel bietet Unterhal-
tung und Spannung für die ganze Familie. 
Ziel ist es, als Erster alle 15 Zahlenfelder 
seiner Lottokarte abzudecken. Achtung: 
Wir starten pünktlich!

Das Ludothek-Team Binningen 
wünscht allen einen schönen Sommer 
und freut sich auf zahlreiche spielfreudige 
Besucherinnen und Besucher.

Wandergruppe 
«SchLoSSgeiScht» 
Bottmingen 

Terminverschiebung

Donnerstag, 12. Juli 
leichte Wanderung 
von Kleinlützel 
nach Röschenz 

(aus terminlichen Gründen vom 5. 
Juli auf den 12. Juli verschobene 
Wanderung!)

13.05 Uhr, Treffpunkt Bus-Haltestelle 
Bottmingen Schloss. Wir fahren gemein-
sam um 13.16 Uhr mit dem Bus Nr. 37 
über das Bruderholz bis zur Station Drei-
spitz, wo wir um 13.40 Uhr den Zug bis 
nach Laufen nehmen. Dort wechseln wir 
innert 2 Minuten auf den Bus Nr. 112 und 
fahren weiter bis Röschenz Dorfplatz 
(Ankunft 14.08 Uhr). U-Abo oder für die 
Hinfahrt 5-Zonenbillett und die Rück-
fahrt 6-Zonenbillett (oder einfacher 1 Ta-
geskarte ganzes TNW-Gebiet) lösen.

Vom Dorfkern Röschenz laufen wir 
nordwestwärts durch das Quartier Bi-
fang zum Oberfeld, geniessen die herrli-
che Aussicht und biegen dann beim 
Punkt 543 im Wald dann nach Südwes-
ten ab um zum Hof Schützenebnet zu 
gelangen. Von dort geht es gemütlich 
alles durch den Wald hinunter bis ins 
Dorf Kleinlützel. Gegen 16.30 Uhr kehren 
wir im Gasthof Engel zum Vesper ein.

Die Rückfahrt ist um 18.38 Uhr mög-
lich, sodass wir in Laufen um 18.56 Uhr 
die S-Bahn besteigen und in Basel Drei-
spitz um 19.22 Uhr den Bus 47 für die 
Rückkehr nach Bottmingen über das Bru-
derholz nehmen können. Die reine Wan-
derzeit beträgt max. 2  Stunden, genü-
gend Getränk mitnehmen.

Am Gruppenwandern neu interessier-
te Personen sind bei uns stets herzlich 
willkommen, sofern sie über genügend 
Kondition verfügen, um mit der Senioren-
gruppe Schritt zu halten. Diese Tour ist 
für Neueinsteiger gut geeignet!

Für weitere Auskünfte steht der Wan-
derleiter Peter Stalder, Tel. 061 421 83 21, 
jederzeit gerne zur Verfügung. 

Voranzeige: Die nächste Wande-
rung wird erst am Donnerstag, 6. Sep-
tember stattfinden. 

Unendlich traurig und fassungslos stehen wir vor einer grossen Leere.

Denise Sutter-Favre
09.01.1961 – 19.06.2018

Für uns alle unerwartet und viel zu früh hat Dein Herz aufgehört  
zu schlagen.

Wir vermissen Dich so sehr.

Thomas Sutter
Manuel Sutter und Julia Wang
Helena Favre
Gilberte Favre
Gérard und Eva Favre-Glaser
Simone Favre, Olivier Favre
Verwandte und Freunde 

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Die Abdankung findet am Montag, 2. Juli, um 11.00 Uhr in der  
St. Margarethenkirche in Binningen statt.

Traueradresse: Thomas Sutter, Pfaffenrainstrasse 46, 4103 Bottmingen
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Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich

Volg Aktion
Montag, 25.6. bis Samstag, 30.6.18

Cognac-Steak
mariniert, 100 g

Valpolicella 
Ripasso 
DOC Superiore
Zeni, Italien, 75 cl, 2015

ültje Apéro-Nüsse
div. Sorten, z.B.
Erdnüsse, 2 x 250 g

Agri Natura 
Cervelas
3 für 2, 3 x 100 g

Aprikosen
Spanien/Italien, kg

Caffè Chicco d’Oro
div. Sorten, z.B.
Bohnen, 3 x 500 g

Chirat 
Kressi
1 l

Emmi Mix it Jogurt
div. Sorten, z.B.
Waldbeeren, 250 g

Feldschlösschen 
Original
Dose, 6 x 50 cl

Frisco 
extrême Cornets
div. Sorten, z.B.
Erdbeer/Vanille, 6er-Pack

Gourmet
div. Sorten, z.B.
Gold, Pastete, 24 x 85 g

Hero Rösti
div. Sorten, z.B.
Original, 3 x 500 g

Nektarinen gelb
Italien, kg

Rivella
div. Sorten, z.B.
rot, 6 x 1,5 l

Softlan
div. Sorten, z.B.
Traumfrisch, 3 x 1 l

Thomy Saucen
div. Sorten, z.B.
Knoblauch, 220 ml

Züger 
Mozzarella Trio
45% F.i.T. 3 x 150 g

ALWAYS
div. Sorten, z.B.
ultra normal plus, 
38 Stück

ANANAS
4 Scheiben

CAILLER SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Milch-Nuss, 3 x 100 g

OMO
div. Sorten, z.B.
Active, Pulver, Box, 
2 x 35 WG

SCHWEIZER ZUCKER
1 kg

VOLG MINERALWASSER
mit oder ohne Kohlensäure, 
6 x 1,5 l

WC ENTE
div. Sorten, z.B.
Marine 5 in 1, Original, 
Gel, 2 x 750 ml

12
70

81
8

im BiBo inserieren:
AZ Anzeiger AG, Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch



IMMOBIL IEN

Suchen Sie eine 
neue Wohnung?
Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20

bibo@wochenblatt.ch

ImprESSum
VErlag und rEdaktIon

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden 
Bottmingen, Oberwil, Therwil und Ettingen. 
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Bättwil an zentraler Lage
nach Vereinbarung zu vermieten
renovierte, grosszügige

4½-Zi.-Dachwohnung
mit Cheminée (104 m²)
und Balkon
Neue, separate, helle Wohnküche,
grosses Wohn-/Esszimmer,
Parkettböden, neues Bad und
sep. WC.
Fr. 1550.– + Fr. 250.–
Halter & Partner GmbH
Telefon 061 723 92 34
o.spaar@halter-partner.ch 13
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Wir vermieten in Ettingen in klei nem MFH 
moderne, total sanier te Wohnungen 
mit Cheminée und Balkon

2-Z’Whg. 1. OG ca. 50 m²  
Miete inkl. NK Fr. 1’330. –

3-Z’Whg. Hochparterre ca. 65 m², 
Miete inkl. NK Fr. 1’680.–

Wir vermieten in Ettingen in klei nem MFH 
moderne, total sanier te Wohnungen 
mit Cheminée und Balkon

2-Z’Whg. 1. OG ca. 50 m²  
Miete inkl. NK Fr. 1’330. –

3-Z’Whg. Hochparterre ca. 65 m², 
Miete inkl. NK Fr. 1’680.–

An schöner Lage 
in Dornach verkaufen wir ETW

3,5-Zi-Wohnung 92 m² à CHF 750 000.–  
(mit Gartenanteil)
4,5-Zi-Wohnung 113 m² à CHF 785 000.–  
(mit Gartenanteil)

3,5-Zi-Wohnung 92 m² à CHF 780 000.– (1.OG)
4,5-Zi-Wohnung 113 m² à CHF 880 000.– (1.OG)

4,5-Zi-Dachwohnung 120 m² mit grosser 
Terrasse 115 m² CHF 1 280 000.–
4,5-Zi-Dachwohnung 120 m² mit grosser 
Terrasse 113 m² CHF 1 350 000.–

Einstellplätze CHF 38 000.–

Die modern konzipierten  
Wohnungen entsprechen einem  
gehobenen Ausbaustandard.

Für weitere Informationen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.

BÄCHTIGER LIWOBA IMMOBILIEN AG
Tel. 061 / 378 82 22       |  www.baelimmo.ch

Ettingen im Winkel
ab 1. August zu vermieten schöne, 
neu renovierte 3-Z’Wohnung im EG
64 m², Cheminée, Parkett, Balkon
CHF 1647. – inkl. NK

Tel. 061/378 82 30

Wir vermieten komplett sanierte
41/2-Zimmer-Dachwohnung

Im Winkel 9, Ettingen
Miete inkl. NK CHF 1890.–

mit Cheminée, geräumigem Wohn-/
Essbereich, zwei Nasszellen, Parkett-
böden und Balkon. Ein Einstellhallen-
platz inklusive.
Einstellhallenplätze: 
Grosswagen: CHF 140.–
Kleinwagen: CHF 90.– 13

0
5

4
2

2

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

In kleinem Mehrfamilienhaus in 
Therwil an guter Wohnlage 
vermieten wir ab 1. Oktober 2018

4½-Zimmer-Wohnung, 1. OG
Fr. 1'530.–, NK. Fr. 230.–

Wohnfläche: 90 m2

Bodenbeläge: 
Parkett (Wohnen, Zimmer)  
Keramikplatten (Nasszellen, Gang)
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

An schöner und ruhiger Lage
in Ettingen ab 1. September 2018

2-Zimmer-Dachwohnung
Fr. 1'070.–, NK Fr. 170.–

Wohnfläche: 70 m2, Balkon 8 m2 
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Wir vermieten ab 1. Juli 2018
oder nach Vereinbarung
in Therwil an ruhiger, sonniger 
Lage am Rande der Bauzone im 
neuerem MFH, sehr komfortable

4½-Zimmer-Wohnung, 1. OG
Fr. 1'950.–, NK. Fr. 270.–

Wohnfläche: 108 m2, Balkon 11 m2, 
Lift, 2 Nasszellen, grosszügige Küche 
mit Granitabdeckung
Bodenbeläge: Parkett, Steinzeug
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An zentraler Lage in Ettingen per 
sofort zu vermieten, total renovierte 
2-Zimmer-Wohnung, 45 m2 
mit 6 m2 Terrasse und hellen Räumen 
im 1. Stock ohne Lift. 
Miete Fr. 1300.– + Fr. 100.– NK
Info Telefon 061 722 18 02, abends 13
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Zu verkaufen in Wahlen bei Laufen
sonnige, schöne

3½-Zi.-Dachwohnung
mit Balkon, an ruhiger Aussichtslage,
Wohnfläche 90 m², Baujahr 1997.
Preis Fr. 460 000.– inkl. Garage und
Parkplatz.
Weitere Details und Fotos unter
newhome.ch Immocode: P7G5
Telefon 061 791 18 39 13
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Grosszügige 5½-Zimmer Einfamilienhäuser in Biel-Benken 

Baumgartner-Füri Immobilien
Libellenstrasse 22

4104 Oberwil

+41 79 326 14 34
sb@immo-baumgartner.ch

www.immo-baumgartner.ch

Ab CHF 1‘672‘000.--

Greifen Sie gleich zu!Greifen Sie gleich zu!
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Ist Ihnen Ihr Einfamilienhaus zu aufwendig 
geworden? Brauchen Sie dennoch viel 
Platz? Zu vermieten an ruhiger Lage mit 
Weitsicht in Binningen: 
 

5,5-Z’Neubauwohnungen 161 m2 in 
3-Familienhaus mit eigenem Zugang 
 

Zus. Kellerzimmer, grosszügige Terrasse. 
Einstellhalle mit direktem Liftzugang. ÖV 
und Einkaufsmöglichkeiten in unmittelbarer 
Nähe. 
 

MZ Obergeschoss Netto CHF 3‘990 
MZ Dachgeschoss Netto CHF 4‘200 
 

Gerne lassen wir Ihnen die ausführliche 
Vermietungsdokumentation zukommen. 

        
        www.trifortis.ch - 061 531 31 31 
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Atelier/Hobbyraum (ca. 90 m2) 
zu vermieten 
Ab 1. Juli 2018 am Känelmattweg  
in Therwil

Miete Fr. 800.– pro Monat

Telefon 061 721 14 44 13
07
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Wir vermieten eine renovierte 

31/2-Zimmer-Wohnung
an der Hauptstrasse in Oberwil, 
ca. 68 m2, Preis: Fr. 1690.– inkl. NK
Lift, per sofort od. nach Vereinbarung

Telefon 061 481 81 82
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Ihr Team für Bewertung Ihr Team für Bewertung 
und Verkauf von Immobilien.

team-lindenberger.ch
061 405 10 90

«Wir bleiben 
für Sie am Ball!»
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im Dorfzentrum von Oberwil 
komfortable

4-Zimmer-Wohnung, 94 m2

Miete Fr. 1780.– (exkl. Fr. 77.– NK)

Ohne Balkon. 

Auskunft: Telefon 061 406 30 21 13
0
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Suche 

1½ bis 2-Zimmer-Wohnung 
Zentral gelegen in Ettingen, Therwil 
und Umgebung.
EG oder OG mit Lift.

Tel. 079 432 54 84 13
0
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Ettingen / BL

Open House: Dienstag, 03.07.2018

von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr

4.5 Zimmer, 1973 Baujahr, ca 83 m², 
3 Schlafzimmer, 1 Badezimmer, 
1 grosse Garagen, zentrale Wohnlage.
Kaufpreis CHF 585'000.--

team-lindenberger.ch,   061 405 10 90

Hauptstrasse 11
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Wochenaufenthalter (51/m/CH)  
SUCHT ab sofort 

Studio/Einliegerwohnung/ 
kleine Wohnung
mit eigenem Bad und Kochgelegenheit 
im Gebiet Therwil–Allschwil–Muttenz.

M: audis4@bluewin.ch, T: 076 746 73 06
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Zu vermieten in Therwil per sofort
oder nach Vereinbarung an sonniger
und ruhiger Lage

4½-Zimmer-Wohnung mit
Wintergarten
1. Stock ohne Lift, ca. 94 m²
Miete Fr. 1710.–, NK Fr. 180.–
Garage Einzelbox mtl. Fr. 120.–
Telefon 061 721 30 78
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An guter Verkehrslage in Zwingen
zu vermieten:
• 7500 m² Freifläche (Kiesplatz)
• ab 1. Oktober 2018
• eingezäuntes Areal
Für weitere Informationen steht Ihnen
Herr Hanspeter Felix,
hpfelix@felixtransport.ch,
Tel. 061 766 10 01, gerne zur Verfügung.

 

 
 
Konkursamtliche 
Liegenschaftssteigerung 
 
 
Im konkursrechtlichen Verwertungsverfahren wird 
 
am Dienstag, 31. Juli 2018, 10.00 Uhr 

in 4702 Oensingen, Dünnernstrasse 32 
 Kantonales Konkursamt, Sitzungszimmer 
 
öffentlich versteigert: 
 
Steigerungsobjekt  Wohnhaus 
 4114 Hofstetten-Flüh, Choliberg 23 

Fläche 324 m² 

Grundbuch GB Hofstetten-Flüh Nr. 4106 

Amtlicher Wert CHF 194'100.— 

Konkursamtliche Schätzung CHF 1'110'000.— 

 

Die Steigerungsbedingungen (Baranzahlung, usw.), sowie der Beschrieb 
liegen beim unterzeichneten Konkursamt zur Einsicht auf 
oder können unter www.konkursamt.so.ch eingesehen werden. 
 
Besichtigungstermin: nach Vereinbarung 
 
 
 

 Kantonales Konkursamt 
 

 Telefon 062 311 93 07 / Herr Christoph Studer, Sachbearbeiter 
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Sanitärladen in Pratteln; im Outlet bis 70 % Rabatt
Badewannen, Duschen, Armaturen, Spiegelschränke
Güterstrasse 66 / Hardacherweg 101, CH-4133 Pratteln BL
Telefon +41 61 821 66 30
Mo.- Do. 7.30 - 12.00 und 13.00 - 16.45 Uhr
Fr. 7.30 - 12.00 und 13.00 - 15.45, Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

500 m2 Ausstellung in Reinach; Beratung 
für Neubauten, Umbauten und Renovationen
Christoph Merian-Ring 23, CH-4153 Reinach BL
Telefon +41 61 713 10 30
Mo.- Fr. 9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

40 Jahre Sanitärgrosshandel
www.insta.ch
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Wir ziehen 
um!

Ab dem 1. Juli sind 
wir an der

Greifengasse 11
zu Hause.

Greifengasse 11
4058 Basel
Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch

Zu vermieten in Hofstetten, per sofort,
rustikale, renovierte

3½-Zi.-Dachwohnung
ca. 94 m², Laminat und Plattenböden,
schöne Aussicht, Reduit, Autoabstellplatz
Mietzinssenkung statt Fr. 1’450.- neu
Fr. 1’250.- inkl. NK
Tel. 061 731 33 92
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GemeindeverwaltunG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo, Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di  9.30–11.30 Uhr
Do  7–18.30 Uhr
Fr  9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

Gemeindepräsident

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

abteilunG soziales

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

abteilunG bau

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

abteilunG Finanzen

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

Gemeindepolizei

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Mo  8–10 Uhr (bitte klingeln)
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16–18 Uhr

werkhoF

Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12 / 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

bürGerGemeinde

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

kindes- und erwachsenen- 
schutzbehörde leimental

Telefon 061 599 85 20

spitex oberwil plus

Telefon 061 401 14 37

zivilschutz leimental

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGa-störunGsdienst

Telefon 0800 727 447

brunnmeister/ 
wasserversorGunG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

Gemeindeinformationen Veranstaltungs
kalender

28. Juni

Gschichteträmli
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek
Gemeindebibliothek Oberwil

29. Juni

Töff Haie BLT, Töfftour Pragel 
Siehe www.toeffhaieblt.ch
Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

Sommerfest Ziegelei
18–23.55 Uhr, Ziegelei Oberwil
play4you und Restaurant Ziegelei

30. Juni

Grillplausch am Bündelitag
16 Uhr, Klubhaus FC uf em Isweiher
Männerchor Sängerbund Oberwil

3. Juli

Leimentaler Jassmeisterschaft
14 Uhr, Coop-Restaurant im Megastore
Für das OK Friedrich Jeger

5. Juli

Töff Haie BLT Hock 
im Smuggler‘s Pub
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

7.–8. Juli

Töff Haie BLT, 2-Täger Silvretta; 
siehe www.toeffhaieblt.ch
Raststätte Pratteln
Motorradclub Töff Haie BLT

14. Juli

Töff Haie BLT, 2-Täger CH-Pässe. 
Siehe www.toeffhaieblt.ch
Raststätte Pratteln
Motorradclub Töff Haie BLT

17. Juli

Leimentaler Jassmeisterschaft
14 Uhr, Coop-Restaurant im Megastore
Für das OK Friedrich Jeger

1. august 

Bundesfeier in Oberwil
16 Uhr, Wehrlinplatz
Einwohnergemeinde Oberwil 

Für das Einträge in diesen Kalender 
können Sie über die Homepage der 
Ge meinde Oberwil (www.oberwil.ch) 
vornehmen.

aus dem gemeinderat

Aus der  
Gemeinderatssitzung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 18. Juni 2018 unter anderem:
•	 	dem	Wechsel	auf	LED	bei	der	öffentli-

chen Strassenbeleuchtung im Quar-
tier Bertschenacker/Auf der Wacht 
und in der Feldstrasse zugestimmt und 
die Baumeisterarbeiten vergeben.

•	 	die	Baumeisterarbeiten	für	die	neue	
Urnenwand auf dem Friedhof Rüti 
vergeben.

•	 	dem	Verein	 Phari	 eine	 Spende	 von	
2000 Franken aus dem Wohlfahrts-
fonds ausgerichtet.

•	 	die	Budgeterhöhung	für	die	Ludothek	
Oberwil auf 25’000 Franken geneh-
migt.

Weitere Informationen zu den genann-
ten Geschäften können bei Claudia 
Ackermann, Fachperson Politik, ange-
fragt werden (claudia.ackermann@ober-
wil.bl.ch, 061 405 43 20).

Gemeinderat

gemeindeVerwaltung

Gratulation zur bestande-
nen Abschlussprüfung
In der vergangenen Woche hatten die 
drei Lernenden der Gemeinde Oberwil 
allen Grund zum Jubeln: alle drei bestan-
den ihre Abschlussprüfungen. An den je-
weiligen Abschlussfeiern durften sie den 
lang ersehnten Fähigkeitsausweis des 
Lehrberufs in Empfang nehmen.

Sandro Lovato schloss nach drei 
Lehrjahren erfolgreich seine Ausbildung 

zum Kaufmann EFZ E-Profil, Branche öf-
fentliche Verwaltung, ab.

Simon Ritler beendete mit Erfolg 
seine Ausbildung als Fachmann Betriebs-
unterhalt, Fachrichtung Hausdienst; er 
absolvierte das dritte Lehrjahr bei der 
Gemeinde Oberwil. 

Nach einem einjährigen Praktikum 
nach der Wirtschaftsmittelschule schloss 
auch Jessica Steuber ihre Ausbildung 
zur Kauffrau EFZ erfolgreich ab. Bereits 
vor ihrem Praktikum bei der Gemeinde 
Oberwil bestand sie die Prüfungen zur 
Berufsmatur. 

Die Mitarbeitenden der Gemeindever-
waltung und die Mitglieder des Gemein-
derates gratulieren den drei Lernenden 
herzlich zum erfolgreichen Abschluss der 
Ausbildung. Für die berufliche Zukunft 
wünscht die Gemeinde alles Gute und 
weiterhin viel Erfolg.

die gemeinde  
informiert

Verpachtung eines  
Pflanzgartens
Ab sofort kann auf der Gemeindepar-
zelle beim Kummelengässlein ein 
Pflanzgarten gepachtet werden. Die 
Gartengrösse beträgt zirka 2 Aren. 
Gartenhäuschen sind nicht zulässig. 
Personen, die den Garten pachten 
möchten, sind gebeten, sich direkt bei 
der Bauabteilung (Hohlegasse 6) wäh-
rend der Schalteröffnungszeiten zu 
melden oder ihr Interesse schriftlich zu 
bekunden.

Abteilung Bau

Veranstaltungen

Abschlussfest  
obligatorische Schulzeit
Am Donnerstag, 28. Juni 2018 geht für 
die Schülerinnen und Schüler der 4. Klas-
sen der Sekundarschule Oberwil/Biel-
Benken die obligatorische Schulzeit zu 
Ende. Um 17.30 Uhr feiern sie in der 
Wehrlinhalle mit ihren Familien und den 
Lehrpersonen ihren Abschied. Der an-
schliessende Apéro wird von den Dritt-
klässlerinnen und den Drittklässlern aus 
dem Niveau A bereitgestellt.

Traditionsgemäss feiern die Schüle-
rinnen und Schüler am Abend und oft bis 
in die frühen Morgenstunden des nächs-
ten Tages weiter. Damit dies für alle Be-
teiligten einen guten Verlauf nimmt, wer-
den die Jugendlichen von der Gemeinde, 
der Schulleitung und der Jugendarbeit 
Oberwil unterstützt. Die Erfahrungen der 
letzten Jahre fallen sehr positiv aus. Die 
Verantwortlichen hoffen, dass das Auf-
räumen auf den Festplätzen gleich er-
freulich erfolgt wie beim letzten Jahr-
gang. Die Eltern wurden im Vorfeld infor-
miert und zur Zusammenarbeit eingela-
den.

Die Jugendarbeit wünscht den Ab-
schlussklassen ein gelungenes Fest, wel-
ches in positiver Erinnerung bleiben 
wird. Allen Beteiligten dankt sie für die 
Zusammenarbeit.

Jugendarbeit Oberwil

gwärbmäss17

Gewinnerin des Gemeinde-Wettbewerbes
An der letztjährigen Gwärbmäss17 ha-
ben zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher am Stand der Gemeinde Oberwil 
beim Fotowettbewerb «Typisch Ober-
wil» teilgenommen. Es galt, die zwölf 
besten Fotos für den Oberwiler Kalender 
2018 zu küren. Drei Personen wurden für 
das Mitmachen am Wettbewerb ausge-
lost. Glückliche Gewinnerin des Haupt-
preises war Brigitte Stöcklin aus Oberwil, 
welche eine VIP-Rundfahrt mit dem Uni-
mog erhielt.

Bei herrlichem Sommerwetter und 
angenehmen Temperaturen löste Brigitte 
Stöcklin den Gewinn vergangene Woche 
ein. Werkhofmitarbeiter Frédéric Birri 
steuerte das Gefährt vom Dorf aus Rich-
tung Seite Ziegelei. Auf teils holprigen 
Wegen entlang den Grenzen der Nach-
barsgemeinden Bottmingen und All-
schwil passierte der Unimog später den 
ältesten Grenzstein von Oberwil an der 
französischen Grenze zu Neuwiller. Beim 
Naturschutzgebiet Chuegraben wurde 

Frau Stöcklin nach rund 30 Minuten Fahrt 
mit einem Begrüssungsapéro überrascht. 
Gestärkt ging die Oberwiler Tour weiter 

in Richtung Biel-Benken und Therwil und 
anschliessend sicher zurück zum Werk-
hofareal. Gemeindeverwaltung

Gewinnerin Brigitte Stöcklin und Werkhof-Mitarbeiter Frédéric Birri beim Biotop 
Chuegraben. Foto: zVg

ZiVilstandsnachrichten

Todesfälle

Daniel Schärer, † 6. Mai 2018, * 2. Mai 
1947, Hallenstrasse 8

Marlene Steffen-Kestenholz, † 12. Juni 
2018, * 11. November 1932, Konsumstras-
se 1

gratulation

Hochzeit

Das Ehepaar Silla und Luciano Paron fei-
ert am 2. Juli das grosse Fest der Diaman-
tenen Hochzeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilie-
renden ganz herzlich und wünscht 
ihnen einen schönen Festtag und 
weiterhin alles Gute.

Schule

kindergarten und Primarschule

Pensionierungen

Ende Schuljahr 2017/18 werden zwei 
Lehrpersonen unserer Schule pensio-
niert.

Vreni Meier wurde 2003 als Lehr-
person in Oberwil angestellt. Sie war 
anfänglich im Hüslimattschulhaus tätig 
und unterrichtete später auch im Wehr-
linschulhaus. Mit viel Elan, Erfahrung 

und ihrer herzlichen und positiven Aus-
strahlung unterstützte und förderte sie 
die zahlreichen Kinder unter anderem 
auch in ihrer Selbständigkeit. Sie ist eine 
Allrounderin und konnte dadurch zur 
grossen Entlastung der Schule vielseitig 
eingesetzt werden: vom Französisch 
über Mathematik bis DaZ und ISF hat sie 
ihre Aufgaben stets kompetent und mo-
tivierend umgesetzt.

Claudia Schweizer trat 1988 in die 
Primarschule ein und unterrichtete seit-
her Hunderte von Oberwiler Schülerin-
nen und Schüler im Hüslimatt- und jetzt 
im Marbachschulhaus. Sie hat sich mit 

viel Energie, Kreativität und Herz für die 
Schule und das Wohl der Kinder einge-
setzt. Ihren Unterricht gestaltete sie lie-
bevoll und kompetent und schuf mit ihrer 
fröhlichen und einfühlsamen Art ein gu-
tes Lernklima. So konnte sie die Kinder in 
diesen 30 Jahren optimal unterstützen, 
motivieren und für Neues begeistern.

Wir danken beiden Lehrpersonen für 
ihren grossen Einsatz und ihr Engage-
ment zugunsten der Kinder und der 
Schule und wünschen ihnen alles Gute 
für den neuen Lebensabschnitt.

Schulrat des Kindergartens  
und der Primarschule

www.oberwil.ch

Das BiBo-Team 
wünscht viel Spass  

an der WM

www.bibo.ch

wünscht  
eine schöne 
Sommerzeit

Der
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«Ich blicke voller Zuversicht in die Zukunft»
Auch wenn die Fussball-Weltmeister-
schaft seit Wochen die medialen 
Schlagzeilen liefert, so sollte nicht ver-
gessen gehen, dass der (Dorf-)Alltag, 
auch ohne Tore und Punkte, seinen ge-
wohnten Fortgang nimmt. Und von 
Leuten mitgeprägt wird, welche für 
das Gemein(de)wohl sehr viel leisten.

Sie war Gemeinderätin, anschliessend 
präsidierte sie die Exekutive. Sie ist wei-
terhin Landrätin. Sie politisiert pointiert 
und sachbezogen. Und sie setzt sich «obe 
im Stedtli» (gemeint ist die Kantons-
hauptstadt Liestal) für «ihr» Oberwil und 
das Leimental ein. Die Rede ist von Lotti 
Stokar, welche uns ein Interview gewährt 
hat, das ein MUSS für unsere Leserschaft 
ist, weil sie mit klaren Worten sehr viel 
Profundes aussagt. Etwas, das nicht allen 
Politikern gegeben ist …

BiBo: Dürfen wir ein 
paar Eckdaten zu Ih-
rer Person haben?
Lotti Stokar: Ich bin in 
Zollikon aufgewach-
sen und habe in Zürich 
Jura studiert. Ich arbei-

tete als Rechtsanwältin in einem auf Um-
weltrecht spezialisierten Büro. Ich kam 
1987 durch meinen Mann, der als Ingeni-
eur bei der Sandoz eine Stelle erhielt, nach 
Oberwil. Damals war es noch schwieriger 

als heute, Familie und Beruf zu vereinba-
ren, weshalb ich meine Anwaltstätigkeit 
zugunsten der Politik, welche vor allem 
abends stattfand, reduzierte. 

Erinnern Sie sich an das Jahr 1988, 
als in Oberwil die «Neue Liste Ober-
wil» (NLO) gegründet wurde? Waren 
Sie eine «Frau der ersten Stunde» in 
dieser politischen Vereinigung?
Nein! Mein erstes Engagement war im 
Vorstand der Aktion Wohnliches Oberwil 
(AWO). 1991 wurde ich in die Kindergar-
tenkommission gewählt. Das war aber 
noch kein politisches Amt. Ich bewarb 
mich ganz allein – wie auf eine Stelle – 
für diese Arbeit. Ich wurde erst 1996 auf 
der Liste der NLO in die Gemeindekom-
mission und 1997 in den Gemeinderat 
gewählt. Ich weiss nicht mehr, wann ich 
NLO-Mitglied geworden bin.

Geht mit der Auflösung der NLO auch 
ein Stück von Ihnen «verloren»? Ist 
Nostalgie und Wehmut mit dabei?
Die NLO als Partei jenseits des klassi-
schen Links-Rechts-Schemas war auf 
Gemeinde-Ebene meine politische Hei-
mat. Als Ortspartei lebte die NLO von 
ihren aktiven Mitgliedern, denen es um 
die Sache ging und nicht von irgendei-
nem übergeordneten Parteiprogramm. 
Mit diesen Menschen fühle ich mich 
auch ohne NLO weiterhin verbunden. 

Die Auflösung der NLO ist aus meiner 
Sicht heute richtig. Ich blicke voller Zu-
versicht in die Zukunft. Die Grünen wer-
den die Anliegen der NLO weiter pflegen 
und hoffentlich auch in den politischen 
Gremien vertreten dürfen. 

Wie sehr hat Sie die Gemeindepolitik 
geprägt?
Durch mein Engagement in der NLO und 
im Gemeinderat habe ich sehr viele 
Menschen, die Gemeinde Oberwil und 
unsere Region viel besser kennen ge-
lernt. Mir gefiel die Gemeindeebene, 
weil ich hier im Kleinen sehr viel Kon-
kretes bewirken konnte. Auf der ande-
ren Seite ist man als Gemeindepräsi-
dentin auch exponiert. Dies braucht ein 
bisschen eine dickere Haut. Das fiel mir 
nicht immer leicht. Das hat wohl dazu 
geführt, dass ich heute weniger poin-
tiert politisiere als vor 20 Jahren.

Politisieren Sie, als ehemalige Ge-
meindepräsidentin, weiterhin auch 
auf kommunaler Ebene?
Ich interessiere mich weiterhin für die Ge-
meinde und ihre Entwicklung. Allerdings 
hüte ich mich als alt Gemeindepräsiden-
tin davor, den Gemeinderat in irgendeiner 
Weise zu kommentieren oder zu kritisie-
ren. Als Landrätin bin ich aber gewählt, 
mich aktiv für die Anliegen unseres Wahl-
kreises einzusetzen. Ich werde deshalb 

weiterhin den Kontakt mit der Bevölke-
rung pflegen und die lokalen Parteien je 
nach Thema unterstützen.

Welche Bedeutung haben Parteien? 
Sind diese bei Kommunal-Politik 
nicht oft «kontraproduktiv», weil 
viele Exponenten stur nach Partei-
buch politisieren …
In der Gemeindepolitik spielen die Partei-
buch-Leitlinien eine viel geringere Rolle. Es 
sind eher die persönlichen Haltungen und 
Erfahrungen, welche die politisch Aktiven 
prägen. Erst mit der Einführung eines Ein-
wohnerrates würde die Parteipolitik spür-
barer. Eine reine Ortspartei wie die NLO hat 
den Vorteil, dass sie für viele Parteiunab-
hängige wählbar ist. Sie hat aber den gros-
sen Nachteil, dass sie sich immer wieder 
neu erklären und erfinden muss und dass 
sie bei allen kantonalen und eidgenössi-
schen Abstimmungen nicht auftreten kann. 
So wird sie von politisch weniger aktiven 
Einwohnern leicht übersehen. Die politi-
schen Parteien auf Gemeindeebene haben 
die grosse Aufgabe, Menschen für die Poli-
tik zu interessieren und zum Mitmachen zu 
bewegen. Wo jemand politisiert, ist des-
halb oft auch ein bisschen Zufall.

Sie sind Landrätin und somit Politike-
rin «z‘Lieschtel obe»… Wie nimmt 
die kantonale Politik das «BiBo-
Land» wahr?

Der Schritt vom Leimental nach Liestal 
war für mich fast noch grösser als jener 
vom Zürichsee nach Oberwil. Im Landrat 
ist der Unterschied zwischen Agglomera-
tion und ländlichen Gemeinden immer 
wieder deutlich spürbar. Manchmal habe 
ich auch das Gefühl, dass das Leimental in 
Liestal gerne etwas vergessen wird. Aus-
serdem gibt es nur wenige Themen, wel-
che alle Landräte aus dem Leimental ge-
meinsam vertreten. Hier überwiegen die 
Parteizugehörigkeiten. Gerade in der 
Raumplanung und der Verkehrspolitik 
(Westumfahrung Basel) verfolgen wir 
ganz unterschiedliche Lösungsstrategien.

Wie würden Sie einem Ortsfremden 
Ihr ganz persönliches Oberwil defi-
nieren?
Oberwil hat für mich alle Vorteile einer at-
traktiven, stadtnahen Gemeinde. Ich kann 
in 10 Minuten zu Fuss im Grünen und in 20 
Minuten mit dem Velo im Kino/Theater 
oder am Bahnhof SBB sein. Mir gefällt das 
Leimental besonders gut. Die schöne Land-
schaft und die Offenheit seiner Bewohner 
sind mir zur Heimat geworden.

Es ist mir ein persönliches Anliegen, Frau 
Stokar (merci, Lotti) herzlichst für das Ge-
spräch zu danken. Und wir sind sicher, dass 
die ehemalige Gemeindepräsidentin sich 
weiterhin für Oberwil und das «BiBo-
Land» einsetzen wird. Geroges Küng

Schule

Kindergarten und 
Primarschule

Abschluss des Schuljahrs 
2017/2018
Das Schuljahr verabschiedet sich und die 
Sommerferien rücken näher. Ein deutliches 
Zeichen dafür sind die vielen Aktivitäten 
und Anlässe, welche die letzten Wochen 
an unserer Schule prägten. Bei einer Viel-
falt von Aufführungen, Musicals, Ausstel-
lungen und Abschiedsveranstaltungen 
konnten die Kinder zusammen mit ihren 
Eltern, Angehörigen und Mitschülerinnen/
Mitschülern das Ende des Schuljahrs und 
den Abschluss der Klasse oder gar der ge-
samten Primarschulzeit gebührend feiern. 
Mehr zu vergangenen und zukünftigen 
Projekten und Anlässen erfahren Sie auf 
unserer Website (www.schule-oberwil.ch) 
unter der Rubrik «Schulleben».

Für die «grossen» Kindergartenkinder 
und für die Sechstklässler bedeutet das 
Ende des Schuljahrs gleichzeitig den Ab-
schied vom Kindergarten bzw. von der  
Primarschule. Nach den Sommerferien  
beginnt für sie ein neues Schulleben mit 
bestimmt viel Freude, Lernwille, ungebro-
chener Neugier und spannenden Entde-
ckungen. Dazu können neue Bekannt-
schaften geknüpft werden.

Zudem endet für folgende Primarlehr-
personen das Schuljahr mit einem Ab-
schied von unserer Schule:

Sophie Bonavita, Marco Cavadini, 
Vreni Meier (Pens.), Corinne Ostrowski, 
Christina Reichelt, Stefanie Schait, Claudia 
Schweizer (Pens.), Mirco Siegenthaler, Ilo-
na Siwek, Nicole Thüring, Adrian Zürcher.

Der Schulrat dankt all diesen Lehrper-
sonen für ihren grossen und wertvollen 
Einsatz an unserer Schule und wünscht 
ihnen für die Zukunft alles Gute.

Ein herzliches Dankeschön geht des 
Weiteren an alle Lehrpersonen, die Schul-
leitung und weitere Mitarbeitenden unse-
rer Schule für ihr unermüdliches Engage-
ment zum Wohl der Kinder. Ihnen sowie 
allen Kindern und ihren Familien wün-
schen wir eine erholsame Sommerpause 
und schöne Ferien.

Schulrat des Kindergartens  
und der Primarschule

Vereine

gemeindebibliotheK 
oberwil

Sommerferien 2018 

Geniessen Sie den Sommer mit Feri-
enlektüre aus der Bibliothek!
Bis und mit Samstag, 30. Juni gelten die 
gewohnten Öffnungszeiten. Während 
der Sommerferien von Montag, 2. Juli bis 
Sonntag, 12. August ist die Bibliothek je-
den Montag von 14.30–19.30 Uhr 
geöffnet. Unser Angebot: Lese- und Hör-
genuss für jedes Alter, doppelte Ausleih-
menge.

Wir wünschen Ihnen sonnige und er-
holsame Ferien. 

Informieren Sie sich auch über unsere 
Website www.bibliothek-oberwil.ch

Ihr Bibliotheksteam

gewerbeverein  
oberwil/biel-benKen

Eine neue Weihnachtsbe-
leuchtung für Oberwil
Während 25 Jahren leuchtete in der Vor-
weihnachtszeit die Weihnachtsbeleuch-
tung im Schnägge-Dorf, jetzt soll sie er-
setzt werden.

Für den Ersatz der bestehenden Be-
leuchtung von insgesamt 50 Leuchtkör-
pern (neu: Sterne) bedarf es einer Inves-
tition von rund 60 000 Franken. Für die 
grössere Beleuchtungsvariante, inklusive 
der gesamten Mühlemattstrasse, Kirch-
gasse und ein Stück Bielstrasse, werden 
rund 90 Sterne benötigt, welche gegen 
100‘000 Franken kosten werden. Eine 
stolze Summe, die u.a. durch Sponsoren 
und Gönner gedeckt werden soll. 

Entsprechend wurden die Mitglieder 
des GVOB zu Beginn dieser Woche ange-
schrieben, um das Projekt zu unterstüt-
zen. Einen substantiellen Beitrag hat 
bereits die Gemeinde Oberwil gespro-
chen. Der GVOB selbst stellt aus der eige-
nen Schatulle einen Betrag von 12‘500 
Franken zur Verfügung. 

Gönner und Sponsoren können aber 
nicht nur Mitglieder des GVOB werden, 
sondern auch private Personen. Jeder leis-
tet damit einen Beitrag zum weihnachtli-

chen Oberwil. Das Sponsoring beginnt 
bereits bei 100 Franken für einen Sternen-
strahl und kann sich bis zu einem Set für 
einen Kreisel oder Platz ausdehnen.

Feierliches «Ahzünde» geplant
Läuft alles rund, so wird der GVOB und 
die Gemeinde Oberwil im Beisein der 
Sponsoren, Gönner und der Bevölkerung 
die neue Weihnachtsbeleuchtung am  
30. November 2018 im Dorf feierlich ein-
weihen. 

Informationen zum Sponsoring, Gön-
nerschaft und zur neuen Weihnachtsbe-
leuchtung erhalten Sie bei Lucas Wyss, 
076 403 78 78, info@gvob.ch.

Gewerbeverein Oberwil/Biel-Benken, 
Christian Kern

männerchor  
sängerbund oberwil

In zwei Tagen ist es so weit 

Gehen Sie nicht in die 
Ferien, kommen Sie für 
ein paar gemütliche 

Stunden ins Klubhaus FC auf dem Eiswei-
her und geniessen Sie am Bündelitag ab 
16 Uhr den Grillplausch des Männerchors 
mit einem saftigen Schweinssteak, einer 
Wurst oder einem Hacktäschli nach Gross-
mutter Art. Selbstverständlich fehlen auch 
Kaffee und Kuchen nicht. 

Männerchor Sängerbund Oberwil

schnäggeträff

Der Spielbus kommt vom 
Schnäggeträff nach Oberwil

Merkt Euch den 1. Mitt-
woch nach den Sommer-
ferien! Dann kommt der 
Spielbus vom Schnägge-

träff nach Oberwil! Eine gute Gelegen-
heit, zusammen mit vielen Freunden aus 
dem Leimental einen tollen Nachmittag 
zu verbringen, ergibt sich am Mittwoch 
15. August.

Am Nachmittag ist Spielen auf dem 
Eisweiher angesagt: Kinderschminken, 
Verkleiden mit Modeschau, Riesenspiele, 
Pedalos, Stelzen, Dreiradvelos, Riesen-
puzzles, Diabolos, und ganz viel mehr 

kann auf dem ganzen Areal gespielt, aus-
probiert und gefahren werden. 

Genaue Zeiten werden wir im BiBo 
gegen Ende der Sommerferien bekannt 
geben.

tagesfamilien oberwil/
biel-benKen 

Öffnungszeiten während 
den Sommerferien

Unser Büro bleibt 
von Montag 9. Juli 
bis und mit Freitag 
20. Juli geschlossen.

E-Mails werden sporadisch gelesen und 
beantwortet. Wir danken für Ihr Ver-
ständnis. Wir wünschen allen schöne und 
erholsame Ferien!

Tagesfamilien Oberwil/Biel-Benken
Bahnhofstrasse 6
4104 Oberwil
Tel. 061 401 00 70
www.tagesfamilien-oberwil.ch
info@tagesfamilien-oberwil.ch

Kynologischer verein 
oberwil und umgebung

Welpenlernstunden

Wir empfehlen uns 
für unsere Welpen-
lernstunden. Infos zu 
weiteren Kursen fin-
den Sie auf unserer 

neuen Website www.kvoberwil.ch. 
Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen 
Michael Martig Mobile 078 666 61 73 
oder E-Mail welpen@kvoberwil.ch gerne 
zur Verfügung.

Team des KV Oberwil und Umgebung

turnverein oberwil

Fitness für Jedermann – 
Sommerferien!
Das «Fitness für Jedermann» geht nun in 
die verdienten Sommerferien! 

Der Turnverein Oberwil möchte sich 
ganz herzlich für die rege Teilnahme be-
danken und freut sich – euch alle nach 

den Sommerferien am 15. August wie-
der in der Wehrlinturnhalle begrüssen zu 
dürfen.

Dann habt Ihr wiederum die Gele-
genheit die Kondition zu verbessern oder 
einfach etwas Gutes für das Wohlbefin-
den zu tun.

Geniesst den Sommer und lasst es 
Euch gutgehen.

Turnverein Oberwil

ludotheK

Mitglied Verband der Schweizer Ludotheken

Ludothek
Oberwil

Sommerferien

Sommerzeit ist Ferienzeit! Auch in der 
Ludothek.

Damit auch während der langen 
Sommerferien für «spielende» Abwechs-
lung gesorgt werden kann, haben wir für 
Sie in dieser Zeit (2. Juli–12. August) je-
den Montag von 17 Uhr bis 18.30 Uhr 
geöffnet.

Am «Bündelitag» (Samstag, 30. Juni) 
sind wir wie gewohnt von 10 bis 12 Uhr 
für Sie da. Ab 13. August gelten dann 
wieder die normalen Öffnungszeiten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
wünschen Ihnen eine schöne Sommer-
Zeit.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6
4104 Oberwil
Telefon 061 403 02 30 (Combox)
ludothek-oberwil@intergga.ch
www.ludothek-oberwil.ch

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag, 
14.30 bis 16.30 Uhr
Samstag, 10 bis 12 Uhr 
während der Sommerferien: 
montags 17 bis 18.30 Uhr

Aktuelle Bücher aus dem 

www.reinhardt.ch
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senioren

PRO SENECTUTE BS/BL

Volkstänze aus aller Welt

Gemeinsames Tanzen mit Musik aus 
 vielen Ländern ist für ältere Leute ein 
wohltuendes Training für Gleichgewicht, 
Gedächtnis, Orientierung im Raum und 
Beweglichkeit.

Wir tanzen jeden Donnerstag von 
14.15 bis 15.15 Uhr (ausser in den 
Schulferien) im reformierten Kirchge-
meindesaal (Arche) in Oberwil.
Tanzleiterin: Claudia Gschwind-Ermaco-
ra, Telefon 061 721 39 38.

Leserbriefe

Oberwiler Klassentreffen 
Jahrgang 1938 
Nachdem wir uns alle Jahre privat bei 
einem Gschpänli trafen, wollten wir zum 
80. etwas anderes machen. Besamm-
lung beim Käppelijoch in Basel, danach 
mit dem Rhytaxi bachab zum gemütli-
chen Mittagsessen beim Chinesen. Was 
alle toll fanden, vor allen die Vielfalt. Da 
gab es viel zu erzählen, was in der Zwi-
schenzeit so alles passiert ist. Anekdoten 
und «weisch no» wie es damals war. Wir 
wollten eigentlich das Thema Krankheit 
ausschliessen, aber jeder hat so seine 
Wehwehchen. Und plötzlich wird die 
Zeit knapp, sodass wir wieder mit dem 
Rhytaxi zurück müssen. Aber mit dem 
Versprechen, uns nächstes Jahr wieder 
zu treffen. Noch 15 von über 20 Ehema-
ligen, also ein guter Jahrgang. So liessen 
wir ein angenehmes Beisammensein 
ausklingen, glücklich und zufrieden wie 
immer.

Sogar das Wetter hat mitgespielt, 
was zu solch einem erlebnisreichen Tag 
dazu gehört.  

Heinz Kellerhals

Dies unD Das

RESTaURaNT  
«ZUR aLTEN POST»

Jazz-Night in Oberwil

Was tut man an einem Freitagabend? Auf 
diese Frage gibt es viele Antworten … 
doch für morgen Abend haben wir die 
Antwort. Denn in Oberwil, genauer im 
Restaurant «Zur Alten Post», findet eine 
Jazz-Night statt, die nicht nur für Jazz-
Freunde ein absolutes Muss ist. Zu Gast 
sind, wie alleweil, die Loamvalley Stom-
pers, welche für einen Abend der Super-
lative garantieren. Und kulinarisch wird 
man von der Crew um Monika verwöhnt.

Gast dieser Jazz-Night ist mit Mario 
Schneeberger (siehe Foto aus dem Vor-
jahr) ein Saxofonist der Weltklasse. Dies 
wäre in etwa so, wie wenn Cristiano Ro-
naldo auf dem Eisweiher aufspielen wür-
de … was der Portugiese aber nicht tun 
kann, da er ja bekanntlich an der Fuss-
ball-WM weilt. Dafür ist der Sänger und 
Trompeter «Fats» Frei vor Ort. 

Wir sind sicher, dass am Tag vor dem 
Bündelitag «tout Leimental» nach Ober-
wil an die Jazz Night der Loamvalley 
Stompers um Bandleader Urs Aeby kom-
men wird. Georges Küng

Foto: Küng

Durchatmen
Entdecken
Staunen

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Rosemarie Meier-Dell’Olivo 
Natur & Kultur – eine Symbiose 
20 Wanderungen zu Kulturstätten
160 Seiten, kartoniert 
ISBN 978-3-7245-2280-5
CHF 29.80

Durchatmen
Entdecken
Staunen

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Rosemarie Meier-Dell’Olivo 
Natur & Kultur – eine Symbiose 
20 Wanderungen zu Kulturstätten
160 Seiten, kartoniert 
ISBN 978-3-7245-2280-5
CHF 29.80

MäNNERChOR OBERwiL

Am Bündelitag …

kü. … packen viele Menschen ihr «Bün-
deli» und gehen in den verdienten Ur-
laub. So weit, so gut. Aber nicht ganz 
Oberwil ist am Samstag auf Strasse, 
Schiene oder Luftweg unterwegs. Denn 
es ist längst Tradition im «Schnägge-
dorf», dass der Männerchor Sängerbund 
Oberwil an diesem Tag zu seinem tradi-
tionellen Grillplausch auf den Eisweiher 
(beim Klubhaus des FC Oberwil) einlädt. 

Das kulinarische Angebot ist weit 
über die Gemeindegrenzen hinaus be-
kannt – beliebt sind vor allem die Hack-
täschchen nach Grossmutter Art. Und am 
Grill stehen wahre Meister ihres Fachs. 
Aber die Oberwiler «Sängerknaben» sind 
nicht nur herzliche Gastgeber, sondern 
werden die Anwesenden auch sängerisch 
verwöhnen. Um 18 Uhr gibt es ein Stän-
deli, eine Stunde später weitere Lieder 
unter dem Titel «MundArt», während um 
20 Uhr Nostalgisches vorgetragen wird. 

Nebst den Grilladen gibt es auch ein 
Küchenbüffet, das keine Wünsche offen-
lässt. Kurzum: Wer an diesem Samstag 
nicht sein Bündeli packt, trifft sich ab 16 
Uhr auf dem Eisweiher zum Grillfest des 
Männerchores Oberwil. Wir werden vor 
Ort sein!
 Text und Fotos/zVg (Vorjahr): 

 Georges Küng
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Ihr ElEktro-PartnEr 
vor ort

Elektro Gutzwiller aG

Mühlemattstrasse 25

4104 Oberwil

Telefon 061 406 10 10

Telefax 061 406 10 07

info@elektro-gutzwiller.ch

www.elektro-gutzwiller.ch
128238112
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SILVIO CADUFF GmbH
Wand- und Bodenbeläge

aus Keramik, Naturstein und 
Glasmosaik.

Umbauten, Renovationen,  
Neubauten, Reparaturen und 

Silicon Abdichtungen.

Felsplattenstrasse 29

4106 Therwil 079 226 85 10

www.plattenleger-5vor12.ch

info@plattenleger-5vor12.ch

Flühmann 
HEIZUNGEN
SANITÄR

LÜFTUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55

Telefon 061 403 13 13
info@fluehmann-heizungen.ch

www.fluehmann-heizungen.ch

Feuz Parkett AG
Treppen und Böden 

schleifen und  
ver siegeln.

Neuverlegung und 
Reparaturen von  

Parkett.
Montage von Laminat 

und Sockelleisten.

Postfach 167 4106 Therwil
Büro: Tel. 061 733 00 22
4114 Hofstetten Fax 061 733 00 23

Lager: 
Mühlemattstr. 7 info@feuz-parkett.ch
4112 Bättwil www.feuz-parkett.ch
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haslerins_farbneu.pdf, auf bestellte Grösse skalieren 
Formatbegrenzungslinien weglassen

Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Haslerdach
Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Büro: Auf der Wacht 9      

Werkstatt: Hohestrasse 134

Tel. 061 403 92 24

Fax 061 403 92 25

bachmann-maler-gmbh@bluewin.ch

www.bachmann-maler.ch
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Wir gipsen alles ...

... ausser Beinbrüche

GIPSERGESCHÄFT
Bottmingerstrasse 38, 4104 Oberwil

Tel. 061 401 29 42, info@brunoniag.ch

Beratung, Planung und Ausführung von:

▲ Hoch- und Tiefbauten
▲ An- und Umbauten
▲ Kundenmaurerarbeiten
▲ Baulichem Brandschutz
▲ Umgebungsarbeiten
▲ Verbundsteine und Beläge
▲  Fassadenrenovationen

und Isolationen

info@toniseiler-baugeschaeft.ch
www.toniseiler-baugeschaeft.ch
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– Betonarbeiten
– Sanierungen
– Umbauten
– Pflästerungen
– Belagsarbeiten
– Stützmauern
Tel. 061 766 40 40  www.muellerbauag.ch

Inserate_MüllerBauAG_Bibo_108x63_Streifen_4.18.indd   1 19.03.18   15:45
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Sanitär-Heizung-Schwimmbad-Solar-Planung

Teichstr. 15 I 4106 Therwil I 061 721 89 80

www.san-gschwend.ch

Bad und Pool vom Gschwend…..
Sin voll im Trend!
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Therwilerstr. 7 | 4107 Ettingen | 061 721 89 80

www.san-gschwend.ch

W. Flühmann AG – Ihr Heizungs- und Sanitärmonteur
Die Flühmann AG ist seit 1988 Ihr Partner für 
Heizungs- und Sanitärinstallationen. Als im 
Birsig- und Leimental verwurzeltes Familien-
Unternehmen zeichnet sich diese renommierte 
KMU durch Fachwissen, Flexibilität, Freund-
lichkeit, Flexibilität, Schnelligkeit und vor 
allem saubere und zuverlässige Arbeitsausfüh-
rung aus.

pd/kü. Drei Jahrzehnte, oder 30 Jahre, sind in der Wirt-
schaftswelt bereits eine kleine Ära. Und genau so lange 
schon bietet die W. Flühmann AG, welche ihr Domizil im 
Herzen von Oberwil hat, eine umfangreiche Dienstlei-
stungspalette in den Bereichen Heizungen, Lüftungen 
und sanitären Installationen an. Der Übergang von der 
ersten Geschäftsleitungsgeneration, Willy und Regula 
Flühmann, zu Tochter und Schwiegersohn, Myriam und 
Philippe Glaser, ist in vollem Gange und stimmt zuver-
sichtlich für eine weitere erfolgreiche Zukunft. Denn die 
Träger einer gesunden Wirtschaft sind all diese Klein- 
und Mittelunternehmen wie die W. Flühmann AG, welche 
tagtäglich ihre Dienstleistungen nicht mit Worten, son-
dern mit Taten beweisen.
Die gut ausgebildeten Heizungs- und Sanitärmonteure 
der Flühmann AG sind motiviert und stets bestrebt, die 
individuellen Wünsche der treuen Kundschaft mit ihrem 
Fachwissen zur vollsten Zufriedenheit umzusetzen. Dabei 
verfügen die gut ausgebildeten Heizungs- und Sanitär-
monteure der W. Flühmann AG alle über einen eigenen 
Service-Wagen, der sie speditiv  von Kunde zu Kunde 
bringt, um effizient die verlangten Arbeiten ausführen zu 
können. Dieses Oberwiler Fachgeschäft kann zudem auf 

langjährige Partnerschaften mit diversen regionalen Lie-
feranten und Herstellern zurückblicken. Ein Beweis von 
Konstanz und Kontinuität, welche von der Kundschaft 
sehr geschätzt wird. 

Auf der aktuellen Homepage (www.fluehmann-hei-
zungen.ch) kann sich die Leserschaft ein genaues Bild 
über das vielfältige Dienstleistungsangebot dieser Fach-
firma machen. Die Flühmann AG garantiert für rasche 
und reibungslose Abläufe – und dies alles aus einer 
Hand. Denn es gilt: Wenn es um Heizungen, Lüftungen 
und sanitäre Anlagen (Installationen) geht, führen alle 
Wege ins «Schnäggedorf» zur Flühmann AG.  

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
info@fluehmann-heizungen.ch
www.fluehmann-heizungen.ch

Fo
to

: z
Vg



Sport 28. Juni 2018 | nr. 26 10

Juspo TV Ettingen am kantonalen 
Jugendturnfest beider Basel in 
Sissach am Sonntag, 24. Juni 2018.

Vergangenen Sonntag war die Juspo am 
kantonalen Jugendturnfest beider Basel 
in Sissach. Insgesamt kamen 47 Kinder 
und Jugendliche mit und sind an folgen-
den Disziplinen gestartet: 

Weitsprung  Note 7.53
Hindernisparcours Note 7.74
Ballwurf/2. üGymnastik  Note 7.45/8.70

Ein neuer Grundstein wurde gelegt: die 
Gymnastik-Mädels von Jeaninne Brod-
mann starteten zusätzlich im einteiligen 
Vereinswettkampf. Sie tanzten sich auf 
den 2. Platz mit einer sensationellen Note 
von 9.39. Diese Leistung wäre ohne Jea-
ninne nicht möglich gewesen. Weiter so!

Wir möchten uns herzlich bedanken 
bei unseren KampfrichterInnen (Kim 
Schaub, Corinne Toth, Andrea Brodmann 
und Nicole Mendoza), denn ohne ihren 
Einsatz hätten wir nicht starten können. 
Zudem möchten wir den Eltern danken, 
welche uns während dem Wettkampf un-
terstützt haben.  Juspo TV Ettingen

LeichtathLetik

Viele Medaillen und eine U18-EM-Limite
ps. Vier Athletinnen und ein Athlet sorg-
ten am vergangenen Wochenende auf 
dem Muttenzer yMargelacker für einen 
Medaillenregen für den LC Therwil. Die 
meisten Medaillen sicherte sich Muriel 
Fabich mit zwei Mal Gold und einmal 
Silber. Direkt dahinter Marina Zanoni, die 
sich im Hoch- und Weitsprung je eine 
Medaille ersprang und auch noch im ab-
schliessenden Hürdenwettkampf eine 
sehr gute Figur machte. Selina Amsler 
wurde mit einem taktisch hervorragend 
gelaufenen Rennen Regionalmeisterin 
über 800 Meter bei den U18W und Tho-
mas Dugré gewann über 2000 Meter die 
Silbermedaille. 

Über allem jedoch steht die Leistung 
von Lara Lächele. Sie wurde zwar nur 
Zweite! Verbesserte aber ihre persönli-
che Bestleistung noch einmal um 40 
Hundertstel und unterbot damit den für 
die U18 Europameisterschaften gefor-
derten Richtwert von 57.50 über 400 
Meter sehr deutlich. Gestern Abend tagte 
die Selektionskommission von Swiss Ath-
letics. Leider ist Lara die vierte Athletin, 
die diesen Wert unterbieten konnte und 

der Verband nimmt nur zwei Athletinnen 
mit nach Györ (HUN). 

Die Meisterschaften wurden vom TV 
Muttenz athletics in Zusammenarbeit 
mit dem LC Therwil und der LAR Binnin-
gen organisiert. Die Athletinnen und Ath-
leten durften zwei tolle und sehr gut or-
ganisierte Wettkampftage erleben. 

Medaillengewinnerinnen und -gewinner 
1. Muriel Fabich (100 m Hürden U18W) 
1. Muriel Fabich (200 m U18W) 
1. Selina Amsler (800 m U18W) 
  
2.  Lara Lächele (400 m U18W) U18 EM 

Limite unterboten 
2. Thomas Dugré (2000 m U16M) 
2. Muriel Fabich (100 m U18W) 
2. Marina Zanoni (Weit U16W) 

3. Marina Zanoni (Hoch U16W) 

Herzliche Gratulation an alle Athletinnen 
und Athleten und ein grosses Danke-
schön an alle Helferinnen und Helfer!

#goLCT #wirsindLCT 

SportkLettern

Meistertitel und viele Podestplätze
kü. Am vorletzten Samstag fanden in der 
Kletterhalle «O’Bloc» in Ostermundigen  
die Schweizer Meisterschaften im Sport-
klettern in den Disziplinen Bouldern (U12 
bis U16) und Lead (U18) statt. Und dabei 
konnte das Regionalzentrum Sportklet-
tern Nordwestschweiz, dessen Vereins-
sitz in Pratteln ist, brillieren. Geübt wird 
in den Kletterhallen in Basel, Laufen und 
Pratteln.

Insgesamt erreichten zehn Athletinnen 
und Athleten das Finale. Lenn Plateau aus 
Binningen konnte in der Kategorie U12 im 
Rahmen des «Mammut Youth Climbing 
Cups» gewinnen. An den Titelkämpfen war 
mit Sophie Pudewell (Oberwil) eine weite-
re Leimentalerin. Und in der Fördergruppe 
hat es auch einige Kids aus Therwil, die 
aber noch zu jung sind, um an den Schwei-
zer Meisterschaften an den Start zu gehen. 

Foto: zVg

Foto: zVg

tv ettingen

Dr Schnällscht Ettiger – 
Sonntag, 12. August

Auch dieses Jahr findet 
wiederum der Wettlauf 
gegen gleichaltrige Kin-
der statt, um herauszu-
finden, wer der oder die 

Schnellste von Ettingen ist.
Wann: Sonntag, 12. August, 9–13 Uhr
Wo: Sportplatz Hintere Matten, Ettingen 
Wer: Kinder mit Jahrgängen 2005 und 
jünger aus Ettingen und Umgebung
Startzeiten: Die Startzeiten werden An-
fang August unter www.tvettingen.ch 
bekanntgegeben. Erster Wettkampf be-
ginnt um 9.30 Uhr. Anmeldung: Am 
Wettkampftag von 8.30–9.15 Uhr. Die 
Teilnahme ist kostenlos!
Wichtiges: Der Wettkampf findet bei je-
der Witterung statt (bei schlechtem Wet-
ter in der 3-fach Turnhalle). Nagel- und 
Fussballschuhe (Nocken) sind nicht er-
laubt. Wir freuen uns auf Dich und viele 
Besucher! Bis bald! Turnverein Ettingen

www.tvettingen.ch

juSpo tv ettingen

Kantonales Jugendturnfest beider Basel

Fotos: zVg

Reklame

–minu
Frikadellen sind out
104 Seiten
CHF 24.80
ISBN 978-3-7245-2238-6
Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Er ist ein Phänomen!



Stellen, KurSe und empfehlungen

Erfahrene Person gesucht für älteres 
Ehepaar als

Haushalthilfe /  
Gesellschafter-(in)

Pensum 60–80%, Fahrausweis
Lebenslauf mit Referenzen an 
Chiffre 5072, AZ Anzeiger AG, 
Postfach 843, 4144 Arlesheim 13
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Für das Schuljahr 2018/19 suchen wir per 1. August 2018 (ein Jahr be
fristet) für die Abteilung Bildung, Kultur und Freizeit eine engagierte  
Persönlichkeit als

Praktikant/in  
Betreuung Schulergänzende Tagesstrukturen 62%

Ihre Aufgaben:
•  Mithilfe bei der Betreuung der Kindergarten und Primarschulkinder 

beim Mittagessen und in der Freizeitgestaltung
•  Beteiligung an der Durchführung von Ausflügen sowie sportlichen und 

kreativen Aktivitäten
• Mithilfe im Hausdienst

Wir erwarten:
• Abschluss der obligatorischen Schule
• Erste Erfahrungen im Umgang und Freude an der Arbeit mit Kindern
• Zuverlässige und selbständige Person
• Verantwortungsbewusstsein, Belastbarkeit und Teamfähigkeit
• Arbeitseinsatz an fünf Tagen die Woche während 39 Schulwochen

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und spannende Tätigkeit mit 
Einblick in die Arbeit eines schulergänzenden Betreuungsangebots mit 
fachlicher Anleitung sowie ein angenehmes Arbeitsumfeld.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an die  
Gemeindeverwaltung Oberwil, Personal, Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil 
oder an bewerbung@oberwil.bl.ch.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Marion Senn, Leiterin Mittags
tisch und stellvertretende Leiterin Familien und Schulergänzende  
Tagesstrukturen,Telefon 061 405 43 53, gerne zur Verfügung.

Oberwil
BL

Für die Abteilung Soziales suchen wir per 1. November 2012 eine/n

dipl. Sozialarbeiter/in FH/HFS mit einem 80-100%-Pensum

und per 1. Februar 2013 eine/n

dipl. Sozialarbeiter/in FH/HFS mit einem 50-70%-Pensum

Total sind 150 Stellenprozente zu besetzen und für die Stellenbesetzung ist 
die Anstellung einer Frau und eines Mannes vorgesehen. 

Ihr Aufgabengebiet:
• Schwerpunkt Betreuung Asylbewerbende und anerkannte Flüchtlinge 
• Freiwillige und gesetzliche Sozialarbeit
• Möglichkeit der Übernahme der Stellvertretung des Stellenleiters

Wir erwarten:
• Diplom einer höheren Fachschule für Sozialarbeit FH/HFS
• Teamfähige, belastbare und verantwortungsbewusste Persönlichkeit
• Administrative und organisatorische Fähigkeiten
• Sprachkenntnisse 
• EDV-Kenntnisse
•  Nach Möglichkeit Berufserfahrung im Aufgabenbereich und/oder  

in einem Gemeindesozialdienst

Wir bieten:
• Abwechslungsreiche, interessante und selbstständige Arbeit in einem Team
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Wenn Sie an dieser anforderungs- und abwechslungsreichen Tätigkeit  
interessiert sind, dann senden Sie bitte Ihre vollständige Bewerbung  
bis spätestens 10. August 2012 an die Gemeindeverwaltung,  
z. Hd. Personaladministration, Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil.

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen Herr Martin Spörri, Tel. 061 405 42 20,  
und Herr Albert Rappo, Tel. 061 405 43 03, gerne zur Verfügung.
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Offer 5 for 4 Weeks!
from CHF 528,–

FOR MORE INFORMATION:

ARCADIA Bildungscampus AG
Weisse Gasse 6 · 4001 Basel · Schweiz
T +41 61 269 41 41
E info@arcadia-bildungscampus.ch

www.arcadia-bildungscampus.ch

Summer
courses
2.July – 4.August 2018

▪
▪
▪
▪
▪

Your language starts here…

Arcadia_ADVERT_Summer_85x150_2018-06  21.06.18  11:49  Stránka 1

GRATIS, ZUM ABHOLEN
Moderne  
Designer-Bücherwand
mit kleiner Bibliothekstreppe
H 230 cm x B 230 cm x T 30 cm
Hellgrau / Schleiflack

Mobile 079 235 44 93 13
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Shopping Center St. Jakob-Park,
St. Jakobs-Strasse 397, 4052 Basel

Projekt3_Layout 1  18.06.18  17:42  Seite 1

Das Venenzentrum Arlesheim mit Dr. med. Marc Troxler und 
Dr. med. Rémy Eichlisberger freut sich, den Eintritt von 

Dr. med. Alexander Dikkes, FMH Angiologie

bekannt zu geben. 

Dr. med. Alexander Dikkes ist in der Region aufgewachsen. 
Nach der Schulzeit in Therwil und Oberwil absolvierte er sein 
Medizinstudium an der Universität Basel.
Nach Grundausbildungen in Chirurgie (St. Claraspital) und 
Radiologie (Universitätsspital Basel) erfolgte die Weiterbildung 
zum Facharzt Allgemeine Innere Medizin (Gesundheitszentrum 
Fricktal, Standort Rheinfelden und Kantonsspital Baselland, 
Standort Liestal), gefolgt von der Weiterbildung zum Gefäss- 
spezialisten (Universitätsspital Basel) mit Schwerpunkt in der 
Venenheilkunde.

Termine können per sofort vereinbart werden unter 061 705 40 40 
oder info@venenzentrum-arlesheim.ch.
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Am Anfang

jeder

starken

Werbung

steht

das Inserat

Aktuelle Bücher aus dem 

www.reinhardt.ch

BiBo online: 
www.bibo.ch

Schildübergabe
kü. Am letzten Montag fand im Weiherschloss Bottmingen die «Schildübergabe 
JRE», im Beisein von über 100 eingeladenen Gästen (darunter auch die Bottminger 
Gemeindepräsidentin Mélanie Krapp) statt. BiBo wird in seiner nächsten Ausgabe 
über diese ehrenvolle Auszeichnung (JRE ist eine Vereinigung junger Restaurant-
betreiber) mehr, in Text und Impressionen, berichten. 

Mit Stolz durfte Johannes Tschopp (links), Gastgeber des Schloss Bottmingen, 
am letzten Montag die Auszeichnung entgegen nehmen. Foto: Küng
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Diagnostiziert der Zahnarzt eine akute 
Entzündung des Zahnnervs (Pulpitis) 
oder einen abgestorbenen Zahnnerv, 
wird in vielen Fällen eine Wurzelkanal-
behandlung nötig. Als mögliche Auslö-
ser gelten unbehandelte kariöse Läsio-
nen, tiefe Zahnfüllungen, aber auch 
Zahnverletzungen. Wird nicht rasch und 
richtig gehandelt, kann sich die Entzün-
dung vom Inneren des Zahnes (Zahn-
pulpa) bis in den Kieferknochen aus-
breiten und schliesslich zum Verlust des 
Zahnes führen. 

Die Wurzelkanalbehandlung
Die Pulpa, das Zahnmark, besteht aus 
Blutgefässen, Nerven und Bindegewe-
be und ist der ‚Lebensmotor‘ eines je-
den Zahnes. Wenn immer möglich, wird 
der Zahnarzt die Pulpa unangetastet 
lassen. Ist der krankhafte Befall bereits 
zu weit fortgeschritten, entfernt er das 
gesamte Pulpagewebe aus dem Wurzel-
kanalsystem. Zu diesem Zweck eröffnet 
er den Zahn durch die Zahnkrone und 
verschliesst die Stelle nach erfolgter Be-
handlung wieder. Die Schwierigkeit der 
Behandlung liegt darin, dass sich das 
infizierte Gewebe in mehreren, geboge-
nen Kanälen befinden kann. Ziel der 
Wurzelkanalbehandlung ist die voll-

ständige Entfernung des befallenen 
Pulpagewebes, die Reinigung und Des-
infektion des Kanalsystems und das 
bakteriendichte Verschliessen mit spe-
ziellem Füllungsmaterial.

Da ein wurzelgefüllter Zahn in der 
Regel eine verminderte Bruchfestigkeit 
aufweist, wird er häufig mit einer Krone 
oder Teilkrone stabilisiert. 

Erfolgsaussichten
Eine erfolgreiche Wurzelkanalbehand-
lung kann die Entfernung eines Zahnes 
verhindern. Die Prognose hängt von der 
Beschaffenheit der Wurzel(n) und der 
Körperreaktion ab und kann sehr unter-
schiedlich ausfallen. Voraussetzung für 
den Langzeiterfolg einer Therapie ist 
das strikte Einhalten der verschiedenen, 
aufeinander abgestimmten Behand-
lungsschritte. 

Beim SSO-Zahnarzt sind Patienten je-
derzeit in guten Händen. Denn das Gü-
tesiegel SSO garantiert für Professiona-
lität in der Beratung und der Behand-
lung.

Dr. med. dent. Nikola Savic, Mitglied 
der Zahnärztegesellschaft SSO 

Baselland

ZahnarZt-tipp

Dank Wurzelkanalbehandlung  
infizierte Zähne erhalten

PublirePortage

homeinstead

Ferienbetreuung  
für Senioren
Die Ferienzeit stellt viele Betreuende vor 
eine grosse Herausforderung. Es kostet 
sie grosse Überwindung, zu verreisen und 
die betagten Angehörigen zuhause zu las-
sen. Mit der zuverlässigen Ferienbetreu-
ung für Senioren bietet Home Instead für 
diese Situation die ideale Lösung. 

Die CAREGiver von Home Instead sind 
vertraut, mit alltäglichen und ausserge-
wöhnlichen Situationen im Leben älterer 
Menschen umzugehen. «Sie richten sich 
voll und ganz nach den Wünschen und Be-
dürfnissen der Senioren, bieten beste Be-
treuung, gemeinsame Aktivitäten oder Be-
gleitung ausser Haus. Eine Ferienbetreuung 
ist von einigen wenigen bis zu 24 Stunden 
am Tag möglich», erklärt Matthias A. Wirz, 
Geschäftsführer von Home Instead Basel. 
So fühlen sich Senioren trotz der Ferienab-
wesenheit ihrer Bezugspersonen wohl und 
ihr Alltag kann wie gewohnt ablaufen.

Gemäss der Studie «SwissAge-
Care-2010» der Spitex sind vor allem die 
eigenen Partner massiv in die Betreuung 
und Pflege eingebunden: Bis zu 60 Stun-
den Betreuungsarbeit leisten sie pro Wo-
che. Bei betreuenden Töchtern und Söh-
nen sind es durchschnittlich immer noch 
26 Stunden pro Woche. 

«Betreuende Bezugspersonen benöti-
gen von Zeit zu Zeit unbedingt Erholung, 
damit sie wieder Kraft tanken können für 
ihre anspruchsvolle Aufgabe», sagt Mat-
thias A. Wirz. Home Instead kann wäh-
rend dieser Auszeit mit seinem umfassen-
den Angebot wichtige Unterstützung 
bieten und koordiniert die Seniorenbe-
treuung mit Angehörigen, Spital, Spitex, 
Hausarzt oder Therapeuten. 

www.homeinstead.ch 

binningen

Konzernverantwortungsinitiative

Kinderarbeit auf Kakaoplantagen, un-
menschliche Arbeitsbedingungen in Tex-
tilfabriken, durch Minen verschmutzte 
Flüsse: Immer wieder verletzen Konzerne 
mit Sitz in der Schweiz die Menschenrech-
te und ignorieren minimale Umweltstan-
dards. Die Konzernverantwortungsinitia-
tive will solchen Geschäftspraktiken ei-
nen Riegel schieben. Konkret sollen Kon-
zerne mit Sitz in der Schweiz verpflichtet 
werden, in ihren Geschäften auf der gan-
zen Welt Menschenrechte und Umwelt-
standards einzuhalten. Damit sich auch 
dubiose Multis an das neue Gesetz halten, 
müssen Verstösse Konsequenzen haben. 
Konzerne sollen deshalb in Zukunft für 
Menschenrechtsverletzungen haften, die 
sie oder ihre Tochterfirmen verursachen. 
Nicht alleine die Verbraucherinnen und 
Verbraucher sollen die Einhaltung der 

Standards prüfen, Unternehmen haben 
ebenso Verantwortung zu tragen.

Vergangene Woche wurde auch in 
Binningen ein lokales Unterstützungs-
Komitee für die Konzernverantwortungs-
Initiative gegründet. Corinne Werdenberg 
vom Komitee sagt: «Wir finden es wichtig, 
dass wir uns auch in Binningen mit die-
sem wichtigen Anliegen befassen. Darum 
haben wir ein Komitee gegründet.» In den 
nächsten Wochen und Monaten will die 
Gruppe erste Informationsveranstaltun-
gen und Aktionen organisieren. Interes-
sierte sollen sich bei Corinne Werdenberg 
(corinne_vancouver@yahoo.com) mel-
den. Fahnen können unter konzern-initia-
tive.ch/fahne bestellt werden.»

Im Namen des Komitees
Corinne Werdenberg, Katja Jores, 

Beatrice Büschlen

PublirePortage

KliniK arlesheim

Integrative Onkologie
Wissen Sie, warum Fieber ein gutes Heil-
mittel sein kann? Wissen Sie, warum ge-
rade die Mistel bei Krebserkrankungen 
ein wirksames Mittel ist? Gerne laden 
wir Sie ein, an einer der öffentlichen Füh-
rungen in unserer Onkologie teilzuneh-
men, an denen es um diese und ähnli-che 
Fragen geht und die jeweils am ersten 
Mittwoch im Monat stattfinden.

Am Mittwoch, 4. Juli 2018 erwartet 
Sie Bettina Böhringer, Fachärztin für In-
nere Medizin und Hämatologie, um 17 
Uhr im Foyer Haus Wegman, Pfeffinger-

weg 1. Nach einer Einführung in das 
Schwerpunktthema «Integrative Onko-
logie – Was heisst das konkret?» zeigt sie 
Ihnen die Station, die Ambulanz und die 
Tagesklinik. Selbstverständlich steht sie 
Ihnen auch für Ihre Fragen zur Verfügung.

Die Führung dauert etwa 1.5 Stun-
den. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die nächsten Führungen finden am 
8. August und am 5. September statt. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Verena Jäschke
Kommunikation Klinik Arlesheim

PublirePortage

eisenbahn WittersWil 

Dampfloks in Witterswil
Tatsächlich gibt es in Witterswil Dampf-
lokomotiven und zwar auf dem Areal des 
SWISS MODEL CAR CLUB auf dem ehe-
maligen Flugplatz. Am Wochenende vom 
30. Juni von 10–18 Uhr und 1. Juli bis 
16  Uhr findet das 17. internationale 
Bahndammfest statt. Die Gartenwirt-
schaft ist offen, moderate Preise für Speis 
und Trank, Gratiseintritt.

Zu diesem grössten Treffen in der Schweiz 
werden viele Teilnehmer aus der Schweiz, 
Deutschland, Frankreich, England, Holland 
und gar aus den USA erwartet.

Die vierspurige Modelleisenbahnanla-
ge in Spur 1 gleich 45mm hat eine Schie-
nenlänge von stolzen 230 Metern, 23 Wei-
chen, 1 Drehscheibe, 1 Schiebebühne und 
viele Abstellgleise.

Die Loks sind echte Dampfloks, welche 
mit Sprit, Gas oder Kohle befeuert werden. 

Die Dampflok gilt als die schönste Dampf-
maschine. Man sieht wie aus Feuer und 
Wasser Energie erzeugt wird, welche über 
das Gestänge auf die Räder übertragen 
wird. Damit die Maschine gut fährt, braucht 
es aber auch Last. Diese besteht aus Zügen, 
welche zur Lok passen sollten und vorhan-
den sind.

Damit ein reibungsloser Ablauf statt-
finden kann, braucht es einen Track Master. 
Er ist für die Einhaltung der Fahrzeit und 
die Betätigung der Weichen zuständig. 

 
Es lohnt sich bestimmt, diesen einmaligen 
Anlass zu besuchen. Zufahrt mit Auto von 
Biel-Benken Richtung Mariastein kurz vor 
Bättwil links, mit dem Velo von Therwil Rich-
tung Bättwil. Tram 10 bis Witterswil und 
dann zu Fuss nach Norden.

Weitere Infos EiWi auf:  www.eiwi.ch 

veranstaltungen

natur- und 

VogelschutZVerein therWil

Naturschutzaktion Drüsiges Springkraut
Samstag, den 14. Juli, 8.30–12 Uhr 
(13 Uhr). Treffpunkt: Alte Post Biel-Ben-
ken, Fraumattenstrasse 29, vis à vis Fuss-
ballplatz.

In Zusammenarbeit mit der 
Umweltschutzkommission 
Biel-Benken und dem Natur- 
und Vogelschutzverein Therwil 
NVT, werden wir an diesen Ta-
gen unseren schönen Birsig 
bachauf- und bachabwärts 

vom «Drüsigen Springkraut» befreien. 
Einladen möchten wir alle Einwohnerin-
nen und Einwohner von Biel-Benken und 
Umgebung, welche sich für eine intakte 
Natur engagieren wollen. Die Arbeiten 
finden zum Teil im Bachbett und am stei-
len Bachufer statt. Die Wassertiefe ist 
teilweise gefährlich und zudem witte-
rungsabhängig. Daher dürfen Kinder un-
ter 14 Jahren aus Sicherheitsgründen 
nicht teilnehmen. 

Bei starkem Regenfall wird der An-
lass eine Woche später durchgeführt!
Angepasste Kleidung ist Voraussetzung. 
Auch sind gutes Schuhwerk oder Gummi-
stiefel wie auch Handschuhe unerlässlich. 
Zur Stärkung gibt es zwischendurch ein 
feines «Znüni», offeriert von der Gemein-
de Biel-Benken. Wir freuen uns auf ein 
zahlreiches Erscheinen! Für Fragen stehen 
wir Ihnen selbstverständlich gerne zur 
Verfügung. Christian Richner, E-Mail: 
ch.richner@bluewin.ch, Telefon 061 721 
63 31 und Vera Franceschini, E-Mail: 
veraf@dplanet.ch, Telefon 061 721 01 85

Informationen zum «Drüsigen 
Springkraut» Impatiens glandulifera 
Als Zier- und Bienenpflanze aus dem Hi-
malaja eingeführtes, leicht verwildern-
des Kraut, das grossflächige und dichte 
Bestände bildet, die einheimische 
Vegeta tion zum Teil verdrängt und da-
durch bedroht! Die invasive, gebiets-
fremde Pflanze, so wunderschön die Blü-
te auch sein mag, ist eine Bedrohung für 
die Natur, für unsere heimischen Pflan-
zen und für unsere Tierwelt. Das drüsige 

Springkraut bevorzugt nährstoffreiche 
Böden. Man findet die Art vor allem ent-
lang von Wasserläufen, in Riedgebieten, 
Auen, auf Waldschlägen und Deponien. 
Sie ist sehr konkurrenz fähig, raschwüch-
sig und blüht vom Juli bis September. Sie 
produziert dann bis zu 2500 Samen pro 
Vegetationsperiode und ein dichter Be-
stand kann bis zu 30 000 Samen/m2 bil-
den. Die Samen werden durch die Schleu-
derkapseln, welche sich bei Reife explo-
sionsartig öffnen, bis 7 m weit verstreut 
und sorgen so für zahlreichen Nach-
wuchs. Die Samen können auch mit dem 
Wasser über grosse Distanzen verbreitet 
werden. Sie bleiben im Boden und kei-
men im Frühjahr. Die Samen können bis 
sechs Jahre im Boden bleiben und sind 
immer noch keimfähig. In unseren Wäl-
dern verhindert es die Verjüngung von 
Bäumen und Sträuchern. Entlang von 
Gewässern verdrängt es die einheimi-
sche Ufervegetation mit der Folge, dass 
nach Absterben der Stengel im Herbst 
offene Stellen ohne lebendes Wurzel-
werk entstehen, welche dann von Erosi-
on gefährdet sind. Um einer weiteren 
Verbreitung nachhaltig zu begegnen, ist 
es unerlässlich, die Jungpflanzen vor der 
Blüte zu entfernen.

Mitglieder des Natur- und
Vogelschutzvereins Therwil NVT

Das BiBo-Team 
wünscht viel Spass  

an der WM

www.bibo.ch
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jugendarbeit

Glückliche Jugendliche nach Europa-Park-Ausflug
Von Samstag, 16. Juni 2018 auf Sonntag, 
17. Juni 2018 führte die Kinder- und Ju-
gendarbeit Ettingen gemeinsam mit der 
Kinder- und Jugendarbeit Therwil ihren 
traditionellen Ausflug in den Europa-
Park durch. Auch in diesem Jahr wurde 
der Ausflug mit einer Übernachtung in 
Tipi-Zelten des Parks kombiniert.

Früh morgens ging es mit dem Car, 
guter Laune und schönem Wetter los 
Richtung Rust. Nach zeitplangemässer 
Ankunft hiess es: Gepäck im Camp abla-
den und los geht’s! In Kleingruppen durf-
ten sich die Jugendlichen im Park selbst-
ständig bewegen.

Nach viel Action und Trubel wurden 
um ca. 20 Uhr die Tipi-Zelte bezogen. Der 
anschliessende Besuch des Badesees 
sorgte für die notwendige Erfrischung. 
Danach hat die Gruppe beim Grillieren 
den Tag gemeinsam ausklingen lassen. 
Am nächsten Morgen ging es nach dem 
Frühstück wieder Richtung Heimat.

Es haben 38 Jugendliche im Alter von 
12 bis 16 Jahren teilgenommen. Im Ver-
gleich zum Vorjahr, an dem sich nur 12 
Jugendliche angemeldet hatten, war es 
dieses Mal eine deutlich grössere Grup-
pe. Der Unterschied der Anmeldezahlen 
lässt sich sicherlich damit erklären, dass 

dieses Jahr der Ausflug ausserhalb der 
Sommerferien stattgefunden hat. Der 
Zeitpunkt für den Europa-Park-Besuch 
war ideal: nach der Noteneinreichung 
und dem Lernstress für die Jugendlichen, 
als belohnender Schuljahresabschluss. 
Hinzu kommt, dass ein übermässiger Be-
sucheransturm ausblieb und dadurch 
auch die mühsamen Warteschlangen an 
den Bahnen.

Die zwei ereignisreichen Tage mit 
strahlenden Gesichtern und glücklichen 
Jugendlichen vergingen wie im Flug. Die 
Kinder- und Jugendarbeit freut sich 
schon aufs nächste Mal.

Jugendliche aus Ettingen und Therwil verbrachten eine gute Zeit im Europapark. Übernachtet wurde in Tipi-Zelten.  

schule

gYMnaSiuM OberWiL

Maturprüfung: 169 haben bestanden
174 Kandidatinnen und Kandidaten 
sind zur Maturprüfung angetreten, 
169 davon haben bestanden.

Anwendungen der Mathematik und 
Physik: Chen Rebecca Yun, Hächler Tobi-
as, Hasani Kiavash, Hoek Zoe, Jehle 
 Michael, Jejina Stanislava, Kegreiss Se-
bastian*, Keller Morris, Leathers Noémie, 
Ludin Danielle*, Menozzi Aramis, 
Moucka Michael*, Muntwiler Patrick, 
Muttappillil Bibin, Pietzonka Annick, 
Rouached Sarah, Sadriu Florian, Scala 
Isabel, Schaulin Yves, Stähelin Sarah, 
 Weber Joel, Wegenstein Lukas.

Bildnerisches Gestalten: Almeida Dos 
Santos Joana Iracema, Bosshardt Delia, 
Brodmann Viviane, Käch Isabel, Klaproth 
Jan, Kocher Julia, Lischer Julia, Löw Adri-
an, Siegenthaler Lena, Tanner Michelle, 
Thüring Rahel, Zimmerli Ilenia.

Biologie und Chemie: Aydin Günes, 
Barker Hannah, Beck Philippe, Bolsinger 
Yves, Broman Elin, Calabrò Michela, 
Hammel Sheryl Yasmine, Hertig Heidi*, 
Iller Jasmin, Kahlweiss Viviane, Keller 
Lea, Kleynhans Julia, Loew Vanessa, Lotz 
Samantha*, Lüscher Silya, Macko Jona-
than, Meier Basil, Meier Sophie, Peedi-
kayil Riya, Perumpallil Pearly, Petitpierre 
Margot, Plack Annika, Puschmann Marc, 
Rogge Jonas, Salomon Luca, Schaub 
Max, Schnyder Rebecca, Schüpbach Tan-
ja, Stierli Megan, Zuber Cecilia.

Italiensich: Campestrin Alessia Jennifer, 
De Rosa Lucas, Erzer Leonie, Pagoni 
Giulia Isabella, Piazzi Martina, Polasek 
Carie, Ravidà Flavia.

Latein: Angehrn Georg Maximiliam*, 
Ernst Rebekka, Fahrenberg Bettina*, 
Gassler Maria, Hunkeler Zoé, Jagtap 
 Robin, Mighali Diego, Nüssli Robin Gian, 

Picton Juliette, Sagaya Jonathan, Strub 
Rachelle Claire, Ünlü Azize.

Musik: Amsler Joëlle, Buol Josephine, 
Gisiger Anna, Grässlin Robin, Haag Feli-
citas Maia, Jansveld Lara Carmen, Rahn 
Kimberley, Strösslin Sabrina, Stutzer Jona 
Theresa, Tang Catherine.

Spanisch: Altmeyer Viviane, Bayer Selina, 
Bieri Seraphina*, Borer Géraldine, Bor-
ghesi Janine, Burger Miguel, Durisch Luc, 
Fiechter Noélie, Gerber Rahel, Gutiérrez 
Mayra, Guzzetta Noah, Jenny Florian, Joia 
Isabel Alice *, Kirchhofer Patrick, Kungler 
Jakob, Meerwein Beatrice, Moll Léonie, 
Rudolph Lena, Schauffert Linus, Toth Ra-
phaël, Uhler Raphael, Vogel Julian.

Wirtschaft und Recht: Bahc Leonard, 
Banderob Kenneth, Baumann Sarah, 
Bösch Viacheslav, Bratschi Saskia, Bül-
hoff Margaux Leonie, Burki Christoph, 
Dietschi Marcella, Duymaz Berti, El Rawi 
Remo, Eldridge Lara, Fischer Melanie, 
Fischli Corinne, Frabboni Lukas, Frei Anja, 
Frey Florian, Gamboni Fabrizio, Gerber 
Nicola, Gloor Laurent, Göggel Sarah, 
Gygi Carole, Hao Yvonne, Heim Victoria, 
Heusler Tom, Inäbnit Carole, Knup Joel, 
Kornicker Aline, Krähenbühl Jacqueline, 
Krähenmann Lea *, Krummenacher Fabi-
enne, Lerro Raphael, Leuch Léon, Liechti 
Etienne, Locher Mirjam, Mäenpää Oliver, 
Müller Florin, Müller Timotheus, Mussio 
Nicola Matteo, Puthenpurackal Deepthi 
Maria, Reinprecht Sarah, Rohner Yves, 
Schmid Annika, Schöberl Johanna Katha-
rina, Schumann Sven, Simon Scarlett, 
Somm Niklas, Staub Benjamin*°, Suter 
Jlena, Suter Samuel Moritz, Wickart Lars, 
Widin Cédric, Wüest Stephan, Yildiz Sina, 
Zingg Belinda.

* Baselbieter Maturandenpreis 
° Novartispreis

ig SüduMfahrung nein

Keine Salamitaktik zur 
Verwirklichung
Die 13. Generalversammlung der IG Süd-
umfahrung Nein in Therwil stand ganz im 
Zeichen der regionalen Verkehrsplanung. 
Andreas Büttiker, Direktor der BLT Basel-
land Transport AG, Therwil, berichtete in 
seinem Vortrag «Die BLT auf dem Weg 
zum Mobilitätsanbieter» über den rasan-
ten Wandel der Mobilität und über die 
Hintergründe und Motivation des im Mai 
lancierten neuen E-Sharing-Angebots 
«Pick-e-Bike» von BLT, EBM und BKB.

Im formellen Teil der Generalver-
sammlung wurden alle gegenwärtigen 
Mitglieder wiedergewählt, darunter die 
aktiven Mitglieder des Landrates Claudia 
Brodbeck (Biel-Benken), Klaus Kirchmayr 
(Aesch), und Lotti Stokar (Oberwil). Als 
Präsident wurde Landrat Pascal Ryf 
(Oberwil) bestätigt.

Die IG Südumfahrung Nein hat es er-
folgreich geschafft, die geplante Hoch-
leistungsstrasse aus dem kantonalen 
Richtplan zu verbannen. Die Kantonsre-
gierung plant momentan aber verschie-
dene Strassenprojekte im Birs- und Lei-
mental, wie die Umfahrung Allschwil und 
die Südumfahrung Reinach. Diese Pro-
jekte machen den Eindruck, scheibchen-
weise eine Südumfahrung Basels ver-
wirklichen zu wollen. Dagegen setzt sich 
die IG Südumfahrung Nein dezidiert ein 
und deren Mitglieder fordern in einer 
einstimmig gefassten Resolution:
• Keine Salamitaktik zur Verwirklichung 

der Südumfahrung. Wir wehren uns 
gegen alle Projekte, welche Teile der 
Südumfahrung realisieren und damit 
Sachzwänge schaffen wollen.

• Das Leimen- und Birstal braucht end-
lich ein glaubwürdiges und von der 
Bevölkerung mitgetragenes Ver-
kehrskonzept.

• Das knappe Kulturland darf nicht 
durch Verkehrsinfrastrukturen weiter 
dezimiert werden. Wertvolles Land 
soll weiter der Bevölkerung zur Nah-
erholung, der Natur und der lokal 
produzierenden Landwirtschaft zur 
Verfügung stehen.

Die IG Südumfahrung Nein braucht es 
leider immer noch und die Kampfkasse 
ist gut gefüllt ist für einen allfälligen Ab-
stimmungskampf.

Die angenehmen Temperaturen und 
die nahenden Ferien locken zum Rad-
fahren und Biken – auch im Wald. 
Doch nur auf Waldstrassen oder spe-
ziell dafür markierten Pfaden sind 
Velos und Mountainbikes erlaubt. 

Vielen Rad- und E-Bike-Fahrenden ist 
 unklar, welche Regeln für sie im Wald 
gelten. Insbesondere seit in den letzten 
Jahren die Nutzung unterschiedlicher 
E-Bikes stark zugenommen hat, scheint 
eine Klärung angebracht. Denn mit 
E-Bikes gelangen mehr Personen in den 
Wald und der Motor vereinfacht das Er-
reichen von schwer zugänglichen und 
abgelegenen Orten.

Das Radfahren und Biken (ohne Mo-
tor) ist im Wald nur auf Waldstrassen ge-
stattet. Dasselbe gilt für Velos mit einer 
Tretunterstützung bis 25 km/h (keine gel-
be Nummer). Waldstrassen besitzen oft 
eine helle Oberfläche aus Mergel und 
können mit forstlichen Fahrzeugen (Last-
wagen, Personenfahrzeugen) befahren 
werden (siehe Bild). Querwaldein-Fahr-
ten und Fahrten auf Fuss- und anderen 
unbefestigten Wegen sind grundsätzlich 
nicht erlaubt. Einzige Ausnahme bilden 
offiziell markierte Strecken. E-Bikes mit 
einer Tretunterstützung bis 45 km/h (mit 
gelber Nummer) gelten als Motorfahr-
zeuge und sind im Waldareal grundsätz-
lich nicht zugelassen, also auch nicht auf 
Waldstrassen.

24-Stunden-Nutzung
Wald ist gleichzeitig stark besuchte Frei-
zeitarena, Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen und Produktionsraum für Holz. 
Auch wenn der Einzelne meist über-

schaubare Auswirkungen auf das Öko-
system Wald hat, so beeinflusst die Sum-
me der Erholungssuchenden den Lebens-
raum doch erheblich. Immer neue Frei-
zeitaktivitäten und die Tendenz der 
24-Stunden-Nutzung haben für die Tiere 
negative Auswirkungen. Insbesondere 
während der Aufzucht der Jungtiere aber 
auch in Zeiten knappen Futters (Winter) 
sind diese Entwicklungen fatal. Viele 
 Tiere haben sich mit der taggebundenen 
Freizeitnutzung auf den Waldstrassen 
 arrangiert. Wer sich jedoch abseits der 
offiziellen Wege oder nachts im Wald be-
wegt, stört das Wild besonders. Gestörte 
Wildtiere brauchen mehr Energie, also 
mehr Futter. Ihren Bedarf decken sie un-
ter anderem mit Blättern und Knospen 
von jungen Bäumen, was die Zukunft der 
Waldbäume beeinträchtigt.

Das Amt für Wald dankt den Waldbe-
suchenden für das Einhalten der beste-
henden Regeln. Helfen Sie mit, Konflikte 
zu vermeiden und den Lebensraum Wald 
zu schützen! 

Waldstrasse, die mit Velos befahren 
werden darf. 
 Quelle: Amt für Wald beider Basel/Andreas Etter
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aMt für WaLd beider baSeL

Velofahren und Biken im Wald

grüne baSeLLand

Petition gegen die 
 Südumfahrung in Reinach
Der Kanton will eine Umfahrungs-
strasse Reinach Süd. Die «Grüne Basel-
land» lancieren eine Petition dagegen. 

Die Unterzeichnenden wehren sich ge-
gen dieses Vorhaben, das aus dem abge-
lehnten ELBA-Paket stammt. Es kann so-
zusagen das andere Ende einer neuen 
Südumfahrung darstellen, wobei völlig 
ausser Acht gelassen wird, dass damit 
die Attraktivität für den motorisierten 
Individualverkehr steigt, was zu Mehr-
verkehr führt. Dies wird wiederum die 
Gemeinden Therwil und Oberwil zusätz-
lich belasten. Eine Trasseesicherung ist 
unnötig, da auch hier Landwirtschaftsge-
biet beansprucht wird. 

Die Unterzeichnenden bitten den 
Landrat, die vorgesehene Trasseesiche-
rung zur Umfahrungsstrasse Reinach Süd 
im Richtplan nicht zu unterstützen.

Marco Agostini, Präsident
Grüne Reinach-Aesch-Pfeffingen

Balint Csontons, Präsident
Grüne Baselland 

Veranstaltungen

dreiLinden

Tanznachmittag

Am Donnerstag, 28. Juni, ab 14 Uhr 
findet wieder unser beliebter Tanznach-
mittag mit dem Alleinunterhalter Heinz 
Zwahlen statt.

Gerne laden wir Sie zu einem Tänz-
chen ein und freuen uns auf einen ver-
gnüglichen Nachmittag mit Ihnen. 

Lottomatch

Wir laden Sie herzlich ein, am Freitag, 
29. Juni, um 14.30 Uhr im Foyer von 
Dreilinden Langegasse 61 in Oberwil an 

unserem beliebten Lottonachmittag teil-
zunehmen. Lassen Sie sich vom Lottofie-
ber packen – es gibt schöne Preise zu ge-
winnen. Freundliche Grüsse

Dreilinden
leben und wohnen im Alter

Weitere Veranstaltungshinweise finden Sie 
im Internet unter: www.drei-linden.ch

gartenbad beiM 
SchLOSS bOttMingen

 

Freier Eintritt am «Bündeli-
tag» (30. Juni 2018)
Es freut uns, Ihnen mitteilen zu können, 
dass der Eintritt ins Gartenbad am ersten 
Tag der Sommerferien («Bündelitag») 
wie schon in den letzten Jahren wieder 
gratis ist. In diesem Jahr ist dies Sams-
tag, 30. Juni 2018. Wir hoffen, dass der 
«Gratistag» von vielen Gästen genutzt 
wird und einen gelungenen Einstieg in 
die Sommerferien darstellt.

Anstaltsrat
Gartenbad beim Schloss Bottmingen

ferien(S)paSS

Sommerzeit – 
Ferien(s)pass Zeit!
Bald geht es los … bist DU auch dabei? 
Es hat noch freie Plätze.
Anmeldung: www.regio-ferienpass.ch!
Wir freuen uns!

REklAmE

Foto: zVg
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InformatIonen

Sommerpause  
Donnschtigstisch 
Heute am 28. Juni findet der letzte 
Donnschtigstisch vor den Sommerferien 
statt, danach beginnen wir wieder am 
Donnerstag, 16. August. Bis bald!

Anouk Battefeld

Kofferabgabe für die 
Sommerlager
Am Freitag, 29. Juni, zwischen 17.30 
und 18.30 Uhr findet die Kofferabgabe 
für die beiden Sommerlager von Jung-
wacht und Blauring vor dem Pfarrei-
heim, Hinterkirchweg 33 in Therwil statt. 
Die Koffer, Mätteli und Schlafsäcke (bei 
der Jungwacht bitte separat) sowie das 
persönliche Informationsblatt, eine Kopie 
des Impfausweises und Medikamente 
können abgegeben werden. Ausserdem 
haben Sie die Möglichkeit, Gourmet-
Bons für die Lager zu kaufen, um eine 
kulinarische Spezialität zu sponsern. 
Alle Mädchen können ein neues Blauring-
T-Shirt – auch ohne Vorbestellung – kau-
fen, und es können alle weiteren bestell-
ten Fanartikel bezogen werden. Es ist 
die letzte Möglichkeit, vor dem Lager 
noch einmal mit den Leiter/innen zu 
sprechen. Wir freuen uns auf euch.

Das Leitungsteam von
Jungwacht und Blauring Therwil

Reisesegen für Jungwacht 
und Blauring
Jungwacht und Blauring brechen in die 
Sommerlager auf! Bevor das Tram mit 
vielen aufgeregten und übermütigen 
Kindern abfährt, treffen sich alle am 
Samstag, 30. Juni, um 7.45 Uhr (!) in 
der katholischen Kirche zum Reisesegen. 
Alle Blauring-Mädchen und alle Jung-
wächtler, die sich auf zwei besondere 
Lagerwochen freuen sowie ihre Familien 
sind dazu herzlich eingeladen!

Jutta Achhammer, Präses

Vorabendgottesdienste in 
Biel-Benken entfallen 
In den Sommerferien, also bereits am 
Samstag, 30. Juni, entfallen die Vor-
abendgottesdienste um 17 Uhr in Biel-
Benken. Der erste Vorabendgottesdienst 
findet wieder statt am Samstag, 18. Au-

gust mit dem Schlösslipicknick (je nach 
Wetter vor dem oder im Schlössli Biel-
Benken). Philippe Moosbrugger

Öffnungszeiten  
Pfarreisekretariat 
Das Pfarreisekretariat bleibt während 
der Sommerferien montags und don-
nerstags geschlossen. Ebenso am Freitag 
den 13. Juli.

Rita Kümmerli und Barbara Kramer

veranstaltungen und 
gottesdIenste

«Zeuginnen der frühen 
Kirche» – Predigtreihe
Im Rahmen der Innensanierung der Ste-
phanskirche würde der Kirchenrat das 
bestehende Figurenprogramm unserer 
Stephanskirche gerne durch acht Frauen 
ergänzen, die in der frühen Kirche als 
Apostelinnen, Diakoninnen, Prophetin-
nen und Missionarinnen gewirkt haben. 
Am 18./19. August stellt uns Philippe 
Moosbrugger die namenlose Prophetin 
aus Mk 14, 3–9 vor und zusammen mit 
Jutta Achhammer lernen wir am 26. Au-
gust Thekla kennen, die als erste Märty-
rerin gilt. Ralf Kreiselmeyer spricht am 
1./2. September von Lydia, der ersten 
Christin Europas. An den darauffolgen-
den Wochenenden hören wir dann durch 
Elke Kreiselmeyer von der Missionarin 
Priska, der Christusbekennerin Martha, 
der Diakonin Phoebe und der Apostelin 
Junia. 

Wir freuen uns auf die Begegnung 
mit Ihnen allen und diesen Zeuginnen 
der frühen Kirche.

Das Seelsorgeteam

Kirchgemeindeversamm-
lung vom 12. Juni
Nicht ganz eine Stunde dauerte die Ver-
sammlung, bevor beim anschliessenden 
Apéro eifrig über die verschiedenen inter-
essanten Projekte unserer Kirchge-
meinde diskutiert wurde. Vorher geneh-
migte die Versammlung die Jahresrech-
nung 2017 mit einem Ertragsüberschuss 
von Fr. 159’929.35. 

Ebenfalls sagte die Versammlung Ja 
zum Vertrag zur Zusammenarbeit der 
Kirchgemeinden innerhalb des Pastoral-
raums Leimental. Über die Situation der 
laufenden Kirchenrenovation berichtete 
Bauchef André Ackermann. Trotz erhebli-
chen Aufwands bei der Dachsanierung 
verläuft alles planmässig; finanziell und 
terminlich. 

Gemeindeleiterin Elke Kreiselmeyer 
informierte über die Tätigkeit der Weg-

Reklame

gottesdIenst

Fahrdienst in die  
Margarethenkirche
Die reformierten Gottesdienste an den 
ersten drei Sonntagen im Juli finden je-
weils um 11 Uhr in der St. Margarethen-
kirche statt. Personen, welche den Mar-
garethenhügel nicht zu Fuss erklimmen 
können, haben die Möglichkeit den Fahr-
dienst zu benutzen.
GD 1. Juli:  Annegret Schriber  

(Tel. 061 421 47 16)
GD 8. Juli:  Heidi Bracegirdle  

(Tel. 061 421 53 07)
GD 15. Juli:  Peter Stalder   

(Tel. 061 421 83 21)
Anmeldung wird jeweils bis Samstagmit-
tag unter der angegebenen Telefonnum-
mer erbeten.

Für das Seelsorgeteam und  
die Kirchenpflege, Stéph Zwicky Vicente

InformatIon

Nachfolge von  
Manuel Kleger
Mit Freude teile ich mit, dass die Kirchen-
pflege an ihrer Sitzung vom 20. Juni 
Herrn Tobias Schmitt, wohnhaft in Ober-
wil, als Nachfolger von Manuel Kleger 
(Sozialdiakon Kinder und Jugend) ge-

wählt hat. Die Findungskommission hat 
Tobias Schmitt der Kirchenpflege ein-
stimmig zur Wahl empfohlen. Tobias 
Schmitt wird als Sozialdiakon in Ausbil-
dung zu 50% mit dem Schwerpunkt Kin-
der ab 1. August in unserer Kirchgemein-
de zu arbeiten beginnen. Wir sind froh, 
dass keine Vakanz entsteht und die Ar-
beit von Manuel Kleger nahtlos an Tobi-
as Schmitt übergeben werden kann. Im 
September-Kirchenboten wird sich Tobi-
as Schmitt persönlich vorstellen. Ich 
wünsche Manuel Kleger alles Gute für 
den Endspurt und Tobias Schmitt viel 
Vorfreude auf sein neues Arbeitsfeld.

Elisabeth Buess, Verantwortliche 
Ressort Kinder und Jugend

Öffnungszeiten in den 
Sommerferien
Die Verwaltung der Kirchgemeinde ist 
während der Sommer-Schulferien vom 
2. Juli bis 10. August von Montag bis 
Freitag jeweils am Vormittag von 10 
bis 12 Uhr geöffnet bzw. erreichbar. 

EvangElisch-rEformiErtE KirchgEmEindE  
Binningen-Bottmingen

römisch-KatholischE KirchgEmEindE  
therwil/B iel-BenKen

Foto:Philippe Moosbrugger

begleitung Leimental und warb für diese 
wichtige und sehr geschätzte Institu-
tion. Zum künftigen Pastoralraum be-
richtete sie, dass im November in Ther-
wil die dritte und letzte Informationsver-
anstaltung zum Projektstand stattfinden 
werde. 

Die Kunstkommission ist mit dem 
Projekt «Zeuginnen der frühen Kirche» 
bereits weit fortgeschritten. Bevor die 
Kirchgemeinde definitiv über die Aus-
führung des Projekts entscheidet, ist vor-
gängig eine separate Informationsver-
anstaltung vorgesehen. Die Versamm-
lung ist einverstanden, den Familiengot-
tesdienst an Heiligabend zukünftig eine 
halbe Stunde später, also um 17.30 Uhr 
durchzuführen. Der Grund dafür liegt in 
der knappen Vorbereitungszeit zwischen 
Kinder- und Familiengottesdienst.

RKK Therwil/Biel-Benken
Ruedi Baltisberger, Präsident

Guter Rat
An einem Sommermorgen
da nimm den Wanderstab,
es fallen deine Sorgen
wie Nebel von dir ab.
Des Himmels heitre Bläue
lacht dir ins Herz hinein
und schliesst, wie Gottes Treue,
mit seinem Dach dich ein.
Rings Blüten nur und Triebe
und Halme von Segen schwer,
dir ist, als zöge die Liebe
des Weges nebenher.
So heimisch alles klingt
als wie im Vaterhaus,
und über die Lerchen schwingt
die Seele sich hinaus.

Theodor Fontane, dem wir diesen guten Rat verdanken, kannte nicht nur die 
Sonnenseite des Lebens: finanzielle Sorgen, bedrohliche Erkrankungen, aber 
auch der frühe Tod dreier Söhne mussten seine Frau Emilie und er tragen. Umso 
schwerer wiegt sein Rat, die vor uns liegenden Sommerwochen zu nutzen und 
die Augen für die Schönheit zu öffnen, die uns umgibt. Wollen wir gemeinsam 
versuchen, diesen Rat zu beherzigen? Das Seelsorgeteam wird es probieren und 
Sie alle hoffentlich auch. Behüt Sie Gott, bis wir uns nach den Ferien wiedersehen. 
Im Namen des ganzen Teams Ralf und Elke Kreiselmeyer

Urnen 
zu verkaufen
aus Handarbeit 
hergestellt.

Diverse Holzarten 
aus Dornach und 
Grellingen, lackiert.

Grösse: Länge 14 cm, 
Tiefe 14 cm, Höhe 27 cm.
Inhalt: 3 Liter aufwärts 
(nach Vorschrift). 
Jede Urne ist ein Unikat.
Fr. 330.– (abholbereit).

Tel. 079 277 06 56

Jede Urne ist ein Unikat.

Reklame

Kirchenzettel
reformierte Kirchen

Binningen–Bottmingen

www.kgbb.ch

Samstag, 30. Juni 
11.30 Kirche Bottmingen 
 Suppentag

Amtswoche vom 1. bis 3. Juli:
Pfarrer Tom Myhre, Telefon 078 693 27 99

Amtswoche vom 4. bis 7. Juli: 
Pfarrer Fritz Ehrensperger, Telefon 079 380 80 51 

Sonntag, 1. Juli
11.00 St. Margarethenkirche 
  Gottesdienst; Pfarrer Fritz Ehrensperger, 

Thomas Leininger; Gottesdienst mit zwei 
Taufen

Dienstag, 3. Juli 
12.00 Schlossacker 
  Mittagstisch – Mittagessen für Seniorin-

nen und Senioren

mittwoch, 4. Juli 
Wochengottesdienste; Seelsorgerin Ingrid Schell
14.30 APH Langmatten
15.30 APH Schlossacker

oBerwil–therwil–ettingen

E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch 
www.ref-kirche-ote.ch

freitag, 29. Juni 
16.00 APH Blumenrain Therwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

19.00 Kath. Kirche Oberwil 
  Ökum. Gottesdienst für Gross und Klein 

mit Reisesegen, Pfarrer Marco Petrucci

Samstag, 30. Juni
10.30 Dreilinden Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Sonntag, 1. Juli
10.30 Kirche Oberwil 
  Gottesdienst, Pfarrer Marco Petrucci

Kollekte: Deutschkurs für Frauen

Veranstaltungen der Reformierten Kirch-
gemeinde Oberwil–Therwil–Ettingen

Donnerstag, 28. Juni 
Pastatag: 
12.15–14.00 Uhr, Kirche Oberwil

Männerzobe: 
19.00–21.00 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil–Therwil–Ettingen

Donnerstag, 28. Juni
Deutschkurs: 
10.00–12.00 Uhr, Güggel Therwil

Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Globus Treff Oberwil

Abgabe und Annahme von Schuhen: 
16.15–17.00 Uhr, Globus Treff Oberwil 

Biel-BenKen

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken 
www.ref-bb.ch

Sekretariat: Di–Do 8.30–11.30 Uhr
 Milvia Romano
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch
Präsident: Andreas Hartmann
 Telefon 061 421 74 95
 andreas-hartmann2@bluewin.ch
Pfarramt: Pfarrer Nico Rubeli
 Telefon 061 723 81 41
 nico.rubeli@ref-bb.ch
Vermietung Begegnungszentrum:
 Telefon 077 463 58 01

Sonntag, 1. Juli
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Nico Rubeli

Weitere Anlässe und Informationen

Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, Kirche

Predigtvorgespräch mit Kaffee
im Pfarrhaus: Samstag, 30. Juni, 11. August,  
18. August und 25. August, jeweils 10 Uhr

Sommerferien im Pfarramt
Im Juli ist Pfarrer Rubeli in den Ferien. Die 
Amtswochen in dieser Zeit übernehmen:

2. bis 7. Juli: Pfarrer Armin Mettler,  
 Telefon 061 303 09 10

9. bis 28. Juli: Pfarrerin Corina Kellenberger 
 Telefon 061 921 75 22

Das Sekretariat ist vom 13. Juli bis 24. Juli und 
31. Juli bis 2. August ferienhalber nicht besetzt. 

Vielen Dank für Ihre Kenntnisnahme. Wir wün-
schen Ihnen ganz schöne und erholsame Sommer-
ferien. Pfarrer Nico Rubeli und Milvia Romano
Abschied Barbara Tontsch
Barbara Tontsch hat nach langjähriger Tätigkeit 
für die Kirchgemeinde Biel-Benken ihre Stelle per 
Ende August 2018 aus persönlichen Gründen ge-
kündigt. Wir bedauern den Austritt sehr. Barbara 
Tontsch hat in mehr als 10-jährigem Wirken als 
Sozialdiakonin viel Wertvolles für unsere Ge-
meinde geleistet. Dafür bleiben wir ihr für immer 
dankbar. Wir wünschen Barbara beruflich und pri-
vat in jeder Hinsicht alles Gute und Gottes Segen. 
Zur Zeit ruhen die Treffen der Frauengruppen. Die 
Kirchenpflege nimmt dies zum Anlass, über die 
künftige Gestaltung unseres Programms zuerst  
nachzudenken und wird zur gegebenen Zeit wie-
der informieren. Gerne nehmen wir Ihre Ideen und 
Impulse auf.  
Andreas Hartmann, Präsident der Kirchenpflege

SolothurniScheS leimental

Buttiweg 28, 4112 Flüh
Sekretariat: 061 731 38 86 (Di–Do 8.30–11.30 Uhr)
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch
www.kgleimental.ch

Sonntag, 1. Juli
18.00 Abendgottesdienst, Pfarrer Michael Brunner

Donnerstag, 5. Juli
10–12  Ferienpassangebot: Glückssteine bemalen, 

Martina Hausberger (Infos und Anmel-
dung über www.ferienpass-leimental.ch)

chriStKatholiSch

BirSigtal (therwil)

Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25
Sekretariat:  Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch

freitag, 29. Juni
19.00  Festgottesdienst in der Alten Dorfkirche 

Allschwil zum Gedenken an die Kirchenpa-
trone Petrus und Paulus mit Festansprache 
von Regierungsrat Dr. Anton Lauber. 
Anschl. Imbiss im oder beim Pfarrhaus.

Sonntag, 1. Juli
10.00  Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle, 

Therwil

freiKirchen

evangelium  
für alle nationen (efan)

Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil
(gleich neben Aldi Therwil)
Kontakt: David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Gottesdienst
Jeden Sonntag um 10 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies

Gebets- und Hausgruppen
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.

Seelsorge, Krankengebet
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.

freie evangeliSche 
gemeinDe leimental

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Dick Leuvenink, 
Bärenweg 14, 4153 Reinach, Tel. 061 723 05 41
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

freitag, 29. Juni
 9.30 Krabbelgruppe

19.00 Jugendgruppe Ljghthouse

Sonntag, 1. Juli
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
 Bei Gott zu Hause sein (Psalm 84)

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
Monatsprogramm (TIP) und weitere Informatio-
nen zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch
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Abschied und Neubeginn

Als ich vor drei Jahren in die Schweiz 
gezogen bin, habe ich mit dem Beruf der 
Jugendseelsorgerin Neuland betreten. 
Zwar ist mir als Gymnasiallehrerin das 
Unterrichten nicht fremd gewesen, aber 
die Arbeit in der Pfarrei Oberwil forderte 
mich zu neuen vielfältigen Tätigkeitsbe-
reichen heraus: Jugendgottesdienste, 
Präses Blauring, Firmvorbereitung, Rei-
sesegen, Generationenprojekt, Ausflüge, 
OpenAir-Kino, Kerzenziehen, Zusam-
menarbeit mit anderen Jugendarbeitern 
u.v.m. 

Doch ich lernte schnell, dass es in der 
heutigen Zeit mit einem Übermass an 
Freizeitangeboten nicht immer einfach 
ist, die Jugendlichen für kirchliche Pro-
jekte, Anlässe und Workshops zu gewin-
nen, was manchmal auch frustrierend 

sein kann. Aber die Begeisterung derer, 
die ihre Scheu überwunden und sich da-
rauf eingelassen haben, motiviert dazu, 
immer weiter zu machen und dranzublei-
ben, die Jugendlichen mit religiösen, spi-
rituellen und sozialen Angeboten zu er-
reichen.

Vieles von dem, was ich angeboten 
habe, wäre ohne die Unterstützung von 
freiwilligen Helferinnen und Helfern 
nicht möglich gewesen. Hierfür möchte 
ich an dieser Stelle noch einmal ein herz-
liches Dankeschön sagen. Ebenso dank-
bar bin ich für die vielen zwischen-
menschlichen Begegnungen und Ge-
spräche.

Ich beende meine Tätigkeit als Ju-
gendseelsorgerin, da seit März eine neue 
Aufgabe in mein Leben getreten ist, der 
ich mich voll und ganz widmen möchte: 
meine Tochter Justine Aurélie und meine 
Familie.

Dennoch fühle ich mich weiterhin in 
der lebendigen und aktiven Pfarrei Ober-
wil beheimatet und freue mich immer 
wieder auf ein Wiedersehen.

Herzlichst Sigrid Petitjean

Öffnungszeiten  
des Sekretariats
Vom 26. Juni bis 10. Juli ist das Sekre-
tariat geschlossen. Für den Rest der 
Sommerferien, vom 11. Juli bis 13. Au-
gust ist das Sekretariat nur morgens 
von 8 bis 12 Uhr besetzt. Es besteht ein 
Telefondienst. Telefon 061 401 34 12. 

veranstaltungen und 
gottesdIenste

Einladung zum Reisesegen

Freitag, 29. Juni, um 19.15 Uhr
Sei es ein Tagesausflug, ein verlängertes 
Wochenende, der Familienurlaub oder 

das lang herbeigesehnte Sommerlager: 
Die Sommerferien werden bereits von 
vielen sehnsüchtig erwartet. Damit un-
sere Reisen – egal wohin sie gehen – 
auch unter Gottes Schutz stehen und alle 
gesund, fröhlich und entspannt heim-
kommen, laden die Jugendgruppen Blau-
ring Oberwil, Maitlipfadi Schnäggebärg 
und Pfadi Wildenstein sowie die refor-
mierte und katholische Kirche alle ganz 
herzlich zum diesjährigen Reisesegen 
ein. Das Lager des Blaurings steht unter 
dem Motto «Verschwunden zwischen 
den Zeilen» und die Pfadi fahren unter 
dem Motto «Wahrsagerin» sowie «Der 
Planet XY» auf Fahrt. Wir freuen uns auf 
Euer Kommen am 29. Juni um 19.15 Uhr.

Ferdinand Müller (Jugendseelsorger)

Kommunionfeier  
mit Reisesegen 
Alle dürfen den besonderen Segen auch 
an den Wochenendgottesdiensten emp-
fangen und ein Christophorusgebet – 
Schutzpatron der Reisenden – mit in die 
Sommerferienzeit nehmen.

Taufelternabend

Am Dienstag, 3. Juli, im Härighaus um 
20 Uhr. Wir bitten um vorherige An-
meldung.

Änderung der  
Gottesdienstzeiten
Bitte beachten Sie, dass während den 
Sommerferien die Gottesdienste am 
Sonntag um 9.30 Uhr ausfallen.

Bitte beachten Sie …

Während den Sommerferien findet am 
Mittwoch kein Morgengebet und am 
Freitag keine Anbetungsstunde statt.

InformatIon

Pfarreisekretariat

Das Sekretariat bleibt vom 6. bis 15. Juli 
geschlossen.

veranstaltungen

Rückblick Kirchgemeinde-
versammlung
Am Montag, 18. Juni, fand die Kirchge-
meindeversammlung der römisch-ka-
tholischen Kirche Ettingen im Pfarrei-
heim statt. Die Versammlung wurde 
ordnungsgemäss einberufen und die 
Traktandenliste ohne Wortbegehren ge-
nehmigt. Schriftliche Anträge sind keine 
eingegangen. Der Rechnung 2017 wur-
de ohne Gegenstimme zugestimmt. 

Der Vertrag über die Zusammenar-
beit der römisch-katholischen Kirchge-
meinden innerhalb des Pastoralraums 
Leimental wurde einstimmig genehmigt. 
Die Versammlung erteilte dem Kirchge-
meinderat die gewünschte Kompetenz, 
den Beitritt zur fusionierten Pensions-
kasse Mauritius vorzunehmen. 

Pfarrer Roger Schmidlin informierte 
kurz über die Pastoralraumbildung BL 6. 
Die Eröffnungsfeier wird im Februar 
2019 in Oberwil sein.

Herzlich willkommen geheissen in 
unserer Kirchgemeinde wurde Niklaus 
Kümmerli, neuer Jugendarbeiter ab Au-
gust. Wir wünschen ihm viel Erfolg bei 
der Arbeit mit den Jugendlichen und 
Kindern. 

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

InformatIonen

Öffnungszeiten  
Verwaltung / Sekretariat 
Während den Sommerferien ist das Se-
kretariat der Reformierten Kirchgemein-
de Oberwil–Therwil–Ettingen jeweils 
von Montag bis Freitag von 9 bis 
12 Uhr geöffnet.

Wir wünschen Ihnen schöne, erhol-
same Sommerferien. 

Christina Frühwirth,  
Leiterin Administration

Ersatzwahl Kirchenpflege

Mein Name ist Bar-
bara Heldstab Brod-
mann. Ich bin 54 
Jahre alt, verheiratet 
und Mutter von drei 
Kindern. Ich bin seit 
1995 in Ettingen 
wohnhaft. Seitdem 

hat mich die Kirchgemeinde mit ihren 
vielfältigen Angeboten immer schon an-
gesprochen und interessiert. Als Kir-
chenpflegerin war ich von 2009 bis 2011 
bereits im Ressort «Freiwillige» tätig, 
musste mich aber aus beruflichen und 
familiären Gründen zurückziehen.

Nun ist mir eine Mitarbeit wieder 
möglich und ich freue mich über eine 
Wiederwahl!

Ersatzwahl Synode

Mein Name ist Lau-
rent Perrin und ich 
bin bereits in der 
dritten Amtsperiode 
als Kirchenpfleger 
in unserer Kirchge-
meinde tätig. Seit 
2017 leite ich, zu-

sammen mit René Schläpfer, das Präsi-
dium der Kirchgemeinde. Wir haben die-

ses Amt von Brigitte Greuter übernom-
men und nun, da Brigitte aus beruf-
lichen Gründen auch als Synodale 
zurückgetreten ist, stelle ich mich für 
dieses Amt zur Verfügung. In der Syno-
de werde ich mich für die Reformierte 
Kirche Basel-Landschaft und somit auch 
für OTE einsetzen. Von Beruf bin ich Bio-
loge und Mathematiker, ich wohne in 
Therwil, bin verheiratet und habe einen 
erwachsenen Sohn.

veranstaltung

Kuchen und Mitarbeitende 
für «Film-Café oté» gesucht

Im Jahr 2018 jährt sich 
die erste urkundliche Er-
wähnung des Dorfes Et-
tingen zum 750. Mal. 
Aus diesem Anlass findet 

vom 7. bis 9. September in Ettingen ein 
grosses Dorffest statt. Mit dabei ist 
auch die Reformierte Kirchgemeinde: Im 
«Film-Café oté» im Rekizet werden Kaf-
fee und Kuchen serviert und einer der 
extra dafür im Dorf gedrehten Kurzfilme 
wird zu sehen sein. Der Erlös des Cafés 
ist für das Frauen-Projekt in Tansania 
bestimmt, das die Kirchgemeinde unter-
stützt.

Für den Betrieb des Cafés suchen wir 
freiwillige Mitarbeitende, die am Sams-
tag zwischen 11 und 23 Uhr und am 
Sonntag zwischen 11 und 17 Uhr eine 
oder mehrere Schichten von zwei oder 
vier Stunden übernehmen können. Und 
wir brauchen jede Menge Kuchen und 
Süsses, welches wir am liebsten aus un-
seren eigenen Backstuben servieren. 
Wenn Sie sich noch nicht gemeldet 
haben und Lust haben, für das Dorffest 
zu backen oder im Service mitzuhelfen, 
freuen wir uns über eine Mitteilung an 
Café-Chef Pfarrer Dietrich Jäger (dietrich.
jaeger@ref-kirche-ote.ch; Telefon 061 
721 72 29).

Das Dorffest finden Sie im Internet 
unter: www.ettingen750.ch. Und auf der 
Ettinger Gemeindeseite gibt es weitere 
Infos zum Dorffest.

Pfarrer Dietrich Jäger

EvangElisch-rEformiErtE KirchgEmEindE  
Oberwil–Therwil–eTTingen

römisch-KatholischE KirchgEmEindE 
eTT ingen

römisch-KatholischE KirchgEmEindE 
Oberwil

Foto: S. Petitjean
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MULDEN 

Gratis-Nr: 0800 13 14 14

www.waserag.ch

• BIRSFELDEN 
• HORNUSSEN
• RHEINFELDEN 
• SISSACH 
• THERWIL
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Alles für Ihren 
guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41
4106 Therwil
Parkplätze vorhanden

Tel. 061 401 39 90
bettenhaus-bettina.ch

Willkommen in unserer
aktuellen Ausstellung
des schönen Schlafens
in Therwil. 

Grösstes Betten-
Fachgeschäft in der 
Nordwestschweiz!

Elvira Borer durfte für ihre Arbeit bei 
der Wegbegleitung Leimental einen 
herzlichen Applaus und einen Rosen-
strauss als Dank entgegennehmen. Als 
Nachfolger konnten wir Herrn Michel 
Crevoisier gewinnen. Wir wünschen ihm 
viel Freude in diesem Amt. 

Nach der Versammlung blieb noch 
Zeit für einen regen Austausch bei einem 
kleinen Apéro.

Ministrantenlager

Unsere Ministranten und Ministrantin-
nen weilen vom 30. Juni bis 7. Juli im 
Lager. Anlässlich der Lagerrückkehr fei-
ern wir den Gottesdienst am Samstag, 
7. Juli um 17 Uhr. Alle Eltern sind zu 

diesem gemeinsamen Lager-Abschluss-
Gottesdienst herzlich eingeladen. An-
schliessend wird ein Apéro serviert. Wir 
wünschen den Minis gute Reise, eine 
fröhliche Zeit und schönes Wetter.

Anmeldung für die  
Erstkommunion 2019
Nach den Sommerferien beginnt die Vor-
bereitung der Erstkommunion 2019. Die 
zukünftigen Erstkommunikanten wur-
den bereits informiert. Sollte Ihr Kind 
nicht die Schule in Ettingen besuchen, 
in die 3. Klasse kommen und möchte 
die Erstkommunion machen, melden 
Sie sich bitte im Pfarramt, Telefon 061 
721 11 88.

Fo
to

: A
O

Anmeldung für den Firmkurs 2019
Ebenfalls nach den Sommerferien beginnt die Vorbereitung für die Firmung.  
Bischof Vincent Mar Paulos aus Indien wird am Samstag, 15. Juni 2019, in 
Ettingen das Sakrament der Firmung spenden. 

Jugendliche mit Jahrgang 2003, welche keine Einladung erhalten haben, 
weil sie neu zugezogen sind oder nicht in die Sekundarschule Therwil gehen, 
jedoch die Firmung machen möchten, können sich gerne im Pfarramt melden, 
Telefon 061 721 11 88. Die Teilnahme an der Firmung ist freiwillig, wir empfehlen 
aber den Firmkurs als Start in den neuen Lebensabschnitt.
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GemeindeverwaltunG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

Gemeindepräsident

Reto Wolf
Telefon G 061 705 07 04
Sprechstunde: Dienstag 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon 061 725 22 23

BürGerGemeinde

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

werkhof

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

Gemeindepolizei

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr
Mi 8–10 Uhr
Fr 10–12 Uhr

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

Abfuhr-Termine

Montag, 2. Juli
Biogener Abfall
Therwil Ost und West

Dienstag, 3. Juli
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil Ost

Mittwoch, 4. Juli
Papier und Karton
Therwil Ost und West

Donnerstag, 5. Juli
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

Gemeindeinformationen

GemeindeversAmmlunG 

Beschlüsse vom 21. Juni 2018
1. Das Protokoll der Einwohnergemein-

deversammlung vom 14. Dezember 
2017 wird mit zwei Enthaltungen ge-
nehmigt.

2. Gemeindepräsident Reto Wolf infor-
miert über das Korrigendum der Jah-
resrechnung 2017: Im Rahmen einer 
internen Prüfung zeigte sich, dass 
die Gemeinde-Steuereinnahmen bei 
den juristischen Personen für die 
Steuerperioden 2014 bis 2016 um 
rund Fr. 1,8 Mio. nach unten korri-
giert werden müssen. Hintergrund 
dazu ist ein Systemfehler beim hin-
terlegten Kapitalsteuersatz für juris-
tische Personen.

 Der Gemeinderat hat entschieden, 
dass im Gegenzug die Einlage in die 
Vorfinanzierung der Schulbauten neu 
Fr. 5,7 Mio. beträgt (anstatt Fr. 7,5 
Mio.). Durch diese Korrektur bleibt der 
Ertragsüberschuss der Jahresrech-
nung unverändert bei Fr. 76’150.11. 

 Es ergeben sich folgende Änderungen 
an der veröffentlichten Jahresrech-

nung: Reduktion Kapitalsteuern 
Vorjahren (Konto 9101.4011 und 
Konto 10420) Fr. – 1’800’000.–/ Er-
trag nach Korrektur Fr. 480’198.45

 Kürzung Vorfinanzierung Schul-
bauten (Konto 2171.3893 und 
Konto 29300) Fr. – 1’800’000.– / 
Aufwand nach Korrektur Fr. 
5’700’000.–.

 Der Korrektur der Jahresrechnung 
2017 wird ohne Wortbegehren mit 
zwei Enthaltungen zugestimmt.

 Die Jahresrechnung 2017 und die 
vom Gemeinderat beantragte Ent-
nahme des Ertragsüberschusses von 
Fr. 76’150.11 zum Eigenkapital, das 
per 31. Dezember 2017 neu einen 
Stand von Fr. 12’407’464.42 aufweist, 
wird einstimmig mit zwei Enthaltun-
gen zugestimmt.

3. Dem Kredit für den Kauf der Liegen-
schaft Reinacherstrasse 4 in Höhe 
von Fr. 1,55 Mio. wird mit grossem 
Mehr ohne Gegenstimme und zwei 
Enthaltungen zugestimmt.

4. Das Konzept «schulergänzende Ta-
gesstrukturen» sowie das dazugehö-
rige Reglement über die familiener-
gänzende Betreuung (FEB) werden 
einstimmig genehmigt.

5. Das Reglement über Zusatzbeiträ- 
ge nach dem Ergänzungsleistungs-
gesetz (ELG) wird ohne Gegenstim-
me und zwei Enthaltungen geneh-
migt.

6. Der Bericht der Geschäftsprüfungs-
kommission, die sich den Themen 
Kindes- und Erwachsenenschutzbe-
hörde «Kesb», Drainagekonzept so-
wie Sanierung Fussweg Grienweg 
widmet, wird ohne Diskussion zur 
Kenntnis genommen.

7. Die vom Gemeinderat vorgetrage-
nen Informationen zu den Themen 
«Sanierung Schulhaus Mühlebo- 
den» und «InterGGA» (wird an 
der Gemeindeversammlung vom 
 Oktober präsentiert) werden ohne 
Diskussion zur Kenntnis genom- 
men.

GemeinderAT

Sanierung Schulhaus Mühleboden – Stand der Dinge

verAnsTAlTunGs-
kAlender

14. Juni–15. Juli

Public Viewing WM 18
Jeden Tag, Areal Bahnhofschulhaus
Vereine und Einwohnergemeinde

31. Juli

Bundesfeier 2018
18–24 Uhr, Areal Bahnhofschulhaus
Einwohnergemeinde und Vereins-
kartell

Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen entnehmen Sie bitte 
www.therwil.ch

Im BiBo vom 2. November 2017 hat der 
Gemeinderat darüber informiert, dass 
mit der Sanierung des Schulhauses Müh-
leboden nicht wie geplant im Herbst 
2018 begonnen werden kann. Grund da-
für sind die aus dem Vorprojekt gewon-
nenen Erkenntnisse, die eine Neuüber-
denkung der gesamten Sanierung zur 
Folge haben. 

Neben den ursprünglich geplanten 
Innenarbeiten braucht es eine vollum-
fängliche Erdbebenertüchtigung und eine 
umfassende Gesamtsanierung inklusive 
energietechnischer Anpassungen. Das 
Resultat der Kostenanalyse für das Vor-
projekt ergab Kosten in der Höhe von fast 
Fr. 14 Mio. Ursprünglich waren wir von 
Kosten in der Höhe von Fr. 6–8 Mio. aus-
gegangen.

Der Gemeinderat hat daraufhin be-
schlossen, weitere Möglichkeiten für die 
Sanierung zu prüfen bis hin zu einem 
kompletten Neubau des Schulhauses. 
Mittlerweile liegen drei mögliche Varian-
ten vor.

Aufgrund des guten Rechnungsab-
schlusses 2017 konnten Fr. 5,7 Mio. für 
die Sanierung zurückgestellt werden. 
Dies wird aber für die Finanzierung des 
Vorhabens nicht reichen. Eine mögliche 
Variante, um die Finanzen zu verbessern 
wäre, die unverbaute Parzelle an der 
Benkenstrasse neben dem Werkhof in 
Bauland umzuzonen und zu verkaufen. 
Der Kanton hat bereits signalisiert, dass 
eine Umzonung der jetzigen OeW-Zone 
unter bestimmten Umständen möglich 
wäre. Die Bebauung der Parzelle ist auch 
im kommunalen Richtplan vorgesehen. 
Es könnte beim aktuellen Bodenpreis 
eine Verkaufssumme von ca. Fr. 10–15 
Mio. erzielt werden. 

Bis Gemeinderat und Gemeindever-
sammlung über eine definitive Lösung 
entschieden haben und diese auch um-
gesetzt werden kann, wird noch viel Zeit 
vergehen. Die Sanierung wird sich ver-
mutlich um einige Jahre verzögern. Aus 
diesem Grund musste über einige Sofort-
massnahmen für das Schulhaus ent-

schieden werden, die im Sommer 2018 
ausgeführt werden. So ist z. B. eine mini-
male Sanierung der bestehenden WC-
Anlagen im Schulhaus unumgänglich. 
Und auch der Bodenbelag muss stellen-
weise ersetzt werden.

Der weitere Zeitplan ist wie folgt vorge-
sehen:
• Weiterbearbeitung der verschiede-

nen Varianten unter Beizug externer 
Organisationen

• Sommerferien 2018: Durchführung 
einzelner dringlicher Sofortmassnah-
men

• August 2018: geplanter Richtungs-
entscheid durch den Gemeinderat

• September 2018: Vorstellung der Op-
tionen bei der Gemeindekommission

• Oktober 2018: Vorstellung der Optio-
nen bei der Gemeindeversammlung 
(ohne definitiven Entscheid für eine 
Lösung)

Wir werden über die Weiterentwicklung 
zu gegebener Zeit wieder informieren.

heckenrückschniTT

Rückschnitt von Hecken und Sträuchern
Büsche, Hecken, Sträucher und Bäume 
wachsen gelegentlich in das Lichtraum-
profil von Strassen und Wegen – wenn 
man sie lässt. Sie engen den Strassen-
raum ein, behindern die Sicht oder ver-
decken die Strassenbeleuchtung. Durch 
diese Umstände werden die Verkehrs-
teilnehmer/innen – motorisiert oder vor 
allem zu Fuss – gefährdet.

Im Interesse der Sicherheit und zur 
Vorbeugung von Unfällen sind alle Ei-
gentümerinnen und Eigentümer von 
Grundstücken aufgefordert, auf der ei-
genen Parzelle wachsende Pflanzen ent-
lang von Strassen und Wegen den Vor-
schriften entsprechend zurückzuschnei-
den.

Die Polizeiverordnung der Gemein-
de Therwil hält in § 29 Folgendes fest: 
«Pflanzen und Gartenanlagen entlang 
von Strassen und Trottoirs dürfen die 
Verkehrssicherheit und das ungestörte 
Passieren nicht beeinträchtigen. Die 
Wirkung der öffentlichen Beleuchtung 
und die Sicht auf Strassensignale, Stras-
sentafeln und Hausnummern muss ge-
währleistet sein. An öffentlichen Stras-
sen dürfen überhängende Äste und 
Zweige bis auf eine Höhe von 4,50 m 
und bei öffentlichen Trottoirs bis auf 
eine Höhe von 2,50 m nicht über die 

Parzellengrenze hinausragen und sind 
zurückzuschneiden». 

Die Gemeinde nimmt periodisch 
Kontrollen im öffentlichen Raum vor 
und lässt den betroffenen Eigen- 
tümer/innen eine Aufforderung zum 
Rückschnitt zukommen. Bei Nichtbe-
achtung der genannten Regeln innert 
einer angemessen Frist kann der Ge-
meinderat diese Massnahme auf Kos-

ten der Eigentümerschaft vornehmen 
lassen.

Für Beratungen über Pflegemassnah-
men oder für den Rückschnitt von Bäu-
men wenden Sie sich bitte an eine Gar-
tenbaufirma. Unser Werkhof kann keine 
privaten Arbeiten in Auftrag nehmen.

Für ergänzende Auskünfte wenden 
Sie sich an den Werkhofleiter Martin 
Kleiber (079 219 78 12).

Freizuhaltendes Lichtraumprofil gegenüber Strassenraum

bAuinfo

Strassensanierung 
 Mittlerer Kreis

Der Mittlerer Kreis «West» zwischen 
dem Schliefweg und der Benkenstrasse 
wird saniert und diverse Werkleitungen 
erneuert. Zugleich ist geplant, die Stras-
senbeleuchtung dem heutigen Stand der 
Technik (LED) anzupassen. Abschlies-
send erfolgt ein vollumfänglicher Be-
lagsersatz.

Dauer der Bauarbeiten:
2. Juli bis ca. 10. August 2018

Während den Werkleitungsbauten wird 
der Verkehr einspurig von der Benken-
strasse Richtung Schliefweg geführt. Für 
die Belagsarbeiten ist kurzfristig eine 
Vollsperrung unumgänglich. Die direkt 
betroffenen Anwohner werden über die-
se Einschränkungen zu gegebenem Zeit-
punkt informiert.

Die bestehenden Parkfelder werden 
aufgehoben. Eine entsprechende Signa-
lisation wird angebracht.

Die beteiligten Unternehmungen 
(Müller Bau AG – Heinis AG) sowie die 
Bauleitung werden sich bemühen, die 
Unannehmlichkeiten auf ein Minimum 
zu beschränken und die Arbeiten termin-
gerecht und speditiv auszuführen. 

Für Auskünfte stehen Ihnen zur Ver-
fügung: Bauleitung, Bauverwaltung 
Therwil, Alex Zuber, Tel. 061 725 22 46; 
Bauleitung Stv, Ingenieurbüro Märki AG, 
Beat Probst, Tel. 061 726 93 37; Bauun-
ternehmung Müller Bau AG, Adrian Stei-
ner, Tel. 061 766 40 40

Besten Dank Ihr Verständnis.

1. AuGusT

Vorhinweis

Der Gemeinderat und das Vereinskartell 
laden die Bevölkerung unseres Dorfes 
herzlich zur diesjährigen Bundesfeier 
ein. 

Der Anlass findet traditionell am 
Dienstag, 31. Juli, auf dem Areal des 
Bahnhofschulhauses statt (bei schlech-
ter Witterung in der Mehrzweckhalle). 
Wir freuen uns, Ihnen auch dieses Jahr 
ein attraktives Programm präsentieren 
zu können.

Bitte beachten Sie, dass dieses Jahr 
kein Flyer an alle Haushalte verteilt wird. 
Hinweise zum Programm erhalten Sie im 
BiBo vom 19. und 26. Juli 2018 oder auf 
unserer Homepage www.therwil.ch.

Personelles

Wechsel in den Sozialen 
Diensten
Wir freuen uns, diesen Monat Susann 
Schliszio als neue Mitarbeiterin im Sozi-
aldienst zu begrüssen.

Susann Schliszio wird mit einem Pen-
sum von 50 % als Sozialberaterin Asyl-
wesen in der Abteilung «Soziale Diens-
te» tätig sein. Sie ersetzt Isabell Rähm, 
welche sich entschlossen hat, die Ge-
meinde während der Probezeit wieder zu 
verlassen.

Wir heissen Susann Schliszio herzlich 
willkommen und freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit.

Online

www.BiBo.ch
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Ein neues Team mit neuen Ideen
Jennifer Perez ist seit November 
2017 die neue Jugend- und Kinder-
beauftragte der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit und somit auch die 
Nachfolgerin von Urs Widmer. Sie 
und drei weitere Mitarbeitende wol-
len und werden das «Jugi» Therwil 
mit neuen Ideen bereichern.

Das junge, höchst motivierte Team be-
steht aus Jennifer Perez (Leiterin), Sand-
ra Wegmüller, Laurent Tschopp (ehemali-
ger Praktikant, aktuelle Aushilfe) sowie 
Samuel Aeschlimann (aktueller Prakti-
kant). Das Quartett kommt mit neuen 
Ideen, bringt frischen Wind und ist be-
strebt, Kindern und Jugendlichen eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung, mit Frei-
räumen und Platz für eigene Kreativität, 
zu ermöglichen. Das Jugendhaus wird 
von Kindern ab 10 Jahren bis hin zu jun-
gen Erwachsenen (20 Jahre) besucht und 
bietet verschiedene attraktive Angebote 
für Jüngere und Ältere.

BiBo verrät seiner Leserschaft schon 
jetzt, dass am 28. August (es ist ein 
Dienstag) in der Mehrzweckhalle eine 
Informationsveranstaltung über «Kinder 
und Jugend mit Wirkung» stattfinden 
wird. Bekanntlich hat das 99er-Dorf von 
der UNICEF das Label «kinderfreundli-
che Gemeine» erhalten. Frau Perez und 
ihre Crew werden hiezu informieren, wie 
diese ehrenvolle Auszeichnung in der 
Praxis angewendet werden soll. Bei der 

Jugendarbeit kann man viel erleben. Eine 
mobile Sommerbar ist entstanden, wel-
che an Orte (Bike Park, Bahnhof-Schul-
haus) geht, um Orte zu beleben und auch 
Orte der Begegnungen zu schaffen. 

In den Sommerferien…
… verreisen nicht alle Kids und Jugend-
liche in den Süden. Viele bleiben zuhause. 
Und langweilig muss einem da gar nicht 
werden. Denn: In den ersten zwei Wo-

chen (2. bis 13. Juli) haben alle die Mög-
lichkeit, jeweils von Dienstag bis Don-
nerstag (13 bis 18 Uhr) bei den Renova-
tionsarbeiten im Haus mitzuhelfen. Es 
braucht hiefür ein wenig handwerkliches 
Geschick. BiBo ist sicher, dass von die-
sem Angebot viele profitieren wollen, 
um ihr Jugendhaus neu zu streichen und 
weitere Arbeiten auszuführen. 

Jeremy Zimmermann,
Mitarbeit: Georges Küng

Laurent Tschopp, Sandra Wegmüller, Jennifer Perez (Leiterin) und Samuel Aeschli-
mann (von links nach rechts) bilden das neue Team des Jugendhauses. Und wären 
froh, wenn sie in den ersten zwei Ferienwochen von Kindern und Jugendlichen bei 
den Renovationsarbeiten Support erhielten. Foto: Küng

Das Public Viewing 
ist ein voller Erfolg. 
Nach dem Rekord-
aufmarsch bei der 
Partie Brasilien ge-
gen die Schweiz war 

auch der Abend mit dem 2:1-Last-
Minute-Triumph der Schweiz über 
Serbien in jeder Hinsicht grandios.

kü/pd. Nur an einem Tag, am Donners-
tag vor einer Woche, fand kein Public 
Viewing statt. Und dies aus gutem 
Grund, denn in der Mehrzweckhalle 
war die Gemeindeversammlung. Just 
zur Zeit, als Argentinien und Kroatien 
spielten. Und vielleicht wäre einer der 
Anwesenden lieber vor dem TV-Gerät 
gesessen, um einem Lionel Messi zuzu-
schauen. Oder einige blieben vor dem 
Pantoffelkino – und wären lieber an die 
«Gmeini» gekommen, denn Señor Mes-
si und seine Teamkollegen boten beim 
0:3 keinen Fussballzauber. 

Die Gemeinde liess uns folgende 
Zeilen zukommen, die wir (Ex-Prakti-
kant Jeremy Zimmermann und der 
 BiBo-Chefredaktor) vollauf unterstüt-
zen: Trotz eines zeitgleich stattfinden-
den Fussballspieles der WM 2018 fan-
den sich gut 100 Einwohnerinnen und 
Einwohner zur Gemeindeversammlung 
am vergangenen Donnerstag ein. Ge-
meindepräsident Reto Wolf bedankte 
sich bei den Anwesenden auch dafür, 

dass sie die «Gmeini» dem Fussball-
spiel vorgezogen haben. Entscheide 
waren zu fällen über die Jahresrech-
nung 2017, den Kauf einer Liegenschaft 
an der Reinacherstrasse, die definitive 
Einführung der Tagesstrukturen an der 
Primarschule und ein Reglement über 
Zusatzbeiträge nach dem Ergänzungs-
leistungsgesetz. Alle Anträge des Ge-
meinderates wurden ohne Gegenstim-
men angenommen.

«Das Vertrauen in unsere Kompe-
tenz freut uns sehr», sagt Gemeinde-
präsident Reto Wolf. Nicht einmal zur 
Jahresrechnung, die nach der Veröf-
fentlichung noch korrigiert werden 
musste (siehe auch «Beschlüsse der 
Gemeindeversammlung vom 21. Juni» 
unter den Gemeindeinformationen), 
gab es kritische Stimmen. «Das zeigt 
uns, dass die Bevölkerung Verständnis 
dafür hat, dass Fehler passieren kön-
nen. Solange darüber offen informiert 
wird und die Abläufe für die Zukunft 
optimiert werden, wird daraus kein 
Drama gemacht», ist Reto Wolf über-
zeugt.

Kurzum: Mag die Fussball-Welt-
meisterschaft im weltweiten. medialen 
Fokus stehen – vergessen Sie bitte 
nicht, dass Fussball, in seinem Ur-
sprung, «nur» ein Spiel ist. Und enga-
gieren Sie sich weiter im Gemein(de)
wesen. Realer als die WM in Russland 
ist der Dorfalltag! 

«Gmeini» versus Lionel

Gemeinde
informationen

Gratulationskalender

Juli 2018

Roland und Heidi Berz, wohnhaft 
Ringstrasse 57, feiern am Donnerstag, 
5. Juli ihre goldene Hochzeit.

Anna Müller, wohnhaft Bahnhof-
strasse 28, feiert am Dienstag, 17. Juli 
ihren 90. Geburtstag.

Alfred und Renza Gisler, wohnhaft 
Im Wilacker 18, feiern am Mittwoch, 
18. Juli ihre diamantene Hochzeit.

Valentin und Marija, wohnhaft Birs-
mattstrasse 19, feiern am Mittwoch, 
18. Juli ihre eiserne Hochzeit.

Wir gratulieren den Jubilaren ganz 
herzlich zu ihrem ganz persönlichen 
Feiertag und wünschen ihnen weiter-
hin alles Gute in den kommenden Jah-
ren, viel Freude und schöne Stunden 
bei guter Gesundheit.

PersonalreGlement

Genehmigung durch den 
Kanton
Am 14. Dezember 2017 hat die Gemein-
deversammlung die Totalrevision des 
Personalreglements genehmigt. Gegen 
diesen Beschluss ist kein Referendum 
ergriffen worden.

Mit Verfügung vom 12. Juni 2018 hat 
die Finanz- und Kirchendirektion Basel-
Landschaft das revidierte Reglement ge-
nehmigt. Der Gemeinderat setzt dieses 
rückwirkend auf den 1. Januar 2018 in 
Kraft.

GemeindeverwaltunG

Firmenlauf B2run

Zum ersten Mal hat beim Firmenlauf 
B2run Basel ein Team der Gemeindever-
waltung Therwil mitgemacht. Unter dem 
Motto «Werden Sie gemeinsam aktiv» 
bietet B2run die ideale Plattform zur För-
derung des Teamgeists, der Gesundheit 
und der Motivation von Mitarbeitenden.

Seit Wochen trainierte das Team beste-
hend aus langjährigen Läufer/innen und 
und absoluten Anfänger/innen mit Un-
terstützung eines motivierten Trainer-
teams gemeinsam auf den Anlass. Die 
Vorfreude stieg mit jedem Tag, an wel-
chem der 22. Juni und damit das Ziel 
näher rückte. 

Nach den extrem heissen Vortagen 
waren die Wetterbedingungen am Lauf-
tag mit Sonnenschein aber maximal 20 
Grad absolut ideal für die Strecke von 
sechs Kilometern. Hochmotiviert sind die 
Mitarbeitenden aus Verwaltung und 
Werkhof an den Start gegangen – und 
ins Ziel gekommen.

Verbrannte Kalorien wurden dann 
beim gemeinsamen Pasta-Essen wieder 
aufgefüllt.

Da kann man nur sagen: Es hat Spass 
gemacht! Wir sind nächstes Jahr wieder 
dabei!

sommerferien 2018

Keine Sprechstunde wäh-
rend der Sommerferien
Während der Schulferien vom 30. Juni 
bis und mit 12. August findet die 
Sprechstunde von Gemeindepräsident 
Reto Wolf nicht statt.

Die nächste reguläre Sprechstunde 
ist am Dienstag, 14. August 2018 
von 16.30 bis 17.30 Uhr oder nach 
telefonischer Vereinbarung.

JuGendarbeit

Glückliche Jugendliche 
im Europapark
Jugendliche aus Ettingen und Therwil 
haben zwei Tage im Europapark ver-
bracht. Einen Bericht dazu finden Sie 
auf der Leimentaler Seite.

sommerferien 2018

Schliessung der Schulhäuser 
und Turnhallen
Die Schulhäuser bleiben während der 
ganzen Dauer der Sommerferien, das 
heisst von Samstag, 30. Juni, bis und 
mit Sonntag, 12. August, geschlossen. 
Bereits bewilligte Belegungen sind da-
von ausgenommen.

Wiederbeginn des Schulunterrichts: 
Montag, 13. August 2018.

Zivilstandsnachrichten

Geburt

Hasenfratz Lean, *16. Mai 2018, Sohn der 
Hasenfratz, Stefanie von Bretzwil BL und 
des Hasenfratz, Manuel von Trimbach SO.

Todesfall

Zwicky-Frey Ursula, † 22. Juni 2018,
*3. November 1930. Wohnhaft gewesen 
APH Blumenrain, Baslerstrasse 10, 4106 
Therwil. Beisetzung und Abdankungsfeier 
finden im engsten Familienkreis statt.

schule
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Verabschiedung im Schulrat

Nach 6 Jahren Tätigkeit und Engage-
ment als Schulrätin verlässt uns Regula 
Recher auf Ende Juli 2018. Der gesamte 

Schulrat wird ihr Wissen und ihre herz-
liche und wohlwollende Art im Schulrat-
team vermissen. Wir danken Regula für 
die angenehme Zusammenarbeit und 
wünschen ihr für die Zukunft im Berufli-
chen wie im Privaten alles Gute.

Der Schulrat, die Schulleitung  
und die Lehrpersonenvertreter

Schuljahresabschluss 
2017/2018
In Riesenschritten nähern wir uns dem 
Schuljahresabschluss. Der abendliche 
Betrieb in und vor der Aula oder der 
Mehrzweckhalle ist wie jedes Jahr inten-
siv. Es reihen sich Theater, Musicals, 
 Konzerte, Literaturcafé und Abschluss-
feschtli aneinander.

Bei dieser Gelegenheit ist es uns 
wichtig, unseren Hauswarten Edi Gutz-
willer, Philipp Meier, Roland Imboden, 
Tobias Frei und Fabian Vögeli ein grosses 
Dankeschön auszusprechen. Ohne ihre 
grosse Hilfe und Unterstützung wären 
viele dieser Veranstaltungen nicht mög-
lich.

Nun hoffen wir für Schülerinnen und 
Schüler, Eltern und Lehrpersonen auf ei-
nige ruhige, abwechslungsreiche, warme 
und sonnige Ferientage.

Zum Schuljahresabschluss widmen 
wir uns an dieser Stelle traditionellerwei-
se den Verabschiedungen und Jubiläen 
unserer Lehrpersonen.

Verabschiedungen
Jessica Bruggmann verlässt uns diesen 
Sommer nach vier Jahren Unterricht im 
Kindergarten. Während dieser Jahre ver-
stand sie es, mit viel Einfühlungsvermö-
gen auf die Kinder einzugehen und ihnen 
die nötige Unterstützung und Förderung 
zu geben. Für den Einsatz und das Enga-
gement für die Jüngsten im Kindergarten 
und für die Unterrichtsstunden und The-
men, die die Kinder geniessen und erle-
ben durften, ein grosses Dankeschön! 
Für die Zukunft wünschen wir Jessica 
viele schöne Erlebnisse mit ihrer Familie. 
Alles Gute!

Am Ende des Schuljahres verlassen uns 
zudem noch folgende Lehrpersonen: 
Alessandra Secci unterrichtete Franzö-
sisch in mehreren Klassen während eines 
Jahres. Tanja Degen unterrichtete wäh-
rend eines Jahres Förderunterricht auf 
der Unterstufe. Während des vergange-
nen Schuljahres war Laura Frei bei uns 

als Mutterschaftsvertretung in vielfälti-
ger Weise unterwegs. Zunächst unter-
richtete sie als schulische Heilpädagogin 
an der Primarschule und wechselte im 
zweiten Semester als Lehrperson in den 
Kindergarten Parkstrasse. 

Wir danken diesen Lehrpersonen für 
ihren Einsatz an unserer Schule und wün-
schen ihnen alles Gute und viel Erfolg für 
ihre Zukunft.

Jubiläen im Schuljahr 2017/18
Im letzten Schuljahr hatten folgende 
Lehrpersonen ein Jubiläum an unserer 
Schule:

• Seit 30 Jahren arbeitet Christine 
Stämpfli (Klassenlehrperson Unter-
stufe) an unserer Schule.

• Das 15jährige Jubiläum feierten 
 Esther Lützelschwab (Lehrperson 
Deutsch als Zweitsprache), Jacqueli-
ne Tschamper (Lehrerin Textiles 
 Gestalten), Tatjana Waldmann 
(Klassenlehrperson Unterstufe) und 
Angelika Weiss (Klassenlehrperson 
Mittelstufe) an unserer Schule. 

• Das 10jährige Jubiläum feierten Sara 
Gürtler (Kindergartenlehrperson), 
Jeannine Weber (Klassenlehrper-
son Unterstufe) und Rebecca Rohr 
(ISF-Lehrperson).

Wir gratulieren den Jubilarinnen und 
danken recht herzlich für ihre langjähri-
ge Treue und ihren grossen Einsatz für 
die Schülerinnen und Schüler unseres 
Dorfes.

Über die neu an unserer Schule tätigen 
Lehrpersonen werden wir Sie nach den 
Sommerferien informieren.

Zum Schluss danken wir Ihnen, liebe El-
tern, für die gute Zusammenarbeit und 
die grosse Unterstützung an unseren vie-
len Anlässen wie Projektwochen, Sport-
tagen, Ausflügen, Theatern etc. im ver-
gangenen Schuljahr und wünschen Ih-
nen und Ihren Kindern eine erholsame 
Ferienzeit. 

Dominique Baeriswyl, Charlotte Bickel, 
Andreas Dieckow

Schulleitung und Schulrat
Kindergarten und Primarschule

www.primartherwil.ch

www.reinhardt.ch
Bücher im Internet
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Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch
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Reklame

Am Anfang
jeder

starken
Werbung

steht
das Inserat

Parteien

CVP Therwil/Biel-Benken

Sommerpause

Wir wünschen der ganzen Bevölkerung 
eine erholsame Sommerpause und viel 
Freude im Urlaub. Natürlich sollten es 
auch daheim Gebliebene geniessen, 
dass die Sommermonate allgemein et-
was ruhiger sind und Platz für Musse 
bereit halten. Die Schulferien sind ja die-
ses Jahr zweigeteilt mit noch 2 Wochen 
Fussball-Weltmeisterschaft und entspre-
chendem Fernsehkonsum. In Therwil 
eine sehr gute Zeit, um z. B. beim Public 
Viewing Freunde zu treffen und hoffent-
lich mit noch langem Mitfiebern mit der 
Schweizer Mannschaft. Nachher bleiben 
dann immer noch 4 Wochen zur echten 
Erholung.

CVP Therwil/Biel-Benken
Die Ortspartei «Für e Dorf wo läbt»

www.cvp-therwil.ch

SP Therwil

Regierungsratskandidatin 
Kathrin Schweizer
Am 20. Juni nominierten die SP-Delegier-
ten Kathrin Schweizer als Regierungs-
ratskandidatin. Seit 2007 ist sie Landrä-
tin und seit 2015 Gemeinderätin in Mut-
tenz. Sie hat ein offenes Ohr und wird 
von links bis rechts für ihre Art geschätzt. 
Sie will dazu beitragen, dass das Basel-
biet wieder zu einem fortschrttlichen 
Kanton wird. Sie sagt: «Wir brauchen 
eine bessere Partnerschaft mit den Nach-
barkantonen, eine Vorwärtsstrategie 
beim öffentlichen Verkehr und Perspekti-
ven für alle, auch für die tiefen Einkom-
men und den Mittelstand. Bezahlbarer 
Wohnraum ist ebenso wichtig wie eine 
verbesserte Prämienverbilligung und ein 
wertschätzender Umgang mit den 
Staatsangestellten. Dafür mache ich 
mich stark.»

Ausserdem haben die Delegierten 
einstimmig die Nein-Parole zur soge-
nannten «Selbstbestimmungs-Initiati-
ve» gefasst, die eingentlich Anti-Men-
schenrechtsinitiative heissen müsste.

Der Bundesbeschluss über die Velo-
wege sowie die Fuss- und Wanderwege 
erhielt dafür einstimmig die Unterstüt-
zung.

Nun aber stehen die Ferien vor der 
Tür. Sie mögen Ihnen Erholung und Freu-
de bringen.

SP Therwil – für alle statt für wenige!

www.sp-therwil.ch (dort finden sie auch 
die Empfehlungen zu den Abstimmungen)

Vereine

handBallCluB Therwil

31. Mitgliederversammlung

Das Ende einer Ära 
und der Beginn von 
etwas Neuem
Am 20. Juni fand die 
jährliche Mitgliederver-

sammlung des Handballclubs Therwil 
traditionell im Restaurant Grossmatt in 
Therwil statt.

Neben den üblichen Punkten, die an 
jeder Vereinsversammlung diskutiert 
werden, stand die 31. Vereinsversamm-
lung dieses Jahr unter einem besonderen 
Stern. Der Vorstand verabschiedete nach 
14 Jahren Amtszeit den hochgeschätzten 
Präsidenten, Matthias Hubeli, in den 
wohlverdienten «Ruhestand» in Anwe-
senheit diverser Ehrengäste.

Der scheidende Präsident hat in sei-
ner langen Amtszeit den Verein entschei-
dend geprägt und ihn stets vorbildlich 
vertreten. Mit unermüdlichem eigenem 
Einsatz und der selbstlosen und grossen 
Unterstützung seiner Frau, Amanda Hu-
beli, hat Matthias Hubeli wahrlich Gross-
artiges für den Verein geleistet. Als Dan-

keschön für diesen Einsatz erhielt Mat-
thias Hubeli, neben vielen lobenden 
Worten, vom Vorstand eine Holzbank mit 
der Inschrift «Ehrenpräsident» für den 
Garten, um in Zukunft etwas mehr Zeit 
mit der Familie verbringen zu können. 
Matthias Hubeli wurde zum Ehrenpräsi-
denten des Handballclubs Therwil ge-
wählt.

Neben dem Präsidenten wurde auch 
Tobias Weiss nach langjährigem Einsatz 
als Vorstandsmitglied aus dem Vorstand 
verabschiedet und aufgrund seines gros-
sen Engagements zum Ehrenmitglied 
gewählt.

Als neuer Präsident liess sich Raphael 
Brunner, bis jetzt Vorstandsmitglied, 
wählen. Ihm wünschen wir an dieser 
Stelle alles Gute und sind ihm sehr dank-
bar, dass er diese verantwortungsvolle 
Aufgabe übernommen hat.

Der Vorstand des Handballclubs 
Therwil geht nun also mit neuem Präsi-
denten sowie einem leicht veränderten 
Vorstand in die Zukunft und darf dieses 
Jahr am 15. September sein 30-jähriges 
Jubiläum feiern.

Weitere Infos rund um den Handballclub 
Therwil findet ihr unter: www.hctherwil.ch

FamilienzenTrum Piazza

News aus dem Familien-
zentrum
Liebe Mitglieder, liebe Familien
Gerne informieren wir Euch über eine 
wichtige Änderung im Familienzentrum. 
Jsabelle Rudin wird das Familienzentrum 
auf Ende Juli verlassen und eine neue 
Herausforderung annehmen.

Adieu Jsabelle!
Wir danken Jsabelle für ihren Einsatz im 
Familienzentrum während den letzten 
drei Jahren ganz herzlich. Sie hat mass-
geblich beim Aufbau des FaZ mitgehol-
fen und war das freundliche «Gesicht» 
des Zentrums. Für die Anliegen der Eltern 
hatte sie immer ein offenes Ohr und die 
Kinder waren begeistert von ihr. Mit ihrer 
offenen und sympathischen Art haben 
sich die Menschen im Familienzentrum 
sehr wohl gefühlt. Wir werden dich ver-
missen, liebe Jsabelle. Wir wünschen dir 
alles Gute bei deiner neuen beruflichen 
Herausforderung!

Herzlich willkommen, Sabine!
Wir freuen uns, dass wir als Nachfol- 
gerin Sabine E. Latte-Schäublin aus 
Ettingen gewinnen konnten. Sie wird ab 
1. August für das Familienzentrum tätig 
sein. Eine persönliche Vorstellung von ihr 
folgt Anfang August.

Das Familienzentrum bleibt während 
den Sommerferien geschlossen und wir 
freuen uns, euch am 13. August wieder 
zu sehen. 

Nun wünschen wir euch eine schöne 
Sommerzeit und gute Erholung!

Herzliche Grüsse im Namen des FaZ-
Teams 

Barbara Peterli Wolf, Präsidentin
Familienzentrum Piazza Therwil

www.familienzentrum-therwil.ch

naTur- und Vogel-
SChuTzVerein Therwil

Was fliegt denn da?

Ein ornithologischer 
Schnupperkurs
Welches sind die typischen 
Merkmale der verschiedenen 
Vogelarten? Wie heissen denn 
die Körperteile der Vögel? Was 

verrät uns die Schnabelform bezüglich 
der Ernährung der Vögel? Habe ich ver-
schiedene Meisen im Garten? Welche 
Greifvögel überwintern bei uns? Diese 
und viele weitere Fragen werden an die-
sem Kurs erläutert und beantwortet. Der 
vogelkundliche Schnupperkurs hat das 
Ziel, Freude an der Natur zu vermitteln 
durch das Bestimmen der Vogelarten un-
serer Region. Teilnehmen können alle, 
die sich für die Natur und die Vögel inte-
ressieren. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen. Die Teilnahme ist 
gratis.

Gimpel-Männchen

Der Kurs wird von den Natur- und Vogel-
schutzvereinen Therwil und Reinach 
durchgeführt. Kursleiter sind Konrad 
Knüsel, Richard Spiegel, Bruno Thoma 
und Fabio Di Pietro. Der zweiteilige Kurs 
findet wie folgt statt: Theorie: Mitt-
woch, 22. August, 19.30 Uhr, im Ge-
meindezentrum, Hauptstrasse 10, Rei-
nach. Exkursion: Sonntagmorgen, 26. 
August, 7.40 Uhr, Tramhaltestelle Rei-
nach Süd (Exkursion zwischen Reinach 
und Therwil, Details am Kursabend).

Rotmilan  Fotos: H.R. Weiss

Achtung: Die Teilnehmerzahl ist be-
schränkt. Anmeldungen spätestens bis 
19. August an: info@nvtherwil.ch oder 
061 731 27 53. Auf www.nvtherwil.ch 
gibt es immer aktuelle Informationen.

Natur- und Vogelschutzverein Therwil

www.nvtherwil.ch

kulTurPaleTTe Therwil

Es war ein Fest!

Diese Worte durften wir als Dank von 
den Künstlerinnen Olli und Claire alias 
Luna-tic entgegennehmen. Sie haben 
den Auftritt bei uns in Therwil vom letz-
ten Freitag sichtlich genossen. «Ihr habt 
ein grossartiges Publikum und macht es 
so doll!»

Gerne geben wir diesen Dank an Sie, lie-
bes Publikum, weiter. Dass Sie, trotz Pu-
blic viewing so zahlreich erschienen sind, 
motiviert uns sehr.

Wir freuen uns, wenn Sie beim nächs-
ten Mal wieder dabei sind, denn…

Ihr Besuch ist unsere Motivation!
Markus Kopp

Präsident Kultur-Palette Therwil

Herbstball der Kultur- 
Palette Therwil
Der traditionelle Herbstball findet heuer 
zum fünften Mal statt, und zwar am 
Samstag, 20. Oktober. Für die professi-
onelle musikalische Begleitung dieses 
gediegenen Anlasses sorgt wiederum 
das bekannte und beliebte Tanzorchester 
«The Moody Tunes». Es ist ein Orchester 
mit einem breiten musikalischen Spekt-
rum, das die Therwiler Ballbesucher im-
mer wieder zu begeistern vermag. Für 
den Anlass wird die Mehrzweckhalle an 
der Bahnhofstrasse in einen veritablen 
Ballsaal verwandelt. Ein Essen in festli-
chem Rahmen und die beliebte gut sor-
tierte Weinbar tragen das ihre zur feier-
lichen Ambiance des Anlasses bei. Vor 
dem Ball organisiert die Kultur-Palette 
einen Tanz-Crashkurs, mit dem man sei-
ne Tanzkünste auffrischen und auf den 
neusten Stand bringen kann. 

Für den Ball wird die Therwiler Mehr-
zweck halle in einen «Ballsaal» verwan-
delt. Foto: zVg

Details zum Ball (z. B. zum Frühbucher-Rabatt) 
und zum Crashkurs finden Sie auf der Home-
page der Kultur-Palette: www.kulturpalette.ch.

TageSFamilien Therwil

Sommerferien – Büro 
 geschlossen

Tagesfamilien Therwil

Das Sekretariat 
bleibt während 
den Schulferien 
vom 3. Juli bis 

und mit 13. August geschlossen. Der 
Telefonbeantworter und die Mails wer-
den gelegentlich abgerufen.

Ab Dienstag, 14. August sind wir 
wieder persönlich für Sie da!

Wir wünschen Ihnen einen schönen 
und erholsamen Sommer!

Der Vorstand
Tagesfamilien Therwil

TurnerVeTeranen  
Therwil

Einladung zur  
Sommer-Grillparty 
am Freitag, 6. Juli, das Treffen findet im 
Schützenhaus an der Reinacherstrasse 
beim Käppeli statt. BLT-Station: Moos-
wasen. Beginn mit Apéro um 19 Uhr. 

Wir würden uns freuen, viele Turner-
veteranen an diesem Anlass begrüssen 
zu können.

Anmeldungen an: Renato Riberzani, 
Im Wilacker 11, 4106 Therwil, Telefon 061 
721 62 74. Der Vorstand

gemeinde- und  
SChulBiBlioThek Therwil

Sommerferien

Samstag, 30. Juni 
bis und mit 12. Au-
gust. Während der 
Sommerferien hat 
die Bibliothek je-
weils montags von 

15 bis 18.30 Uhr geöffnet. Die letzte 
Ausleihe vor den Sommerferien findet 
am Freitag, 29. Juni statt.

Wir wünschen unseren Kunden einen 
tollen Lese-Sommer! 

Lese(s)pass für alle 
 Primarschulkinder!

Hol dir jetzt deinen 
Lese(s)pass in der Biblio-
thek und schon beginnt 
dein vergnüglicher Lese-
sommer. Mit etwas Glück 
gewinnst du einen tollen 
Preis. 

Weitere Informationen in der Bibliothek 
oder online unter www.bibliothek-therwil

Sommerferienwettbewerb: 
es darf gerätselt werden!

In sechs Therwiler 
Geschäften liegt 
während der Som-
merferien je ein Bib-
liotheksbuch für Sie 

bereit, in welchen Sie die gesuchten 
Buchstaben für das Lösungswort finden.

Teilnahmetalon mit Detailinfos erhal-
ten Sie in der Bibliothek oder in folgen-
den Geschäften, welche sich über Ihren 
Besuch freuen:
• Dorf Drogerie Eichenberger
• Handschin Augenoptik 
• Leimen Apotheke 
• Metzgerei Mathis
• Papeterie Schwarz
• Thommen-Line

An dieser Stelle ein grosses Dankeschön 
an die mitwirkenden Geschäfte, welche 
grosszügigerweise auch die tollen Preise 
gestiftet haben!

Wir wünschen viel Spass und natür-
lich eine grosse Portion Glück! 

aeT arBeiTSgruPPe Für 
erwaChSenenBildung

Leseclub

Nur noch WM und 
Public Viewing am 
Abend? Nein! Wir 

sind auch noch da. Der Leseclub ist im-
mer am 1. Donnerstagmorgen im Monat 
offen, für interessierte und neugierige 
LeserInnen.

Mein Lesetipp für Juli:
Vom Inder, der mit dem Fahrrad bis nach 
Schweden fuhr, von Per J. Anderson. 
 Radel ohne Schmerzen.

Am Donnerstag, 5. Juli, 9–11 Uhr, 
im Güggel in Therwil.

BiBo online: 
www.bibo.ch
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Vereine

Samariterverein therwil

Nothilfekurs
23. bis 26. Juli, 19.30–22 Uhr

Der obligatorische Erste-Hilfe-Kurs 
für Führerausweiserwerbende
Im Nothilfekurs erlernen Sie lebensret-
tende Sofortmassnahmen. Diese ermög-
lichen es Ihnen, bei Verkehrsunfällen si-
cher Erste Hilfe zu leisten und bei medi-
zinischen Notfällen die richtigen Mass-
nahmen zu treffen. Der Kurs ist für 
Führerausweiserwerbende obligatorisch. 
Auf abwechslungsreiche und spielerische 
Weise trainieren Sie in realistisch nachge-
stellten Szenen das sichere Ver halten 
nach einem Verkehrsunfall oder einem 
medizinischen Notfall.

Der Kurs beinhaltet unter anderem 
folgende Themen:
• Verkehrsunfall
• Gefahren nach einem Verkehrsunfall 

erkennen
• Alarmierung 
• Patientenbeurteilung und weitere 

Massnahmen
• Reanimation, BLS-AED
Der Unterricht vermittelt auf einfache Art 
viel praktisches Wissen und basiert auf 
den aktuellsten Richtlinien für Erste Hilfe.

Voraussetzungen: Keine. Dauer: 10 
Stunden, 4 x 2½ Stunden. Zertifikat: 
Nach Abschluss des Kurses erhalten Sie 
das Kurs-Zertifikat Nothilfekurs (Gültig-
keit 6 Jahre). Gute Deutschkenntnisse 
sind unbedingt erforderlich.
Anmeldung und Auskunft: Telefon
079 719 00 82, oder über Internet www.
samariter-therwil.ch. Max. Teilnehmer: 
12. Die Anmeldungen werden in der Rei-
henfolge des Eingangs berücksichtigt. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.
 Samariterverein Therwil

Reklame

Vertrauen. Abschied. Erinnerung.

Basler Bestattungen  Hauptstrasse 33  4147 Aesch / Ettingen
Telefon 061 751 16 15  www.basler-bestattungen.ch 12
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Reklame

Neues Wasserrad
kü. Am letzten Montag (just mit dem Redaktionsschluss) konnte eine Schul-
klasse der Sekundarschule Therwil – zusammen mit ihrem Klassenlehrer Stefan 
Gschwind – das neue Wasserrad für den Posten Mühlebach des 99er-Natur- 
Erlebnispfades fertigstellen. BiBo wird in seiner nächsten Ausgabe eingehend, mit 
Text und Impressionen, darüber berichten.

Foto: zVg

Uns ist bewusst, dass sich derzeit viel, ja 
fast alles ums runde Leder dreht. Die 
Fussball-Weltmeisterschaft in Russland 
ist im weltweiten Fokus. Und ob die 
Schweiz gestern Abend im dritten Grup-
penspiel gegen Costa Rica den einen 
noch fehlenden Punkt für die definitive 
Qualifikation für das Achtelsfinale ge-
schafft hat, kann man in den Tageszei-
tungen (und vorher in den «sozialen 
Plattformen» und online) lesen. Auch die 
«Adler-Affäre» wird im BiBo kein Thema 
sein. 

Am letzten Sonntag gab es viele 
Menschen, die zumindest tagsüber kei-
nen Fussball konsumierten. Denn sie gin-
gen an den «Därwiler Räbesunntig» – hi-
nauf in die Rebberge zur Weinbauer-Fa-
milie Gschwind. Und eine, der Redaktion 
bekannte Anwesende, schrieb uns: «Es 
war wie immer ein schöner, sehr stimmi-
ger und stimmungsvoller Anlass, wo Jun-
ge und Ältere gemütlich zusammenka-
men. Eine willkommene Abwechslung 
zur momentan fussball-lastigen Zeit», so 

diese Therwilerin. Die übrigens durchaus 
fussball-affin ist und aktiv im FCT mit-
hilft. Und allen Therwilerin Vereinen in 
der IG vorsteht … womit der Name ei-
gentlich schon verraten ist.

Ja, ein gemütlicher Sonntag in einer 
intakten Naturlandschaft, weg von 
(Strassen-)Verkehr und Hektik, hat etwas 
Beruhigendes. Bei Speis und Trank (ein 
Dank an die Crew) sowie musikalischer 
Unterhaltung (unter anderem durch den 
Jodlerklub Therwil) wurde es ein Sonntag, 
dessen Stunden im Fluge vorbeigingen.

Auf dem erhaltenen Foto sehen wir 
vorne links Ernst Zingg aus Reinach; da-
nach erkennen wir Lukas Hägeli, Chris-
toph Hägeli, Laura Kellenberger, Myrta 
Brunner, Patrick Degen und Fabian 
Gschwind. Und wer abends doch noch 
Fussball gucken wollte, hatte die Mög-
lichkeit – natürlich beim Public Viewing 
auf dem Areal des Bahnhof-Schulhauses 

– die Partie Kolumbien gegen Polen (3:0) 
zu verfolgen, die wirklich gute Kick-
Kunst bot. Georges Küng

Dies unD Das

Ein Sonntag ohne Fussball

Fotos: zVg
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Volg Rezept:
BRotchips-salat für 4 Personen

 1 Baguette, in dünne Scheiben geschnitten 
 ½ TL Oregano
 2 EL Olivenöl
 1 EL Essig
 100 g Feta, gewürfelt
 2 Tomaten, gewürfelt
 ½ Gurke, gewürfelt
 ½ Zwiebel, gehackt
 2 EL Oliven, fein gehackt
  Pfeffer

Zubereitung
1. Baguette im Backofen bei 220 °C 5 Min. rösten. 2. Öl und Essig in einer 
grossen Schüssel vermischen, mit Oregano und Pfeffer würzen. Feta, Tomaten, 
Gurken, Zwiebeln und Oliven dazugeben, gut vermischen. 3. Brotscheiben zum 
Salat geben, sofort servieren.

Zubereitungszeit: 30 Min.

toRta di pane für 1 Form von 18 cm ø

 150 g Brot, altbacken ohne Rinde
 ½ l Milchwasser halb-halb
  Butter für die Form
 50 g Sultaninen
 1,5 EL Grappa
 1 Ei
 75 g Honig flüssig
 1 EL Kakao
 50 g Pinienkerne
 60 g Amaretti

Zubereitung
Das Brot würfeln, Milchwasser aufkochen und übers Brot giessen. 1 Std. einwei-
chen. Brot sehr gut ausdrücken. Springform gut einbuttern. Ofen auf 180 °C 
vorheizen. Sultaninen mit Grappa mischen. Eier mit Honig und Kakao verrühren. 
Sultaninen, Brot und ½ der Pinienkerne daruntermischen. So viel Amaretti an 
der Bircherraffel dazureiben, bis der Teig nicht mehr allzu feucht ist. Teig in Form 
füllen, mit restlichen Pinienkernen bestreuen. In der unteren Ofenhälfte 1 Std. 
backen, Nadelprobe machen. Temperatur auf 230 °C erhöhen und ca. 5 Min. 
weiterbacken, bis die Oberfläche schön braun ist.

Zubereitungszeit: ca. 20 Min. + 1 Std. einweichen + 65 Min. backen

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

Berghilfe-Projekt  
Nr.8418: Neuer Dorfladen 
stärkt den Zusammenhalt.

PK 80-32443-2

Reklame

SvKt

Erste Sommerwanderung

An die SVKT-Turnerinnen, Volley-
ballerinnen und Passivmitglieder

Am Mittwoch, 4. Juli, findet 
unsere erste Sommerwande-
rung statt. Treffpunkt: 18 Uhr, 
am Bahnhöfli Therwil, Abfahrt: 

18.21 Uhr mit Bus 64 nach Dornach. Dann 
spazieren wir der Birs entlang zum Tennis-
center Aesch, (ca. 45 Minuten) wo wir 
einkehren und den Abend geniessen!

Für weitere Infos und Anmeldung 
auch für Nicht-Läuferinnen: Esthi Marga-
dant, Tel. 061 721 18 95 oder Lucia Thaler, 
Tel. 061 721 32 35.

Dies unD Das

BrocKenStuBe

Öffnungszeiten

Unsere Brockenstube öffnet am Freitag, 
29. Juni von 16–19 Uhr, danach wieder 
am Freitag, 27. Juni wie üblich von 16 
bis 19 Uhr. Als Ferienüberraschung ge-
währen wir Ihnen am 29. Juni 50 Prozent 
auf alles. Nutzen Sie diese Gelegenheit.

Gerne nehmen wir wie immer gut er-
haltene Artikel entgegen: Porzellan, Glas, 
Tischwäsche, Nippes, Antiquitäten, Bilder, 
(Mode)-Schmuck, Spielwaren, Sammler-
objekte (Briefmarken, Blaggedde, Postkar-
ten, Uhren, CD‘s usw.) Wir bitten um Ver-
ständnis, dass wir aus Platzgründen keine 
Möbel, Kleider, Bücher, Videos und Über-
töpfe entgegen nehmen können. Ausser-
dem bitten wir Sie höflich, uns nur gute 
und brauchbare Gegenstände und sowie 
keine defekten Artikel zu überlassen. Wir 
bedanken uns sehr herzlich dafür! 

Auf Ihren Besuch freut sich
Margrit Zingg und Mario Hunn

www.brockitherwil20.com

«GüGGel» 
ref. KirchGemeindehauS

Kinder-Spielnach-
mittag im «Güggel»

Wo: Reformiertes Kirchgemeindehaus 
«Güggel», Therwil
Wer: Kinder ab ca. 18 Monaten bis zum 
Kinder gartenalter
Was: Gemeinsam spielen, singen, malen 
und Geschichten hören
Wie: Voranmeldung nicht nötig, aber 
wünschenswert (begrenzte Platzzahl)
Wie viel: Fr. 5.– pro Kind und Nachmit-
tag (inkl. Zvieri, exkl. Versicherung)
Daten: 14. und 28. August, 11. und 25. 
September, 16. und 30. Oktober, 13. und 
27. November, 4. und 18. Dezember
Zeit: Nachmittags von 14 bis 17 Uhr

Für weitere Informationen wenden 
Sie sich bitte an:
Diana Vogrig
Tel. 061 722 05 38, Natel 077 431 94 61
Verena Hauser
Tel. 061 721 54 64, Natel 079 393 09 24
Doris Iberg
Tel. 061 402 01 67, Natel 079 529 11 74 
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GemeindeverwaltunG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

Gemeindepräsidentin

Sibylle Haussener
Telefon 061 721 59 61
Sprechstunden: Do 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 
061 726 89 89

Gemeindeverwalter

Hans Rudolf Aeberhard
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 269 66 78

werkhof

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

Gemeindepolizei

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34
Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

soziale dienste

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 726 89 66

Brunnenmeister

Peter Stöcklin 
Telefon 079 645 95 10 (tagsüber) und 
Telefon 061 726 89 60 (Pikettdienst)

förster

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGa-störunGsdienst

Telefon 061 926 77 99

BürGerGemeinde

Verwaltung: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring
Telefon Privat 061 721 91 40

anlaufstelle altersfraGen

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

bauabteilung

GGA-Kabelnetz 
Dank für Teilnahme an der Umfrage

Am 15. Juni 2018 endete die durch die 
Arbeitsgruppe organisierte GGA-Um-
frage. Wir haben 25 Prozent der ver-
schickten Umfragebögen zurückerhal-
ten und möchten uns für das Engage-
ment und das Interesse bedanken. Sie 
helfen uns somit das lokale GGA-Netz 
zu verbessern und weiterzuentwickeln.

Die GGA-Arbeitsgruppe wird bis zum 

Herbst 2018 die Umfrage auswerten und 
die Erkenntnisse im Birsigtal-Bote veröf-
fentlichen.

Wenn Sie Fragen zur Umfrage oder 
dem GGA-Kabelnetz haben, melden Sie 
sich bei der Bauabteilung Ettingen, Herrn 
Roger Meier, Tel.-Nr. 061 726 89 76.

Gemeindeverwaltung,  
 Bauabteilung

bauabteilung

Heckenrückschnitt
Im Interesse der Verkehrssicherheit, vor allem für die Sicherheit der Fussgänger, wer-
den, gestützt auf § 46 des Strassenreglements (Lichtraumprofil, s. Anhang 6), alle 
Liegenschaftsbesitzer/innen ersucht, ihre Grünhecken, Sträucher und Bäume entlang 
von Strassen, insbesondere an Kreuzungen, periodisch zu kontrollieren und dauer-
haft zurückzuschneiden. Ebenso sind Beleuchtungskandelaber, Hydranten, Ver-
kehrsschilder und Randsteine, falls nötig, freizulegen.

Grünhecken dürfen auf ihrer gesamten Höhe die 
Parzellengrenzen nicht überschreiten.

Wir machen darauf aufmerksam, dass der nächste 
Häckseldienst am Mittwoch, 12. September 
2018 stattfindet.

Die Kontrolle des Heckenrückschnitts wird Ende 
August 2018 durchgeführt.

Im Namen aller Strassen- und Trottoirbenützer/in-
nen danken wir für eine prompte Erledigung allfäl-
liger Rückschnittmassnahmen.

Gemeindeverwaltung, Bauabteilung

geneRatiOnenbeauFtRagte

Glückliche Jugendliche im Europa-Park
Von Samstag, 16. Juni 2018 auf Sonntag, 
17. Juni 2018 führte die Kinder- und Ju-
gendarbeit Ettingen gemeinsam mit der 
Kinder- und Jugendarbeit Therwil ihren 
traditionellen Ausflug in den Europa-
Park durch. Auch in diesem Jahr wurde 
der Ausflug mit einer Übernachtung in 
Tipi-Zelten des Parks kombiniert.

Früh morgens ging es mit dem Car, 
guter Laune und schönem Wetter los 
Richtung Rust. Nach zeitplangemässer 
Ankunft hiess es: Gepäck im Camp abla-
den und los geht’s! In Kleingruppen durf-
ten sich die Jugendlichen im Park selbst-
ständig bewegen.

Nach viel Action und Trubel wurden 
um ca. 20 Uhr die Tipi-Zelte bezogen. Der 
anschliessende Besuch des Badesees 
sorgte für die notwendige Erfrischung. 
Danach hat die Gruppe beim Grillieren 
den Tag gemeinsam ausklingen lassen. 
Am nächsten Morgen ging es nach dem 
Frühstück wieder Richtung Heimat.

Es haben 38 Jugendliche im Alter von 
12 bis 16 Jahren teilgenommen. Im Ver-
gleich zum Vorjahr, an dem sich nur 12 
Jugendliche angemeldet hatten, war es 
dieses Mal eine deutlich grössere Gruppe. 
Der Unterschied der Anmeldezahlen lässt 
sich sicherlich damit erklären, dass dieses 
Jahr der Ausflug ausserhalb der Sommer-
ferien stattgefunden hat. Der Zeitpunkt 
für den Europa-Park-Besuch war ideal: 
nach der Noteneinreichung und dem Lern-
stress für die Jugendlichen, als belohnen-
der Schuljahresabschluss. Hinzu kommt, 
dass ein übermässiger Besucheransturm 
ausblieb und dadurch auch die mühsamen 
Warteschlangen an den Bahnen.

Die zwei ereignisreichen Tage mit 
strahlenden Gesichtern und glücklichen 
Jugendlichen vergingen wie im Flug. Die 
Kinder- und Jugendarbeit freut sich schon 
aufs nächste Mal.

Gemeindeverwaltung,  
Generationenbeauftragte

RecyclingkalendeR

Juni Juli August

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier 6. 4. 8.

Biosammlung Mi Mi Mi

Häckseldienst – – –

baugesuche

nr. 0915/2017

Parzelle(n): Nr. 2079
Projekt: Erstellen einer Mobilfunkanlage, 
Kammermattweg 3, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Salt Mobile SA, Rocco 
Zaccone, Rue du Caudray 4, 1020 Renens 
VD 1
Projektverfasser/in: Suntel Suisse 
GmbH, Bahnhofstrasse 10, 8712 Stäfa
Auflage bis: 9.07.2018

nr. 0976/2018

Parzelle(n): Nr. 4230
Projekt: 8 Doppeleinfamilienhäuser mit 
Carports, Regentstrasse, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: werner sutter archi-
tekt ag, Lutzertstrasse 33, 4132 Muttenz
Projektverfasser/in: werner sutter archi-
tekt ag, Lutzertstrasse 33, 4132 Muttenz
Auflage bis: 9. Juli 2018

nr. 1003/2018

Parzelle(n): Nr. 1403
Projekt: Stützmauer, Unterschaien 8, 
4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Weyl Roland, Unter-
schaien 8, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in: Rhyn Jürg Achi-
tektur, Stockenweg 15, 4146 Hochwald
Auflage bis: 9. Juli  2018

Innerhalb der Auflagefrist können die Plä-
ne während den Öffnungszeiten auf der 
Gemeindeverwaltung bei der Bauabtei-
lung eingesehen werden.
Einsprachen sind innerhalb der Auflage-
frist schriftlich an das Bauinspektorat Ba-
sel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 4410 Lies-
tal, zu richten. Sie sind innert zehn Tagen 
nach Ablauf der Auflagefrist zu begründen.

FeueRWehR

Auszug aus dem 
Jahres programm 2018

Freitag, 20. Juli
19–22.15 Uhr  Mannschaftsübung

Mittwoch, 15. August
19.30–22.15 Uhr  Mannschaftsübung/ 

 Blutspenden

Mittwoch, 22. August
19.30–22 Uhr  Offiziers-Rapport

Mittwoch, 29. August
19.30–22 Uhr  Pikettübung

Mittwoch, 5. September
19.30–22 Uhr  Fahrübung Kommando

VeRanstaltungs
kalendeR

28. Juni

Schlusshock
19 Uhr, Pfarreiheim
Kirchenchor Ettingen

30. Juni bis 2. Juli

24-Stunden-Fahrt Rennrad
Mont Ventoux (F)
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

5. Juli

Mittagstisch
12 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

14. Juli

Biketour Freeride
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

19. Juli

Mittagstisch
12 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

28. Juli

Sommernachtsfest
ab 17 Uhr, Zimmerei Stöcklin
Männerchor Ettingen

1. august

1.-August-Brunch
Schüüre bim Pepsi
Bürgergemeinde Ettingen

4. august

Biketour Surprise
Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

Die Verantwortung für die Richtig-
keit der publizierten Daten liegt bei 
den Vereinen bzw. Veranstaltern.

gRatulatiOn

Geburtstag

Altherr Elsbeth, wohnhaft an der Ben-
kenstrasse 14, feiert am 3. Juli 2018, ih-
ren 80. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute. 

ZiVilstandsnachRicht

Todesfall

Stöcklin-Frey Arthur Johannes, † 18. Juni 
2018, * 16. Mai 1932, von Ettingen BL. 
Wohnhaft gewesen Neubergliweg 30, 
Ettingen. Freitag, 29. Juni 2018, 14 Uhr 
Abdankung im Abdankungsraum auf 
dem Friedhof Ettingen, Bestattung auf 
dem Friedhof Ettingen.

Gemeindeinformationen

ZentRale dienste

Gemeindeversammlung vom  
Donnerstag, 27. September entfällt
Mangels beschlussfähiger und dringender Traktanden entfällt die Gemeindever-
sammlung vom Donnerstag, 27. September 2018. Die nächste Gemeindeversamm-
lung findet am Mittwoch, 12. Dezember 2018 statt.
 Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

Online unter:
www.ettingen.ch

www.bibo.ch
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Das BiBo-Team 
wünscht viel Spass  

an der WM

www.bibo.ch

Auch in diesem Jahr gibt es wieder «Dr Schnällscht Ettiger»
Am letzten Sonntag der Schulsom-
merferien findet in Ettingen wieder 
«Dr Schnällscht Ettiger» statt. Dabei 
steht Bewegung an sich im Zentrum.

Kinder und Jugendliche haben in Ettingen 
eine Vielzahl an Möglichkeiten, sich zu 
bewegen und sich sportlich zu betätigen. 
Dabei ist zwar Fussball eine beliebte, aber 
bei Weitem nicht die einzige Möglichkeit, 
Dampf abzulassen. Der Turnverein Ettin
gen bietet etwa eine ganze Palette sport
licher Anlässe an. Nicht mehr wegzuden
ken ist aus dem Programm des Turnver
eins der alljährlich stattfindende Wett
kampf «Dr Schnällscht Ettiger». Dieses 
Jahr findet der Anlass wieder am Sonntag, 
dem 12. August, statt. Der Wettkampfge
danke steht bei «Dr Schnällscht Ettiger» 
aber nicht an erster Stelle: Kinder, die teil
nehmen, bekommen jeweils auch ein klei
nes Geschenk. Damit sollen Kinder und 
Jugendliche ermuntert werden, sich zu 
bewegen und in der Gemeinschaft etwas 
zu erleben. 

Teilnahme am Dorfleben
Der Turnverein ist als einer der grössten 
Vereine ein nicht wegzudenkender Teil 
des Dorflebens in Ettingen und organi
siert diverse Anlässe, wie etwa das Eier
lesen im Frühling. Sport und das Gemein
schafterlebnis stehen dabei an erster 
Stelle. Durch die Verbindung von Sport 
und gesellschaftlichen Anlässen gibt der 
Verein Kindern, Jugendlichen und Er
wachsenen die Chance, sich auf einfache 
Art zu integrieren und am Dorfleben teil
zunehmen.  Caspar Reimer

www.tvettingen.ch

Fotos: TV Ettingen

Nach der Fertigstellung des neuen Kin
dergartens entsteht am Gempenweg 
zwischen Baselstrasse und Fuchsmatt
strasse eine sogenannte «Begegnungs
zone». Der Beginn einer Begegnungszo
ne wird mit dem Signal 2.59.5 (Signalisa
tionsverordnung SSV) angezeigt und das 
Ende mit dem Signal 2.59.6.

Das Signal «Begegnungszone» (Sig. 
2.59.5) kennzeichnet Strassen in Wohn 
und Geschäftsbereichen, auf denen die 
Fussgänger/innen und Benützer von 
Skateboards, Trottinette, etc. die ganze 
Verkehrsfläche benützen dürfen. Sie sind 
gegenüber dem übrigen Verkehr vor
trittsberechtigt, dürfen diesen jedoch 
nicht unnötig behindern. Die Strasse 
kann an jeder Stelle der Zone also vor
trittsberechtigt überquert werden. Die 
maximale Höchstgeschwindigkeit inner
halb der Zone beträgt 20 km/h.

Das Parkieren ist in Begegnungszo
nen nur an den durch Signale und Mar
kierungen gekennzeichneten Stellen er
laubt. Da dies am Gempenweg insbeson
dere wegen den Schulkindern nicht er
wünscht ist, gibt es keine Parkplätze und 

das Halten ist in der ganzen Zone verbo
ten. So soll z.B. das Ein und Aussteigen
lassen von Schulkindern, welche mit dem 
Elterntaxi zur Schule gebracht werden, 
zumindest am Gempenweg verhindert 
werden.

Die Fahrzeuglenker/innen sind ange
halten, besonders vorsichtig zu fahren, 
den Vortritt gegenüber den Fussgängern 
zu gewähren und ihre Geschwindigkeit 
entsprechend anzupassen. Dies gilt 
selbstverständlich auch für Velo und  
EBikeFahrende.

Der Beginn der Begegnungszone am 
Gempenweg wird neben der ordentlichen 
Signalisation mit einer grossflächigen, ro
ten Bodenmarkierung angezeigt. Zudem 
sorgen bauliche Massnahmen (Belags
kissen) dafür, dass die vorgeschriebene 
Höchstgeschwindigkeit eingehalten wird.

Weiterführende Informationen zu Be
gegnungszonen und anderen Themen 
rund um den Verkehr können Interessierte 
unter anderem bei der bfu «Beratungs
stelle für Unfallverhütung» (www.bfu.ch) 
einholen.

Verkehrskommission Ettingen

KOMMISSIONEN

Verkehrskommission

Begegnungszone Gempenweg

Bürgergemeinde ettingen

1.-August-Brunch

Ein Nationalfeiertag ohne Brunch? Schon fast unvorstellbar.
Auch in diesem Jahr laden die jungen Bürger Ettingen zum gemütlichen
Beisammensein ein.
Datum  1. August 2018
Zeit  9 bis 14 Uhr
Festplatz  Pepsi‘sSchüüre mit Zugang an der Hauptstrasse 33, 4107 Ettingen
Kosten  pro Person ab 13 Jahren Fr. 25.–
  pro Kind ab 6 Jahren Fr. 15.– (inkl. Essen, Kaffee, Mineral und Saft)
Teilnehmeranzahl  max. 250 / eine Anmeldung ist daher zwingend erforderlich
Anfahrt   Wir bitten alle Gäste, ohne Auto an den Brunch zu kommen, da 

keine Parkmöglichkeiten vorhanden sind. 
Weitere Angaben   gedeckte Sitzplätze, musikalische Unterhaltung, kein Feuerwerk

Die Anzahl der Plätze ist beschränkt. Eine Anmeldung ist daher
zwingend erforderlich! 
Kontakt und Reservation (schriftlich, per Post oder per Email) 
Sabrina Rutschmann, Lebernweg 36, 4107 Ettingen, sabrina.brodmann@gmx.ch

Anmeldetalon:
✂

Name, Vorname:  

Adresse:     Telefon:

Email:

Anzahl Personen

0– 6 Jahre ..... Personen 6–12 Jahre ..... Personen ab 13 Jahren ..... Personen

Die Reservation ist gültig bei Bezahlung der Tickets bis am 21. Juli 2018
und diese können bei Sabrina Rutschmann (Lebernweg 36, Ettingen), an
folgenden Daten abgeholt und bar bezahlt werden:
7. und 21. Juli 2018 von 8 bis 12 Uhr.

Datum / Unterschrift:

Junge Bürger Ettingen

Anordnung einer Urnenwahl

Ersatzwahl eines Mitglieds des Bür-
gerrates Ettingen
Frau Ursula BaumannThüring hat dem 
Bürgerrat Ettingen per 30. Juni 2018 ihre 
Demission als Bürgerrätin und Austritt 
aus der Behörde mitgeteilt.

Der Bürgerrat nimmt von ihrem 
Rücktritt mit Bedauern Kenntnis und 
dankt für ihr langjähriges Engagement 
zum Wohle der Bürgergemeinde.

Der Bürgerrat Ettingen hat daher die 
Ersatzwahl eines Mitgliedes des Bürger
rates für den Rest der bis 30. Juni 2020 
dauernden Amtsperiode angeordnet.

Gewählt werden können alle Bürge
rinnen und Bürger, die in Ettingen wohn
haft, stimm und wahlberechtigt sind. 
Gemäss Gemeindeordnung findet die 
Wahl nach dem Mehrheitswahlverfah
ren (Majorz) statt. Die Stille Wahl (die 
Zahl der Vorgeschlagenen ist gleich, wie 
die Zahl der zu Wählenden) ist zulässig.

Wahlvorschläge müssen bis spätes
tens 6. August 2018, 17.00 Uhr (48. Tag 
vor dem Wahltag), bei der Bürgerge
meinde Ettingen eingereicht werden.

Geschäftsstelle

BürgErgEMEINdE
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Vereine 

Senioren-Wandergruppe 
gugger 

Wanderung an  
den Lungernsee

Die Wanderung 
findet am Don-
nerstag, 12. 
Juli statt. Wir 
fahren mit dem 

öV via Luzern und Sarnen bis Lungern. In 
Luzern haben wir 35 Minuten Wartezeit, 
welche von Hungrigen und Durstigen 
ideal für einen Kaffee oder Gipfeli to go 
genutzt werden könnte. 

Ab Lungern wandern wir auf der 
Sonnenseite des Lungernsees Richtung 
Kaiserstuhl, wo wir zum Zmittag erwar-
tet werden. Am Nachmittag geht es hi-
nunter Richtung Giswil und dem Erleb-
nisweg eines Ehrenbürgers, Sängers 
und Komponisten, der im ganzen Land 
bekannt war: Dem Schacherseppli. Von 
dort bringt uns der öV wieder zurück 
nach Hause. Diese Wanderung ist ideal 
für Teilnehmer, die nicht gerne Steigun-
gen mögen. 

Wanderzeit: 3¼ Std. (12.5 km; 130 m 
auf- und 400 m abwärts)
Ausrüstung: gute Wanderschuhe und 

-stöcke, Sonnenschutz, sowie dem Wetter 
entsprechende Kleidung. 
Besammlung: 6.30 Uhr Station Ettingen 
Abfahrt: in Ettingen 06.39 Uhr mit 10er 
/ in Basel SBB 07.17 Uhr ab Gleis 3  
Rückkehr: ca. 18.20 Uhr in Ettingen 
Kosten: Beitrag Fr. 6.– / Menü ca. Fr. 22.– 
/ Kollektiv ab und bis Basel mit Halb-Tax 
ca. Fr. 30.–
Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Anmeldung bis Samstag, 7. Juli 2018 bei 
Meury’s Tel. 061 721 40 97 oder toni.meu-
ry@gmx.ch

Seniorengruppe GUGGER

Reklame

Adieu 6. Klassen!

Auf Ende Juni verlassen uns die  
6. Klässler/-innen nach insgesamt 8 Pri-
marschuljahren und treten im kommen-
den Schuljahr in die Sekundarschule ein.

Am Freitag, 29. Juni 2018, werden sie 
um 9.30 Uhr im Rahmen einer kleinen 
Feier ganz offiziell verabschiedet. 

Wir wünschen ihnen für den Schritt in 
die Sekundarschule viel Erfolg und hof-
fentlich weiterhin viel Freude beim Ler-
nen in der Oberstufe.

Wir danken bei dieser Gelegenheit 
auch Frau Jordan, Frau Maurer, Frau Schai 
und Herrn Graber für ihre engagierte Ar-
beit und das Begleiten der Kinder durch 
die letzten vier Schuljahre. Viele schöne 
Erlebnisse und Erinnerungen dürfen die 
Schülerinnen und Schüler dank ihnen aus 
ihrer Primarschulzeit mitnehmen. Adieu 
und alles Gute!

Auf Wiedersehen!

Ebenfalls werden uns dieses Jahr einige 
Lehrpersonen und Mitarbeitende verlassen:

Frau Esthi Büchel arbeitete seit 2007 
bei uns als KG-Lehrperson im Kindergarten 
Birkenweg. Sie teilte die Stelle mit Frau 
Michelle Crescenti. Vorher wirkte sie be-
reits 25 Jahre in Oberwil und umliegenden 
Gemeinden als Kindergartenlehrperson 
und war auch als Familienfrau aktiv. 

Esthi Büchel war bei den Kindern und 
Eltern mit ihrer besonnenen aber auch kla-
ren Art allseits geschätzt. Sie übernahm 
immer wieder auch Verantwortung im ge-
samten KG-Team. So agierte sie in den 

letzten drei Jahren als Leitung des KG-
Unterrichtsteams. Sie tat dies mit Sorgfalt 
und Weitblick. Esthi Büchel bildete sich in 
all den Jahren fortwährend weiter. So war 
sie immer auf dem aktuellsten Stand. Auch 
kantonal engagierte sie sich. Sie vertrat 
das KG-Team Ettingen als Delegierte an 
der kantonalen Schulartkonferenz (AKK).

Frau Esthi Büchel wird uns auf Ende 
Juni verlassen. Sie geht vorzeitig in Pensi-
on. So hat sie mehr Zeit fürs Reisen und für 
ihre Familie.

Ganz verzichten müssen wir noch 
nicht auf Esthi Büchel. Sie stellt sich in 
Zukunft als Stellvertreterin zur Verfügung. 
In Grippezeiten sind wir ganz besonders 
froh um dieses Angebot!

Wir danken Esthi Büchel ganz herzlich 
für ihre wertvolle Arbeit mit den Kindern 
und für ihre grosse Kollegialität im Team. 
Esthi Büchels Arbeit basierte stets auf ge-
genseitigem Respekt und Offenheit ge-
genüber Neuem.

Herr Benno Graber wirkte seit 2015 
als Lehrperson in einer Mittelstufenklasse. 
Er unterrichtete Klassen- sowie Förderlek-
tionen und tat dies stets mit viel Engage-
ment. Seine grosse Erfahrung kam ihm 
dabei entgegen. Auch sein musikalisches 
Flair liess er immer wieder in die Schule 
einfliessen. Benno Graber geht vorzeitig 

in Pension. Wer ihn kennt, weiss aber, dass 
er sich nun nicht einfach auf die «faule 
Haut» legt. Seine Arbeit an der Fachhoch-
schule Nordwestschweiz und seine Bera-
tungen setzt er fort. Mit dem 750-Jahre-
Jubiläum von Ettingen ist er aktuell eben-
falls bestens eingespannt und trägt viel 
Verantwortung. 

Wir danken Benno Graber für seine 
Arbeit zum Wohle der Kinder an unserer 
Schule und wünschen ihm weiterhin viel 
Freude bei seinen anderen Tätigkeiten!

Frau Rose-Marie Dühsler wirkte 
über viele Jahre als Religionslehrperson 
an unserer Schule. Sie machte dies mit viel 
Herzblut und war ein wichtiger Bestand-
teil im Team der Religionslehrpersonen. 
Ihre fröhliche und pragmatische Art wurde 
allseits geschätzt. Nun geht sie in die 
wohlverdiente Pension. In den letzten 1½ 
Jahren übernahm sie zusätzlich noch 
Stellvertretungen am Mittagstisch. Dieses 
Engagement setzt sie auch im neuen Jahr 
fort. Sie übernimmt zusätzlich noch die 
Verantwortung an einem Mittag.

Wir danken ihr für ihre Arbeit im Reli-
gionsunterricht und freuen uns über wei-
tere Begegnungen im Rahmen des Mit-
tagstisches mit ihr.

Frau Natalie Schweizer arbeitete 
seit August 2015 bei uns an der Primar-

schule. Zuerst als Klassenlehrperson, da-
nach als Förder- und DaZ-Lehrerin. Natalie 
Schweizer erarbeitete sich insbesondere 
im DaZ sehr schnell ein grosses Reper-
toire. Ihr Interesse für andere Kulturen und 
ihre Affinität zur Sprache kamen ihr da 
sicher entgegen. Frau Schweizer arbeitet 
auch noch in Münchenstein an der Primar-
schule. Vom Stundenplan her ist es im Mo-
ment schwierig, Pensen an beiden Schu-
len zu übernehmen. Sie verlässt uns dar-
um auf Ende Schuljahr. Weiterhin steht sie 
uns aber in kleinem Umfang auch als Stell-
vertreterin zur Verfügung, was uns sehr 
freut. Wir danken ihr für ihre engagierte 
Arbeit in den letzten drei Jahren und wün-
schen weiterhin viel Freude beim Unter-
richten!

Frau Nadine Gaspar arbeitete seit 
Januar 2017 am Mittagstisch der Primar-
schule Ettingen. Sie tat dies mit viel Freude 
und pädagogischem Geschick. Ihre fröhli-
che sowie klare Art wird in Zukunft am 
Mittagstisch fehlen. Frau Gaspar sucht 
nach einer Herausforderung im grösseren 
Umfang, als wir es im Moment bieten kön-
nen. Wir danken Frau Gaspar für ihre wert-
volle Arbeit mit den Kindern und wün-
schen ihr alles Gute für ihren weiteren 
Lebensweg.

Frau Verena Geissbühler arbeitete 
seit August 2017 bei uns in der Kleinklasse 
als Assistenz. Mit ihrer professionellen 
und empathischen Art hat sie das Vertrau-
en der Schüler und Schülerinnen der Klein-
klasse gewonnen und sie auf ihrem Weg 
durch den Schulalltag begleitet.

Frau Geissbühler möchte sich ver-
mehrt ihrer Selbstständigkeit im Bereich 
der Beratung widmen und verlässt die 
Schule Ettingen somit auf Ende Schuljahr. 
Wir danken ihr für die gute Zusammenar-
beit und ihr grosses Engagement zum 
Wohle der Kinder. Für ihre Beratungstätig-
keit wünschen wir ihr viel Erfolg! 

Schulleitung und Schulrat Ettingen 

Foto: zVg

Schule

Schule und 
elternhauS 
ettingen

Regenbogentreff

Neue Leitung oder Co-Leitung ge-
sucht für den Träff der Kleinsten

Spielen, Plaudern, Kontak-
te knüpfen. Im Rägeboge-
Träff können sich Mütter 
und Väter mit Ihren Babys 

und Kleinkindern einmal wöchentlich un-
verbindlich zum Spielen, gemeinsamen 
Znüni essen und Plaudern treffen. Es 
kann gelacht, gesungen, gespielt, Erfah-
rungen ausgetauscht und erste/neue 
Freundschaften geschlossen werden. Mit 
Möglichkeit zum draussen spielen!

Wir suchen: ein interessiertes Mami 
oder einen Papi, die/der engagiert, dyna-
misch und kontaktfreudig ist und gern 
ehrenamtlich arbeitet. Wann: jeweils am 
Mittwoch von 9–11 Uhr (ausser Schulfe-
rien). Wo: im Rekizet, Im Mühlegarten 2, 
Ettingen. Interessiert? Dann steht Euch 
Marion Tobler (Präsidentin S&E Ettingen) 
unter Tel. 061 321 17 25 gern zur Verfü-
gung.

BiBliothek ettingen

Öffnungszeiten  
Sommerferien
Während der Schulferien von Samstag, 
30. Juni bis Sonntag, 12. August, haben 
wir die Bibliothek jeweils am Mittwoch 
von 16.30–20 Uhr für Sie geöffnet. 
(Ausnahme: Am 1. August bleibt die Bib-
liothek geschlossen).

Wir wünschen allen eine sonnige 
Sommerferienzeit. Bibliotheksteam

tv ettingen

Dr Schnällscht Ettiger – 
Sonntag, 12. August

Auch dieses Jahr findet 
wiederum der Wettlauf 
gegen gleichaltrige Kin-
der statt, um herauszu-
finden, wer der oder die 

Schnellste von Ettingen ist.
Wann: Sonntag, 12. August, 9–13 Uhr
Wo: Sportplatz Hintere Matten, Ettingen 
Wer: Kinder mit Jahrgängen 2005 und 
jünger aus Ettingen und Umgebung
Startzeiten: Die Startzeiten werden An-
fang August unter www.tvettingen.ch 
bekannt gegeben. Erster Wettkampf be-
ginnt um 9.30 Uhr. Anmeldung: Am 
Wettkampftag von 8.30–9.15 Uhr. Die 
Teilnahme ist kostenlos!
Wichtiges: Der Wettkampf findet bei je-
der Witterung statt (bei schlechtem Wet-
ter in der 3-fach Turnhalle). Nagel- und 
Fussballschuhe (Nocken) sind nicht er-
laubt. Wir freuen uns auf Dich und viele 
Besucher! Bis bald! Turnverein Ettingen

www.tvettingen.ch

Greifengasse 11
4058 Basel
Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch

Wir ziehen um!
Ab dem 1. Juli sind  

wir an der

Greifengasse 11
zu Hause.

Ein Basler Abenteuerroman über die 
mörderische Jagd nach der Rezeptur 
der ewigen Jugend.

Spannend.
Unerschrocken.
Überraschend.

Empfehlung 

des Monats

„Ein muss – NICHT 
NUR für beauty-
FANS“ Elly Group 

19.80 Inklusive gratis Pflegecreme 
Erhältlich unter www.rancoonbooks.com und in den Buchhandlungen.
ISBN 978-3-03884-002-2

Entspannen, geniessen und nichts verpassen …
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Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte,  
per E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel», 
Greifengase 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Unter den Einsendungen wird ein  
Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.
Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Glücksfee hat entschieden, der Preis von letzter Ausgabe geht an:
Lucretia Natsch, Talstrasse 23, 4104 Oberwil
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Gastronomie

Tipps für Familienrestaurants
Familien sind eine grosse Zielgruppe. 
Und die Kleinen von heute sind die 
Grossen von morgen. Wer mit seinem 
Restaurant Familien ganz besonders 
ansprechen möchte, findet im fol-
genden – lustig-ernst gemeinten 
Artikel – vielleicht ein paar Anre-
gungen. Verfasst von Nicht-Gastro-
nomen mit Elternerfahrung.

pd. Kinder sind nicht von gestern. Sie 
merken ganz schnell, ob sie jemand 
mag – oder eben nicht. Werden Kinder 
separat begrüsst und das Service-Perso-
nal hat zwischendurch ein paar nette 
Sätze für sie übrig, dann finden sie Lokal 
und Leute bestimmt cool.

Speisekarte: Überall das gleiche. 
«Schnipo», Fischstäbli oder einfach 
Pommes. Natürlich sind die meisten Kin-
der noch keine wahren Gourmets. Aber 
sie sind auf dem Weg dazu. Langweilige 
Kindermenüs lösen wenig Begeisterung 
aus – vor allem und insbesondere auch 
bei den Eltern nicht. Warum daher nicht 
eine etwas abenteuerliche Kinderkarte? 
Das beginnt bei der Namensgebung (al-
les ist möglich – Märchengestalten, 
Comic-Figuren, Filmhelden) und hört 
bei der Dekoration auf. Es gibt auch Kin-
der, die schon gross sein wollen und 
durchaus Geschmack haben. Die Lö-
sung: Als «Grosse» bekommen sie die 
halbe Por tion von dem, was Mami oder 
Papi isst – natürlich zu einem vernünfti-
gen Preis. 

Dessert: Es gibt diese lustigen, überteu-
erten Plastikfigürchen mit Glacé drin. 
Aber mal ehrlich gesagt: Wann hat der 
Gastronom, der das auftischt, dies zum 
letzten Mal selber gekostet? Fad und 

künstlich im Geschmack ist noch ein vor-
teilhaftes Urteil. Das Resultat: Meist 
lässt das Kind die Hälfte stehen, weil 
eben nicht super-lecker. Besser: Zwei bis 
vier Eissorten selber machen und ent-
sprechend anpreisen. Und vor allem lus-
tig dekorieren. 

Preise: Ein Restaurant-Besuch geht für 
eine Familie ganz schnell ins Geld. Wer 
Lust auf Stammgäste hat, macht sich 
darum seine Gedanken, wie man die 
Preise für Familien attraktiv gestalten 
kann. Das beginnt beim kostenlosen 
Hahnenwasser für Familien und endet 
mit wirklich fairen Kinderpreisen. Span-
nend: Ein Familienrabatt in Zeiten, in de-
nen das Lokal noch ein paar Gäste mehr 
vertragen könnte – zum Beispiel am 
Sonntagabend, wenn die Kochlust der 
Eltern eher auf einem Tiefstand ange-
kommen ist. 

Infrastruktur: Kinder lieben Ecken und 
Plätze, in welche sie sich zurückziehen 
können, ohne eingeschränkt zu sein – 
und damit auch ohne andere zu stören. 
Eine Spielecke und ein (sicherer) Spiel-
platz sind Gold wert. Ein gut ausgestat-
teter (am besten separater) Wickelraum 
ist ein weiteres Muss. Und selbstver-
ständlich braucht es Kinderstühle. 

Und tschüss: Wenn es für die Kinder am 
Schluss noch eine Überraschung gibt 
(und sei sie noch so klein), dann hat man 
sie meist endgültig im Sack. Und dass es 
den Kindern gefallen hat, ist nicht ganz 
unerheblich, denn oft sind es die Kinder, 
welche ganz wesentlich darüber miten-
tscheiden, ob es zu einem nächsten Re-
staurant-Besuch kommt oder nicht – 
und wo der stattfinden soll!

Neue Postadresse

proinnerstadtbasel.ch 

Basel erleben  
mit dem  
Pro Innerstadt 
 Geschenkbon

	 	

1.	 Dr.	med.	Petra	Bracht,	
	 Roland	Liebscher-Bracht
	 Die	Arthrose-Lüge
	 Gesundheit	|	Goldmann	Verlag

2.	 Bernadette	von	Dreien
	 Christina	2	–	
	 Die	Vision	des	Guten
	 Esoterik	|	Govinda	Verlag

	 	 	 3.	 Kaspar	Villiger
	 	 	 	 Demokratie	–	
	 	 	 	 jetzt	erst	recht!
	 	 	 	 Politik	im	Zeitalter
	 	 	 	 von	Populismus	
	 	 	 	 und	Polarisierung
	 	 	 	 Politik	|	NZZ	Libro

4.	 Yuval	Noah	Harari
	 Ein	kurze	Geschichte	
	 der	Menschheit
	 Kulturgeschichte	|	Pantheon	Verlag

5.	 Jürgen	Neffe
	 Marx.	Der	Unvollendete
	 Biografie	|	C.	Bertelsmann	Verlag

6.	 Silvio	Panosetti
	 Lückenlos	–	Die	Biografie	von	
	 Patrick	«Almi»	Allmandinger
	 Biografie	|	Reinhardt	Verlag

7.	 Zoo	Basel
	 Wimmelbuch
	 Kinderbuch	|	Wimmelbuchverlag

8.	 Bruno	Meier
	 1291	–	Geschichte	eines	
	 Jahres	Schweizer	Geschichte
	 Geschichte	|	Hier	&	Jetzt	Verlag

9.	 Roger	Schawinski
	 Verschwörung!	
	 Politik	|	NZZ	Libro

10.	Amos	Oz
	 Liebe	Fanatiker	–	
	 Drei	Plädoyers
	 Zeitfragen	|	Suhrkamp	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
www.biderundtanner.ch

1.	 Donna	Leon
	 Heimliche	Versuchung
	 Krimi	|	Diogenes	Verlag

2.	 Otfried	Preussler
	 Der	Räuber	Hotzenplotz	
	 und	die	Mondrakete
	 Kinderbuch	|	Thienemann	Verlag

3.	 Hansjörg	Schneider
	 Kind	der	Aare
	 Autobiografie	|	Diogenes	Verlag

4.	 Raphael	Zehnder
	 Müller	voll	Basel
	 Krimi	|	Emons	Verlag

5.	 Bill	Clinton,
	 James	Patterson
	 The	President	is	Missing
	 Krimi	|	Droemer	Verlag

6.	 Martin	Walker
	 Revanche	–
	 Der	zehnte	Fall	für	Bruno,	
	 Chef	de	Police
	 Krimi	|	Diogenes	Verlag

7.	 Bernhard	Schlink
	 Olga
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

	 	 	 8.	 Guillaume	Musso
	 	 	 	 Das	Atelier	
	 	 	 	 in	Paris
	 	 	 	 Roman	|	Piper	Verlag

9.	 Amélie	Jackowski	(Hrsg.)
	 Gian	und	Giachen	und	
	 der	Sternschnuppenberg
	 Bilderbuch	|	Nord-Süd	Verlag

10.	 Robert	Seethaler
	 Das	Feld
	 Roman	|	Hanser	Berlin

Der Anlass «Sommernachtstraum» vom Freitagabend, 
31. August, auf dem Schlossplatz in Binningen, wird zu 
einem Event auf hohem Niveau. Die Veranstaltung mit 
Gilde-Beteiligung, organisiert durch «BaselMarketing», 
verspricht eine neue Dimension der Kulinarik. 
pd. Die Teilnehmenden kommen in den Genuss eines Sechs-Gang-
Menüs, welches von sechs Topköchen aus sechs verschiedenen, 
namhaften Restaurants vor Ort zubereitet wird. Im Preis von 
160 Franken sind nicht nur die sechs Gänge, sondern auch sämt-
liche Getränke inbegriffen. Zu jedem Gang wird ein passender Wein 
offeriert, zudem stehen Champagner, Bier, Digestifs, alkoholfreie 
Getränke und auch Davidoff-Zigarren zur Verfügung – und zwar 
alles à discrétion. Zu guter Letzt steht für die Teilnehmenden ein 
Shuttledienst bereit. Insgesamt stehen 250 Plätze zur Verfügung, 
über 120 sind bereits verkauft. Der geschlossene Anlass beginnt um 
18 Uhr und dauert den ganzen Abend. Anmeldungen: l.beyeler@
baselmarketing.ch

«sommernachtstraum» 

Eine neue Dimension von Kulinarik

Foto: zVg



Im Tagesheim Kakadu
hat es noch freie Plätze!

Wir betreuen Kinder von 3 Monaten
bis ins Schulalter; Voll- und Teilzeit.
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.
Informationen erhalten Sie unter:

061 711 17 77 oder auf unserer Homepage:
www.kinderbetreuung-reinach.ch

Güterstrasse 126 | Basel | 061 361 22 22

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30

Sehtest

Kontaktlinsen

Brillen

Janine Borer
Augenoptikerin EFZ

Sonnenbrille mit Ihrer Stärke?      
Als Zweitbrille sogar zum  

halben Preis!

Janine Borer
Augenoptikerin EFZ

Sonnenbrille mit Ihrer Stärke? 
Als Zweitbrille sogar zum  

halben Preis!

061 361 22 22

 061 721 20 30 061 721 20 30

Janine Borer
Augenoptikerin EFZ

Sonnenbrille mit Ihrer Stärke? 
Als Zweitbrille sogar zum  

halben Preis!
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HandschinAugenoptik.ch

Wir kaufen oder entsorgen Ihr Auto
zu fairen Preisen 079 422 57 57

www.heinztroeschag.ch
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Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500 m2,  

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.

Grösstes Fachgeschäft in der RegionGrösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000Ausstellfläche über 1000mm22

• Sensationelle Preise auf  auf 
Haushaltapparate der MarkenHaushaltapparate der Marken
MIELE, V-ZUG, Electrolux, MIELE, V-ZUG, Electrolux, 
Bosch, Gaggenau, BauknechtBosch, Gaggenau, Bauknecht

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:
• Dies zu sensationellen PreisenDies zu sensationellen Preisen
• Wir passen uns Ihrem Wir passen uns Ihrem 

Budget anBudget an
• Planung, Demontage, Liefe-Planung, Demontage, Liefe-

rung und Montage mit rung und Montage mit 
eigenen Mitarbeiterneigenen Mitarbeitern

• MIELE Competence CenterMIELE Competence Center
• Reparaturen aller FabrikateReparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, Lieferung, Montage, 

und Garantienund Garantien
• Eigener KundenserviceEigener Kundenservice

• Lassen Sie sich überraschenLassen Sie sich überraschen
• Wussten Sie schon, dass Wussten Sie schon, dass 

wir über 40 Vereine in der wir über 40 Vereine in der 
Region unterstützen?Region unterstützen?

Gefrierschrank Gefrierschrank 
• FN 22062 – A++• FN 22062 – A++
• 149• 149    ll
• H/B/T 125/60/63• H/B/T 125/60/63 cmcm

Gefrierschrank Gefrierschrank 
• FN 26263 – A+++• FN 26263 – A+++
• 232• 232    ll
• H/B/T 165/60/67• H/B/T 165/60/67 cmcm

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 

4104   Oberwil 

Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:

Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr

Sa 9.00 – 12.00 Uhr

baumannoberwil.ch 

baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach

Tel. 061 783 72 72

STATT 1040.–

780.–

STATT 1465.–

1099.–

Die mit 

de roote
 Auto!

DAS KOCHSTUDIO IN OBERWIL, MÜHLEMATTSTRASSE 28 – FÜR KOCHKURSE, PRIVAT- UND 
GESCHÄFTSANLÄSSE. INFOS: OASIS@BAUMANNOBERWIL.CH ODER TEL. 061 405 11 66 

Budget anBudget an
•• Planung, Demontage, Liefe-Planung, Demontage, Liefe-

rung und Montage mit rung und Montage mit 
eigenen Mitarbeiterneigenen Mitarbeitern

780.–

STATT 1465.–

- 25%
inkl. VRG
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MOBILE COIFFEUSE 
Hairstyling für Sie professionell und 
bequem bei Ihnen zu Hause 

Gepflegte Haare zu Hause 

Gamze Tinas
076 286 71 31

Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 6.2. und Mittwoch, 7.2.

10% Rabatt
auch auf Medikamente
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Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 3.7., und Mittwoch, 4.7.

10% Rabatt
ausgenommen Abfallvignetten 

Rabatte nicht kumulierbar
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Günstig einkaufen an jedem 
1. Mittwoch des Monats:

Mittwoch, 4. Juli 2018

10% Rabatt
auf das ganze Sortiment

(ausgenommen Kehrichtmarken)
Rabatte nicht kumulierbar

BERATUNG

PLANUNG

AUSFÜHRUNG

Akazienstrasse 8
4416 Bubendorf

ENERDEG
Energietechnik Degen

NACHHALTIGE ENERGIEVERSORGUNG AB FERNWÄRME

Tel. 079 826 65 59
www.enerdeg.ch

NACHHALTIGE ENERGIEVERSORGUNG AB FERNWÄRMENACHHALTIGE ENERGIEVERSORGUNG AB FERNWÄRMENACHHALTIGE ENERGIEVERSORGUNG AB FERNWÄRME
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Ihr Atelier  
für Bilderrahmen, Spiegel,  

Einrahmungen, Restaurationen  
und Vergoldungen  

in Arlesheim

Maschera d’Oro
Dorfgasse 18

4144 Arlesheim
www.rahmen-atelier.ch
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Wir vermieten:

Auto-Carrosserie
ca. 300 m², mit Einbrennkabine
an der Reinacherstrasse 45
4142 Münchenstein.
Miete Fr. 4500.–
Wir wünschen uns mit dem neuen
Mieter eine Zusammenarbeit für die
Carrosserie-Reparaturen an unseren
Autos.
Auskünfte: E. Götte, Auto Götte AG
4153 Reinach, Mob. 079 645 14 88

Kaufe Antiquitäten
Möbel total Erbschaft, Silber, Zinn, 
Gemälde, grosse alte Teppiche, 
chinesische Deko-Gegenstände aus 
Bronze und Elfenbein 19. Jh. alte Waffen 
(Gewehre, Pistolen, Schwerte), Rüstun-
gen 15. bis 19. Jh., afrik. Jagdtrophäen, 
Schmuck zum einschmelzen, alles aus 
der Uhrmacherei sowie sämtliches 
Zubehör und Zifferblätter, Taucheruhren, 
Enicar, Doxa, Heuer, Omega usw.

D. Bader, Tel. 079 769 43 66, 
dobader@bluewin.ch
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